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Generalfür Halle a zeige
Fernſprechanuſchlüſſe
Der GeneralAnzeiger t täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d Sund in den Orten der Amgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 60 Pfg mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen
Humoriftsſchen Blättern 70 Pfg mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild 75 Pfg mit beiden Beilagen 85 Pfg Durch Poftzufte ung
koſtet die Ausgabe A ohne Sorder Beilagen Mk 10 vierteljährlich Mk 70 monatlich Ausgabe B mit Humoriſtiſche Blätter
Mt 40 vierteljährlich Mk 80 monatlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild Mk 55 vterteljährlich Mk 85 monatlich

Halle a FreitagNummer 18

der Bezugspreis monatlich um 14 Pfg

Re deutſche Regierung gegen die amerikaniſchen Kriegslteferungen

Unter der Ueberſchrift Awmerikaniſche Kriegsliefe
rungen veröffentlicht die Nordd Allg Ztg in ihrer
geſtrigen Abendausgabe folgenden Proteſt

Wie über London bekannt wird hat in einer
Sitzung des Komitees des amerikaniſchen Repräſen
tantenhauſes für Auswärtige Angelegenheiten der
Vorſitzende Flood unter Berufung auf eine Denk
ſchrift der Deutſchen Regierung den Eindruck erweckt
als habe ſich Deutſchland mit den amerikaniſchen
Lieferungen von Kriegskonterbande an
feine Gegner abgefunden Dies iſt ein großes Miß
verſtändnis Die von Herrn Flood angeführte Denk
ſchrift ränmt nur ein daß nach den geltenden Grund
ſätzen des Völkerrechts Deutſchland gegen Kriegs
lefernngen neutraler Privatperſonen an ſeine Feinde
keine Handhabe zu einem rechtsförmlichen Einſpruch
beſitzt ſs daß wie es am Schluſſe der Denkſchrift
heißt die Vereinigten Staaten zur Duldung ſolcher
Deferungen an ſich befngt ſind Selbſtverſtändlich
ſind aber die Vereinigten Staaten nach völkerrecht
ichen Grundſätzen gleichermaßen befugt den ganzen
Konterbandehandel mit allen kriegführenden Ländern

durch Erlaß eines Waffenausfuhrverbots zu unter
drücken zumal der international unerlaubte Waffen
handel mit England und Frankreich einen Umfang
angenommen hat der die Nentralität zwar nicht
der Amerikaniſchen Regierung wohl aber des ameri

kaniſchen Volkes tatſächlich in Frage
ſtellt Eine ſolche Maßnahme läge um ſo näher als
England nicht einmal den international erlaubten
Handel Amerikas mit Deutſchland zuläßt vielmehr
auch die für die Volkswirtſchaft Deutſchlands beſtimm
ten Waren in der rückſichtsloſeſten Weiſe beſchlag
nahmt ſo daß der ganze Handel Amerikas mit dem
Kriegsführenden anf eine einſeitige Begünſtigung
unſerer Gegner hinauslänft Ferner und dies wiegt
für uns am ſchwerſten wird die Verſorgung unſerer
Gegner mit amerikaniſchen Waffen zu einer der
ſärkſten Urſachen für die Verlängerung
des Krieges ſie ſteht deshalb in Widerſpruch mit
den wiederholten Verſicherungen der Vereinigten
Staaten daß ſie eine baldige Wiederherſtellung des
Friedens wünſchen und dazu mitwirken wollen

Auf den gewaltigen Umfang der amerikaniſchen
Kriegslicferungen an unſere Gegner iſt wiederholt
gewieſen worden Wir wiſſen daß der deutſche Bot
chafter in Waſhington Graf Bernſtorff unter Vor
gung des geſamten Materials darüber ernſte Vor
ellungen bei der amerikaniſchen Regierung erhoben
at bisher aber leider ohne merklichen Erfolg Der
Staatsſekretär des Aeußern Bryan begünſtigt ja be
kanntlich England ganz offenkundig und der Präſident
Wilſon erklärte zwar wiederholt Aufgabe der Neu
tralen ſei es den ſchrecklichen Krieg möglichſt abzu
kürzen in Wahrheit aber ſorgt die Haltung der ame
rikaniſchen Regierung wie die deutſche amtliche Kund
gebung ſehr richtig ausführt gerade für die Verlänge
rung des Krieges Dabei iſt es zweifellos daß abge
ſehen von den Lieferanten von Kriegsmaterial das
wirtſchaftliche Leben in den Vereinigten Staaten durch
den Krieg ebenfalls aufs ſchwerſte leidet Präſident
Wilſon hat alſo ganz abgeſehen von den ſchönen
Theorien die er öffentlich verkündet ebenfalls das

rößte Jntereſſe daran daß der Krieg möglichſt abge
ürzt wird Die Zweiſeelentheorie der amerikaniſchen

Politik tritt am klarſten bei einem Vergleich mit der
Haltung gegenüber England hervor Dort rafft man

ch zu einem bisher allerdings recht ſchwächlichen
Proteſt wegen der Behinderugn des überſeeiſchen
Handels der Neutralen auf das Kriegsgeſchäft aber
möchte man ſich beileibe nicht verderben laſſen obwohl
die Wirkung dieſer Politik nach Lage der Dinge ſolange
England noch das Meer beherrſcht notwendigerweiſe
und wie Herr Wilſon recht wohl weiß einſeitig zu un
gunſten Deutſchlands ausſchlagen muß

Die Millionen Deutſchen in den Vereinigten Staa
ten die treu zum Mutterlande halten ſehen dieſer Po
litik mit Jngrimm zu und ſie haben ihren Gefühlen
in Zeitungsartikeln und Proteſtverſammlungen bereits
eniſchiedenen Ausdruck verliehen Aber die Regierung
der Union hat dieſe Proteſte ſo unbequem ſie ihr
waren bisher ohne Beachtung gelaſſen ebenſo wie die
Einſprüche des deutſchen Botſchafters Der erneute
amtliche Proteſt der deutſchen Reichsregierung aber
der die Union vor der ganzen Welt ins Unrecht ſetzt
wird hoffentlich nicht ohne Eindruck bleiben Die
deutſche Regierung würde ſich ſonſt vorausſichtlich zuentſchiedenen Maßregeln genötigt ſehen und daß e
in dieſer Hinſicht nicht ohne die erforderlichen Waffen
iſt darauf hat Herr v Tixpitz ja neulich hingewiefen

Von beſonderem Jreerege iſt in dieſem Zuſammen
hang folgendes Londoner Telegramm

London 22 Januar Die Times meldet aus
Waſhington vo a 20 d Die Waſhington
z o ſt wendet ſich dagegen daß England durchufſtellung von Kriege iffen vor den amerikaniſchen

Der neue Kriegsminiſter General Wild von Hohenborn

Küſte und La Baſſée Kanal aus
Bei Arras Artilleriekämpfe
Einer von den füdweſtlich

der Franzoſen geſäubert

den Feind zurückgeſchlagen

Oeſtlich der Pilica nichts neues

Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtabes
W T Großes Hauptquartier 22 Januar vormittags

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Anhaltender Regen ſchloß eine größere Gefechtstätigkeit zwiſchen

Berry an Bae vorgeſtern genommenen Schützengräben wurde da er durch die
einſtürzenden Mauern einer Fabrik teilweiſe verſchüttet wurde aufgegeben und geſprengt

Ein franzöſiſcher Angriff nördlich von Verdun wurde leicht abgewieſen
Nach den vorgeſtrigen Kämpfen ſüdlich St Mihiel hielten ſich kleinere franzöſiſche Abteilungen noch un

weit unſerer Stellungen Durch einen Vorſtoß wurde das Gelände von unſerer Front bis zur alten Stellung

Der Kampf um Croix des Carmes nordweſtlich Pont Moufſon dauert noch fort Ein ſtarker franzö
ſiſcher Angriff gegen den von uns wiedereroberten Teil unſerer Stellung wurde unter ſchweren Verluſten für

Jn den Vogeſen nördlich Sennheim warfen unſere Truppen den Feind von den Höhen des Hartmanns
weilerkopfes und machten zwei Offiziere und 121 Mann zu Gefangenen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Jn Oſtpreußen iſt die Lage unverändert
Am Sucha Abſchnitt ſchritten unſere Angriffe langſam fort

Oberſte Heeresleitung

ganzen Front nur ſtellenweiſe Geſchützkämpfe

Häfen durch eine alles umfaſſende Konterbandeliſte
und durch Beſchlagnahme der Ladungen den Handel
der Vereinigten Staaten von der See vertreibt Sie
ſchreibt Die Vereinigten Staaten kämpfen um Ge
rechtigkeit für alle Nationen Sie befolgen wahre Neutralitäspolitik mit allen
Nationen befreundet zu ſein und keine Partei zu er

ifer Sie verteidigen das Recht des amerikaniſchen
Volkes ſich durch den gewohnten friedlichen
Handel den Lebensunterhalt zu verſchaffen Die
Angriffe Großbritanniens müſſen aufhören wenn die
Freundſchaft zwiſchen beiden Völkern fortbeſtehen ſoll

Um Gerechtigkeit für alle Nationen alſo auch für
Deutſchland und ſeine Verbündeten handelt es ſich in der
Tat und um den Begriff der wahren Neutralität Da
mit aber iſt die Lieferung von Kriegsmaterial einſeitig
an die Feinde Deutſchlands unvereinbar Das Staats
departement in Waſhington wird nunmehr nach Eingang
der deutſchen amtlichen Erklärung hoffentlich Gelegen
heit nehmen dieſen ſchönen Grundſatz auch durch die
Tat zu beweiſen nämlich durch den Erlaß eines Aus
fuhrverbotes von Waffen und Kriegsmaterial an alle
Kriegführenden Das allein wäre Gerechtigkeit und
wahre Neutralität

Einer der Abgeordneten deutſcher Abſtammung im
Kongreß zu Waſhington aber ein geborener Ameri
kaner Vollmer hat dieſem Empfinden bereits im
Dezember v J trefflich Ausdruck verliehen als er bei
Einbringung eines Geſetzentwurfs über ein allgemeines
Ausfuhrverbot von Kriegsartikeln nach einem geſtern in
der Köln Ztg veröffentlichten Berichte ſagte

Jn meinem Geſetzentwurf gebe ich Amerikas höch
ſter Moralverpflichtung Ausdruck wie ich ſie ſehe
nämlich eine unbedingte echte und nicht nur eine
Schein Neutralität aufrechtzuerhalten wie ſie der
gute amerikaniſche Sportgrundſatz des ehrlichen Spiels
verlangt Jch wünſche nicht daß das Land meiner
Geburt als der Erz Heuchler unter den Na
tionen der Erde daſteht der um Frieden betet
und dann die Mordinſtrumente lediglich an eine Seite
der Streitenden liefert als ein nationaler Pecksniff
der einem Teile unſerer lieben Freunde hilft die
andern unſerer lieben Freunde zu morden
Jn der Tat es iſt nichts anderes als Heuchelei wenn

die Regierung der Union ſich um jeden Zentner Baum
wolle um jedes Faß Petroleum um Kupfer oder Kaut
ſchuk Sorge macht das etwa auf amerikaniſchen Schiffen
nach Deutſchland hinübergelangen könnte während ſie
Kriegsmaterial in ſchweren Maſſen nach Frankreich oder
Rußland ohne Bedenken durchläßt Dieſem Zuſtande
muß ein Ende bereitet werden ſo oder ſol P

Amerika und England
T Waſhington 22 Januar Jm Repräſentan

tenhaus verlas der Führer der Oppoſition Mann
einen Funkſpruch Chicagoer Journaliſten von Bord des
Holland Amerika Dampfers New Amſterdam die ſich
darüber beklagten daß der Dampfer angeſichts des Hafens
von Newyork von dem engliſchen Hilfsktreuzer Caronta
angehalten und durchſucht worden ſei Unter an
haltendem Beifall erinnerte Mann dann an den Krieg
von 1870 wo der amerikaniſche Staatsſekre är Fiſh die
franzöſiſchen Kreuzer von der amerikaniſchen Küſte weg

ewieſen hatte Wie erfriſchend wäre es ſagteMann zu den Tagen Fiſhs und Grants zurückzukehren

wo wir Nerven genug hatten den Franzoſen zu ſagenihre Kriegsſchiffe unſeren Häfen feragnhalten und ſie

jelten ſie fern Wir ſind neutral haben jedoch einigeKechte und müſſen auf Achtung dieſer Rechte Leſtehen

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 21 Jannar Amtlich wird verlautbart Die Sitnation iſt unverändert An der

Der ſtellvertretende Chef des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

oDie Londsner Times glauben nach den Ausführun
gen Manns darauf ſchließen zu dürfen daß england
feindliche Stimmungen ſich in Amerika einſtellen werden

Der neue Kriegsminiſter
Der Wechſel in der Leitung des Kriegsminiſteriums

der nach der am 9 Dezember erfolgten Ernennung des
Generals v Falkenhayn zum Chef des Generalsſtabes
des Feldheeres zu erwarten war iſt jetzt erfolgt Die

General Wild von Hohenborn
Berliner amtliche Meldung darüber die wir geſtern
nachmittag durch die Sonderausgabe mitteilten lautet

W T Berlin 21 Januar Die NorddAllg Ztg meldet Kriegsminiſter und Chef des
Feldheeres von Falkenhayn iſt unter Beförde
rung zum General der Jnfanterie auf ſein Anſuchen
von der Stellung als Kriegsminiſter enthoben und
Generalmajor Wild von Hohenborn unter Be
förderung zum Generalleutnant zum Staats und
Kriegsminiſter ernannt worden
Berlin 21 Januar Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Die an den General v Falkenhayn gerichtete Aller
höchſte Kabinettsorder lautet Jhren für die Neube
ſetzung des Kriegsminiſteriums mir vorgetragenen
Gründen kann ich mich nicht verſchließen und enthebe
Sie daher auf Jhren Wunſch von Jhrem Amt als
Staats und Kriegsminiſter Meiner warmen Aner
kennung Jhrer auf dieſem wichtigen Poſten geleiſteten
vortref lichen Dienſte will ich dadurch Ausdruck geben
daß ich Sie unter Belaſſung als Chef des General
ſtabes des Feldheeres hierdurch zum General der Jn
fanterie befördere

Großes Hauptquartier 20 Januar 1915
Wilhelm R

Der neuernannte Staats und Kriegsminiſter Wild
v Hohenborn verbleibt auf Allerhöchſten Befehl im
Großen Hauptquartier Die Leitung der Heeresverwal
tung im Heimatsgebiet nimmt auch weiterhin der Gene
rallentnant v Wandel wahr

Als General v Falkenhayn mit der Wahrnehmung
der Geſchäfte des Generalſtabes des Feldheeres an Stelle

Provinz Sachſen
Verlagegebäude Gro e 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingang für Verlag Redaktion und a Große Ulrichſtraße 16 für Druckerei Dachritzſtraße
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v Anzeigenpreis die einſpaltige 38 mm breite Kolonelzeile 30 Pfg die 78 m breiteReklamezeile Mk 00 Beilagen nach Tarif Platzvorſchriften bedingen eine Preiserhöhung Rabatt wird nach feſtſtehendem Tarif
ewährt er gilt als Sondervergütung für Barzablung ſofort nach erteilter Rechnung Erfolgt nach erſter Mahnung nicht ſo
ahlung ſo verfällt der bewilligte Rabatt Erfüllungsort Halle m

den 22 Januar 1915 J r ſofortan der Saale Anzeigenangebote und Probenummern roſtenfrei

27 Jahrgang

des erkrankten Generaloberſten v Moltke betraut wurde
harrten noch wichtige im Verlauf der erſten Kriege zeit
aufgetauchte Fragen organiſatoriſcher und techniſcher
Art der Klärung Ein Wechſel in der Beſetzung der
Stelle des Kriegsminiſters im Großen Hauptquartier
war damals noch nicht angängig Ein ſolcher iſt heute
unbedenklich geworden Es iſt deshalb die getrennte Be
ſetzung der beiden Stellen erfolgt Sein Nachfolger als
Kriegsminiſter Wild v Hohenborn gehörte dem Kriecgs
miniſterium als Direktor des allgemeinen Kriegsdevar
tements an Jm Felde befand er ſich zuerſt als Kom
mandeur der 30 Diviſion und dann vom 27 Dezember
1914 ab als Generalquartiermeiſter

Der erſte engliſche Handelsdampfer
von einem deutſchen Boot verfenkt

W T Rotterdam 22 Januar Der Reot
terdamſche Courant meldet aus Maaſtricht Der von
Leith nach Rotterdam beſtimmte engliſche Dampfer
Durward wurde von einem deutſchen Unterſee
boote angerufen Die Mannſchaft mußte binnen zehn
Minuten das Schiff verlaſſen und wurde auf eigenenBooten nach einem Fenerſchiff gebracht Der Dampfer

wurde daraufhin verſenkt Später wurde die Be
mannung des Durward durch ein Dampflotſenboot in
Hoek van Holland an Land geſetzt und mit der Eiſenbahn
nach Rot erdam gebracht wo ſie im Seemannsheim
Unterkunft fand

um Luftangriff gegen die engliſche Otte

Trotz aller Verſuche der engliſchen Bel en das
Publikum über die Wirkung des deutſchen Luftangriffes
möglichſt im Unklaren zu laſſen werden doch immer mehr
Einzelheiten bekannt woraus hervorgeht daß nicht nur
die moraliſche ſondern auch die tatſächliche Wirkung
dieſes erſten Zeppelinbeſuches in England ſel oß ge

J J 7 de J 9 tors m hweſen iſt So meldet nach Amſterdamer Berichten Reuter
jetzt a uga Vnondon Die Hon tn genehben n Frl un netjetzt aus London Vie von Uns gegebenen TSrkilarungen

J r

der Schaden in Yarmouth betrage 50
v ber uf einen J rium De c SHaden tberuhen auf einem Jrrtum Der Schaden beiauft

2 p

J 2 Na W 4ruf Taufende Der Glasſchaden aller et t uber
Pffumn ſoll 34 mont 1100 Pfund Es ſollen nicht weniger als 1 Häuſer

beſchädigt worden ſein

Ein Privattelegramm aus Genf meldet uns
z Genf 22 Januar Meldungen der Agen

tur Havas aus London beſagen Die deutſchen
Luftkreuzer haben über 80 Bomben abgeworfen
Privaten Meldungen zufolge ſind in den bombardierten
Ortſchaften über 200 Perſonen verletzt und an 60
getötet worden

Die geſtrigen Londoner Morgenblätter brachten be
reits ſpaltenlange Berichte über das Bombardement der
engliſchen Südoſtküſte durch deutſche Zeppelinluftſchiffe
am Dienstag abend Alle Berichte laſſen
Beſtürzung und den Schrecken erkennen den Er
ſcheinen des Feindes über engliſch Bod
gerufen hat Aus dem von 11 Uhr aben da
Bericht der Times aus Yarmouth ſe
des w edergegeben

t n Yarmouth g e
unter ner enn die Truppen
d S n l e Bisldrei Leichen ar n un

ſt d P re darüber de Ve r ſt eDer Angriff war nach zehn Minuten t
n weiteren Minuten wareinterweg T terwehr tr
aber bis je ends F
großer Teil wweiſungen de unKellerräumen ren gDie Extraman vurden
ſogleich zur S
Merkwürdig din der Luft geſehen woll

ſie 1 Luftſch r vAndere haben nur Lichtſtrahleir

ein Augenzeug kl Lgroße Kirch Hin
gegen haben a Süurren de 1

Daily Chror meldet lgefundene Bomben atſchwer daß z M t

Offenba nd nerklärte die Polizei r lich daf
keine Luftſchiffe ſondern Flugzer 1 e
ſeien Die ſorgfältige Unterſuchung er
Zeppeline die Norfolkküſte beſuchten
Jahl der Luftſchiffe werden derſchiedene Angaben
macht Die Küſtenwachen behaupten daß ſie vier Luf
ſchiffe von wurſtähnlicher Geſtalt jedes mit zwei Gon
deln verſehen geſichtet hätten Einige Fiſcher a
Mundesley verſichern ſogar daß ſie ſechs Luftſchiff
ſehen hätten Drei ſteuerten nachdem ſie über Bacte
gefahren ſeien in füdöſtlicher Richtung nach Yarmouth
drei andere ſeien die Küſte entlang nordweſtlich in der
Richtung Cromer gefahren Es iſt bereits folgendes
feſtgeſtellt Jn armouth waren die Luftfahrzeuge
8 Uhr 30 Min abends Sie warfen 12 Bomben ab
zwei Menſchen wurden getötet Auf Cromer fiel keine
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beſuch über Städten die beſſer geſchützt ſeien gegen Luft
J angriffe nicht ſo vollſtändig ungeſtraft verlaufen werde
wie
t Der Eindruck im Auslande
auf das nichtengliſche Ausland t
Blättermeldungen vor Die Amſterdamer Tijd

e S

r

e e

S

die Jeppelingefahr gegen den Tot aus der Luft

erfolg bezeichnen Wollen die Londoner Blätter wieder
mit derſelben Beruhigung kommen wenn zwiſchen heute

und morgen ſich eine deutſche Luftflotte über Eng
lands Hauptſtadt zeigt Der Tag kommt ſicherlich

dam

Nr 18 Seite 2
ywr Se auf Sheringham vier um 8 Uhr 40 Min auf

acham eine um 10 Uhr 40 Min auf Snettſham eine
Uhr 40 Min auf Grimſton eine um 11 Uhrum 10

Uhr 5 Min11 Min auf Kingslynn ſieben um 11
Die Times bezeichnet den Angriff der deutſchenLuftſchiffe als einen Probeflug weil ſie nicht bis
London geflogen ſind Es werden ſicher weitere An
griffe folgen und die Ja werden dann mit ſteigen
der Verwegenheit durchgeführt werden wie das auch bei
den Unterſeebootangriffen der Fall war es ſcheine aber
Grund vorhanden zu der Annahme daß ein Luftſchiff

dieſer

Ueber die Wirkung des deutſchen Luftflottenangriffs
liegen za rrigt

ſchrei
laut Voſſ Ztg Es ſcheint daß John Bull gegen

ondoner Blätter verſuchen die öffentliche Meinung
nglands zu beſchwichtigen indem ſie den Angriff mit

e daſteht als gegen die Unterſeeboote Die

ß E mRückſicht auf die Anzahl der Luftſchiffe als einen Miß

Von den holländiſchen Preſſeſtimmen die aus Rotter
gemeldet werden ſei ferner die Bemerkung des

Blattes Vaterland wiedergegeben Dieſes führt aus
Der Bericht des deutſchen Generalſtabes ſagt daß es
gegen einige befeſtigte Plätze an der engl ſchen
Oſtküſte ginge Das wird wohl ſtimmen Man
darf annehmen daß nach dem Angriff auf Scarboroughund Hartlepool die ganze engliſche Oſtküſte befeſrigt i

Den Engländern die ſich nicht genug tun können mit
ihrem heuchleriſchen Geſchrei über die deutſche Bar
barei werden ſich gegen dieſe unparteiiſchen Stimmen
natürlich taub ſtellen obwohl das holländiſche Blatt mit
ſeiner Bemerkung durchaus den Nagel auf den Kopf
getroffen hat

Deutſchlands Brotverſergung

Unſere Feinde bauen darauf daß Deutſchland troß
aller Waffenerfolge ſchließlich doch durch Nahrungs
mangel zu einem ungünſtigen Frieden gezwungen werden
könne

Es iſt die heilige vaterländiſche Pflicht der in der
Heimat Zurückgebliebenen dieſe Hoffnung zu vereiteln

Die Verſorgung Deutſchland mit den wichtigſten Nah
rungsmitteln bis gur nächſten Ernte iſt geſichert wenn
ſparſam mit den Vorräten umgegangen wird Die arg
liſtige Hoffnung unſerer Feinde wird nicht in Erfüllung
gehen wenn das Brot nicht vergeudet und das Brot
getreide nicht an das Vieh verfüttert wird

Wenn die bisher alljährlich verfütterten großen
Mengen Brotgetreide zur menſchlichen Ernährung ver
wandt werden und mit den Nahrungsmitteln haus
gehalten wird ſo können wir unbeſorgt der Zeit bis
zur Einbringung der nächſten Ernte entgegenſehen

Jeder von den Zurückgebliebenen muß zu ſeinem be
ſcheidenen Teil durch Sparſamkeit mit den Nahrungs
mitteln dazu beitragen daß unſer Volk nicht umſonſt die
Leiden des Krieges auf ſich genommen hat Was be
deuten die kleinen Entſagungen die wir im Jnlande

la bringen müſſen gegenüber den Leiden und Ent
behrungen welche unſere Gatten Söhne und Brüder
in Feindesland ertragen
Der Bundesrat hat durch Feſtſetzung von mäßigenHöchſtpreifen für Roggen und Weizen dafür geſorgt ſaß

das Brot dem Volke nicht übermäßig verteuert wirdAber er konnte das nur tun in der ß
icheren Hoffnung

daß es nicht nötig ſein würde das Volk erſt durch hohe
Brotpreiſe zur Sparſamkeit zu zwingen

Nach den Verordnungen des Bundesrates vom
28 Oktober 1914 R G Bl S 459 pp muß Roggenbrot
künftig mindeſtens 5 Hundertteile Kartoffel Kartoffel
mehl Kartoffelflocken Kartoffelſtärkemehl gequetſchte
oder geriebene Kartoffeln enthalten Aber es darf auch
Brot mit größerem Kartoffelgehalt verkauft werden
wenn es mit dem Buchſtaben K bezeichnet wird Die
ſes Kriegsbrot ſollte jeder fordern und wer ſelbſt bäckt
ſollte nur ſolches Kriegsbrot backen Wer es verträgt
eſſe Kommißbrot es wird bald bei jedem Bäcker zu
haben ſein wenn es verlangt wird Das Roggenkorn
wird im Kommißbrot beſſer ausgenützt
Da der Weizenvorrat im Lande bis zur nächſten

Ernte bei der in den letzten Jahren geſtiegenen Vor
liebe für Weißbrot nicht reichen würde ſo muß fortan
n allem Weizenbrot Roggenmehl mitverwendet wer

den Das Brot wird nicht mehr ſo weiß aber ebenſo
ſchmackhaft und nahrhaft ſein wie bisher

Wer aber an ſeinem Teile mithelfen will die Be
rechnungen unſerer Feinde völlig zuſchanden zu mochen
der eſſe ſtatr des neuen Weißbrotes lieber Kricegsbrot
Mit jedem im Haushalte erſparten Weißbrot verlängert
ſich für die Geſamtheit der Vorrat an Weizen

Wir lehren unſere Kinder mit dem Brote ehrerbietig
umzugehen Und doch ſehen wir oft Erwachſene die
oberſte Scheibe des Brotes abſchneiden und zum Abfall
werfen weil ſie nicht mehr ganz friſch iſt Wie viele
Zlpveree rre Semmeln oder angebiſſene Brötchen wan
ern ins Schweinefutter Das muß jetzt eufhören

General 2
Truppen auf er Poſten wären wenn ſie das
Brot hätten das hier vergeudet wird

uch bei den anderen N smitteln übe man
durch größte Ausnutzung erhöhte Sparſamkeit Was
nicht verwendet wird obwohl es zur Nahrung brauchbar
iſt geht dem Nationalvermögen verloren

on der Landwirtſchaft wird im Jntereſſe des Vater
landes außerdem verlangt Roggen und Weizen nicht zur
Fütterung des Viehs zu verwenden Das iſt eine ſchwere
Forderung Denn Futtermittel ſind knapp und teuer

war hat der Bundesvat für Kleie und Gerſte billigere
reiſe feſtgeſetzt damit wird aber die Knappheit nicht

eſeitigt ancher Landwirt wird ſich ſorgenvoll fragen
wie er ſein Vieh durch den Winter bringen ſoll Hier
muß und wird in anderer Weiſe geholfen werden Not
macht erfinderiſch Hier nur ein Beiſpiel Jn den
Städten werden noch Mengen von Abfälken von Fleiſch
Gemüſe und Kartoffeln weggeworfen die zur Erhaltung
von Schweinen verwendet werden können Es kommt
darauf an dieſe Abfälle in den Städten beſonders zu

mmeln und von den Landwirten abholen zu laſſen
uch noch manches andere wird Verwendung finden

können das bisher unbeachtet verkam
Der Landwirt aber deſſen Sohn oder Bruder im

Felde ſteht die Frau auf dem Lande deren Mann draue tampſt mögen ſich ſtets bewußt bleiben daß der
doggen oder Weigtzen den ſie ihrem Vieh vorwerfen

möchten vielleicht einmal für die Ernährung unſerer
Soldaten und unſeres Volkes fehlen könnten und daß
es beſſer iſt daß das Vieh darbt als die Menſchen Sie
werden in bewährter Treue dann auch dieſes Opfer dem
Vaterlande gern bringen

Vor einer Feldſcect jn ten

Eine neue Phaſe des Krieges infolge des Froſtwetters

Wie der Kriegsberichterſtatter der Wiener Neuen
Freien Preſſe vom Kriegsſchauplatz in Galizien und
Südpolen meldet hält ſeit geſtern nachmittag ſtarker
Froſt an Der Schneebelag iſt ſehr dünn der Barometer
ſteigt ſtetig Die Straßen ſind zwar holprig aber gut
paſſierbar Sobald der Froſt tiefer ins Erdreich ge
drungen ſein wird iſt ein weiteres Ausheben von
Schüßengräben unmöglich Es dürfte dann zu harten
Kämpfen um die gegenſeitigen Stellungen kommen hier
auf zu einer offenen Feldſchlacht mit raſcher Ent
ſcheidung Da mit dem Augenblick des Zufrierens auch
Flüſſe und Ströme paſſierbar werden iſt der Eintritt
einer neuen Phaſe des Krieges zu erwarten

Die öſterreichiſchen Truppen ſind zum Teil in Dorf
quartieren untergebracht Sie bleiben da als Reſerven
um dann wieder in die Schützengräben zu gehen Der
Schichtwechſel erlaubt den Truppen ſich zeitweiſe aus
zuruhen und beſſer zu verpflegen Die Operationspauſe
hält einſtweilen noch immer an Nur am Dunagjec
herrſcht lebhafte Tätigkeit Dort ſind die Oeſterreicher
ſtellenweiſe zur Offenſive übergegangen und haben
einige Stützvunkte und Brücken genommen Die Jn
fanterieangriffe wurden durch Artilleriefeuer aufs leb
hafteſte unterſtützt wobei eine auffallende Ueber
legenheit der öſterreichiſchen Artillerie zutage tratDie Ruſſen haben ſich beſtialiſcher Grauſamkeiten

gegen die Einwohner der von ihnen beſetzten Gebiete
ſchuldig gemacht Man hat darüber eine amtliche Unter
ſuchung angeſtellt deren Veröffentlichung unmittelbar
bevorſteht

Der Bericht der ruſſiſchen Heeresleitung
r Berlin 22 Januar Aus Mailand wird dem

Berliner Tageblett gemeldet Jn Petersburg wurde
geſtern folgender Bericht des ruſſiſchen Generalſtabes
ausgegeben

Am 17 und 18 Januar fand auf dem rechten Ufer
der Weichſel an der Front die ſich vom Fluß zur
Bahnlinie Warſchau Mlawa erſtreckt eine
Serie von Zuſammenſtößen ſtatt die aber nicht von
großer Bedeutung waren Bedeutende Kämpfe die
aber auch nur den Charakter von Einzelgefechten hatten
ſanden um das Dorf Konopki ſtatt wo die feinbliche
ſchwere Artillerie die unſere Stellung beſchoß vom
Feuer unſerer Batterien zum Schweigen gebracht
wurde ferner bei Rad zanow und bei Bieſchun wo
der Feind Verteidigungsſtellungen eingenommen hatte
und bei Bobzyn wo ein deutſcher Verſuch die Offen
ſive wieder aufzunehwen verhindert wurde 7 Der
Feind zog ſich mit fühlbaren Verluſten zurück

Am 17 Januar beſchoß der Feind von ſeinen
Stellungen auf dem linken Ufer der Weichſel
aus die ruſſiſchen Stellungen in der Nähe von
Wyſchograd aber unſer Flankenfener das gegen
ſeine Front gerichtet wurde brachte ſeine Artillerie
zum Schweigen

Am 18 Januar beſchoſſen die Deutſchen wirkſam
das Dorf Witkowice und eine Verſchanzung die wir
auf dem linken Ufer der Bzura beſetzt haben

Von der übrigen Front werden keine Verände
rungen gemeldet

Jn ruſſiſchen Gefängniſſen
Aus Wien wird berichtet Kiamil Bey der bis

zum Ausbruch des Krieges türtiſcher Generalkonſul in
Odeſſa war iſt hier eingetroffen Er erzählt Furcht
bares über Völkerrechtswidrigkeiten und

Jeder erinnere den andern daran wie glücklich oft unſere

Bei Hindenburg
entnehmen wir nach

intereſſante Schilderung eines Beſuches beim
Generalfeldmarſchall v Hindenburg

Man hat häufig die verwunderte Frage gehört wie
es der Oberbefehlshaber im Oſten eigentlich fertig bringe
neben ſeiner immerhin zeitraubenden Tätigkeit als
Schlachtenlenker noch Muße zu finden für die Beant
wortung von Briefen für Audienzen und ſogar
Malerſitzungen Trotz mehrfacher Beſuche im Haupt
quartier kann ich heute auf dieſe Frage keine andere
Antwort geben als die Er hat eben für alles Zeit
Jmmerhin habe ich es wohl hauptſächlich einer überaus
warmherzigen Empfehlung des ſchleſiſchen General
oberſten zu verdanken die ich ihm nie vergeſſen will
daß meine Bitte um Gewährung einer Sitzung ſo über
Erwarten raſch erfüllt wurde

Es muß aber wohl noch ein anderer guter Stern über
meinem Wege ins öſtliche Hauptquartier geleuchtet haben
denn als ich am 14 Dezember dort eintraf fand ich den
Generalfeldmarſchall nicht nur voll freundlichem Ent
gegenkommen ſondern in geradezu glänzender Laune
vermutlich infolge des bereits gemeldeten allgemeinen
Rückzuges der ruſſiſchen Dampfwalze von dem die Welt
zwei Tage ſpäter erfreuliche Kunde vernahm Die Größe
des Erfolges muß wohl ihren Abglanz auf ſeine ganze
Erſcheinung geworfen haben denn als der Feldherr uns
zur Begrüßung von der Fenſterſeite des Empfangs
zimmers im Königlichen Reſidenzſchloſſe zu ent
gegentrat glaubte ich Bismarcks gewaltige Silhouettewiederzuerblicken Daß dieſer Eindruck a eine plbtz
liche und zufällige Sinnestäuſchung war ſondern auchbereits von andern empfunden worden iſt hat mir der

n im Laufe eines ſpäteren Geſprächs ſelbſt be
tätigt

Wir ſtanden dem gewaltigen Manne alſo gegenüber
ich ſage wir denn im Vorzimmer des erſten Adjutanten
hatte ich zu meiner lebhaften Freude auch meinen ehe
maligen Studiengenoſſen Prof Karl Ziegler wieder
e mit dem ich vor mehr als einem Vierteljahr

t die Komnaſitjenslebren Antons L Werner ge
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Barbereien der Ruſſen Weil er ſeiner Re
hört hatte Auch Ziegler war mit der Gewährung einer

Sitzung beglückt worden um das Bildnis des Heer
führers für ſein auf dem Schlachtfelde geſammeltes
z r r feſtzuhalten Das Atelier warim Augenblick geſchaffen AlsStaffelei für unſere Mappen
dienten die Lehnen hoher Stühle und mit begreiflicher
Haſt raſchelten unſere Zeichenſtifte über das Papier Jn
zwangloſer Haltung ſtand der Marſchall Vorwärts
unſerer Zeit vor uns und mit herzgewinnender Natür
lichkeit unterhielt ſich Se Exzellenz mit uns über ver
ſönliche und künſtleriſche Dinge die anſcheinend ſehr in
tereſſierten Bei dieſer Gelegenheit berichtigte er auch
die weitverbreitete Meinung daß er aus Oſtpreußen
ſtamme ſein Geburtshaus ſteht vielmehr noch heute in
Poſen Mit köſtlichem Humor verwies er die ihm ver
ſchiedentlich i rten Leiden wie Gallenſteine Gich
und andere Gebreſten ins Reich der Fabel Wer die
Kraftfülle dieſer Reckengeſtalt je zu ſehen Gelegenheit
hatte wird auch garnicht an die Möglichkeit denken
Hoffen wir daß unſer Hindenburg noch lange von den
Beſchwerden des Alters verſchont bleibe

Auf meine Bemerkung von der hellen Begeiſterung
des ganzen Volkes für den Ervetter der Oſtmarken die
ſich nach den Zeitungsberichten nicht nur in ſchwung
vollen Reimen und Tonſehzereien ſondern auch in der
Zuſendung von allerhand ſehr realen Liebesgaben äußern
ſolle erwiderte der Feldherr frohgelaunt Nun ſind
mir wohl an die 30 Hindenburg Märſche und Lieder
gewidmet worden Nächſtens laſſe ich alle Komponiſten
hier zuſammen antreten und ihnen ſämtliche Stücke zu
leicher Zeit vorſpielen dieſem Augendlick erſchien
r liebenswürdige und ſeines ſchwierigen Amtes im

perſönlichen Dienſt mit bewundernswertem Geſchick
waltende 1 Adjutant Hauptmann Caemmerer mit einem
rieſenlangen dringenden Telegramm mit bezahlter Ant
wort Wir erſchauerten in Ebrfurcht denn wir glaubten
endlich einmal einen kühnen Blick in das innerſte Ge
triebe der Weltgeſchichte werfen zu können und be
fürchteten zugleich die koſtbare Zeit die uns knapp be
meſſen war könne durch eine wichtige Entſcheidung ver
kürzt werden Doch es kam anders Ein glühender Ver
ehrer bat mit der Verſicherung unwandelbarer Treue umde Erloubnis dem gefeſerten Hriegsdelden lane nene

den Entrüſteten zu ſpielen Die

Wirtſchaftslebens in

ſchluß anzuſehen die

zeiger für Halle unb die Provinz Sachſen
erupf über die die Türkei intereſſierenden Vorgänge
jericht erſtattet hatte wurde er der Spionage beſchul

digt und auf roheſte Art ins Gefängnis geworſen Jneinem kleinen ſteinernen e äfig der nür
durch eine Luke von oben Licht erhielt und den er ſelbſt
reinigen mußte wurde er 24 Tage feſtgehalten Täglich
brachte man ihn eine Viertelſtunde in den Gefängnishof
Bei einem dieſer Sag eraügge ſah er den terrig ch
ungariſchen Generalkonſul Baumgartner und den Vize
konſul Fillunger die ſchon ſeit drei Monaten im Kerker
a und ſich noch jetzt dort befinden Fillungeratte um den Qualen zu entgehen einen Selbſ

mordverſuch unternommen Bei wriederholten
rtarpenſpren des italieniſchen Botſchafters in Peters
urg wurde dieſem im Auswärtigen Amte in Petersburg

bedeutet Kiamil habe Kä bereits verlaſſen während
er tatſächlich noch im Ker er ſchmachtete

Die deutſch h ungariſche
Waffenbrüderſchaft

Für die unüberwindliche Kraft und die Herzlichkeit
der deutſchöſterreichiſch ungariſchen Waffenbrüderſchaft
zeugt ein Flugblatt das Leihnachtszeit von den
Soldaten ber öſterreichif h ungariſchen Armee an die
Truppen unſerer im Oſten kämpfenden Heere geſandt
und in vielen Tauſenden von Exemplaren verteilt wor
den iſt Das Flugblatt das in ſeiner Schlichtheit denEindruck tiefſter innerlichſter Aufrichtigteit interläßt

hat folgenden Wortlaut
Ein Gruß an Deutſchlands Söhne
Als Rußlands Heeresmaſſen ſich über Galiziens

Fluren wie eine böſe Flut ergoſſen ſtockte unſer
Atem unſer Herz krampfte ſich zuſammen unſer
Antlitz erbleichte

Unſere k und k Armee gab uns den Herzſchlag
wieder und die Farbe kehrte in unſer Geſicht zurück
Heldenmütig hielt ſie ſtand und wehrte ſich der Ueber
macht Solange bis es Euch gelang im Verein mit
unſerem Heere dem Feinde zu beweiſen was es heißtmit Deutſchland in Fehde zu liegen

Ein Feldherr ward Euch beſchieden wie ihn
die Weltgeſchichte nicht geſehen ein Kaiſer zu dem
wir Oeſterreicher wie zu einem zweiten Vater empor
blicken der treueſte Freund unſeres ehrwürdigen ge
liebten Monarchen

So nehmt dies kleine Zeichen unſerer bundes
brüderlichen Liebe an

Wir bauen auf Generalfeldmarſchall Hinden
burg und ſeine Armeen von den maſuriſchen Seen
bis zu den Karpathen ein Heer ein Geiſt ein ein
ziger Herzſchlag

So wie Euer großer Kaiſer ſprach
Durch Not und Tod zum Siegl

Englands heuchleriſche Entrüſtung
über den deutſchen Zeppelinangriff

Berlin 21 Januar Nach den bisherigen Vorgängen
kann es nicht wunder nehmen daß Regierung und Preſſe
Englands den Angriff unſerer rn auf die engliſche
Küſte nicht unbenutzt vorübergehen laſſen würden um
in ſchwerſten Beſchuldigungen gegen die
deutſche Kriegführung ſich zu ergehen ſie der
Barbarei zu bezichtigen Der ganzen Welt wird dies
verkündet in zahlreichen Funkſprüchen über den Ozean
gaſchickt und in die entfernteſten Teile der Erde gekabelt
Was iſt an alledem dran Nichts weliter als daß unſere
Luftſchiffe um zum Angriff auf den befeſtigten
Platz Sreat Yarmou h zu gelangen andere Plätze über
flogen haben aus denen ſie nachgewieſenermaſſen be
ſchoſſen worden ſind und deren Angriffe ſie durch
Abwerfen von Bomben erwidert haben Dies
Welchah bei Nacht und bei nebligem regneriſchem Wetter
Hat d eſe Nation deren Flugzeuge am hellen Tage über
der offenen Stadt Freiburg i Br Bomben abwarfenderen Schiffe wiederho t offene Städte wie Daresſalam

Victoria Kamerun Swabopmund beſchoſſen ein Recht

ſ Nation die kein Mittel ſcheut um ungeachtet völkerrechtlicher Auffaſſungen
und Neutral tätsbeſtimmungen ihre Abſich en durchzu
führen Der Luftangriff iſt ein anerkanntes Mittel
moderner Kriegführung ſofern er ſich innerhalb der
allgemeinen völkerrechtlichen Grundſätze hält Unſere
Luftſchiffe haben ſich innerhalb dieſer Grenzen gehalten
Die deutſche Nation iſt durch Großbritann en gezwungen
worden um ihr Leben zu kämpfen Sie kann nicht ge
zwungen werden auf irgendein Mittel legitimer Selbſt
verteidigung zu verzichten und wird auch nicht darauf
verzichten im Vertrauen auf ihr gutes Recht

Die Leipziger Kriegsmeſſe
Als ein Beweis für die Kraft und Stärke des

Deutſchland iſt der
kürzlich vom Rat der Stadt Leipzig nach Vernehmen
mit den Ausſteller und Einkäuferkreiſen gefaßte Be

Leipziger Frühjahrsmeſſe in den Tagen vom 1 bis 5 März abzuhalten
Die am Meſſeverkehr beteiligten Geſchäftskreiſe werden
nach den
Friedenszeiten durch

Verſicherungen ihrer h de wie in
zahlreiche Ausſteller vertreten

ſein und ebenſo iſt auf das Erſcheinen zahlreicher Ein
käufer nicht nur aus Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn ſondern auch aus neutralen Ländern Holland
Dänemark Schweden Norwegen Vereinigten Staaten
von Amerika Jtalien uſw mit Beſtimmtheit zu rechnen

Freilag 22 Januar 1915
SWJn Leipzig ſelbſt wird den Ausſtellern von den Meß

e auch vom Rat der S durch Ermäßigzzne des Mietszinſes für die Ausſtellungsräume um
v H in weitgehendem r entgegengekommen

werden Auch gelangen in den Hotels und Gaſthöfen
die normalen Preiſe wie außerhalb der Meſſezeit zur
Anwendung

Meuterei im portugieſiſchen Heere
Liſſabon 22 Januar Reuter Halbamtlich

wird gemeldet Geſtern abend revoltierten einige
monarchiſtiſche Offiziere des 21 Kavallerie
Regiments und verſuchten ihre Kameraden zum Auf
ſtand zu überreden Die Regierung wurde bald Herr
der Meuterei 7 81 Schuldige wurden verhaftet
und alle nötigen Vorſichtsmaßregeln getroffen Einige
alte Rebellenführer welche die Grenze überſchritten
wurden ebenfalls verhgſtet

Das Minenunglück auf der Schelde
T Amſterdam 22 Januar Aus Breskens wer

den noch Einzelheiten über das Minenunglück auf der
Schelde gemeltet Ungefähr 41 Uhr war der Minen
leger Triton von der niederländiſchen Marine aus
gefahren eine Minenverſperrung aufzuheben Durch
den heftigen Sturm der letzten Tage waren einge Minen
losgeriſſen Ungefähr 1 Uhr ſtieß der Triton auf der
Höhe von Nieuwe Sluis auf eine der lozsgeriſſenen
Minen und es erfolgte eine entſe tzliche Explo
ſio n Die Barkaſſe ſank ſofort An Bord befanden
ſich ein Offizier und vier Matroſen die alle untergingen
Aus Vliſſingen wurde telegraphiſch Hilfe herbeigeholt
und in kurzer Zeit erſchienen Torpedoboote an der Un
glücsſtelle denen es gelang die Leichen zu bergen Das
Torpedoboot fuhr mit Flagge auf halbmaſt in den Hafen
von Vliſſingen ein wo große Aufregung herrſchte Prinz
Heinrich der Niederlande hat heute dem Oberbefehlshaber
der Land und Seemacht einen Beſuch abgzeſtatiet um
ihm ſeine Teilnahme zu bezeugen Auch die Königin
hat dem Oberbefehlshaber der Land und Marinetruppen
ein Beileidstelegramm geſandt

Eine neue Tat des Kronprinz Wilhelm
Wie von London offiziell gemeldet wird hat der

deutſche Hilfskreuzer Kronprinz Wilhelm eine neue Priſe gemacht und zwar den engliſchen
Dampfer Bellevue

Die Mannſchaft des Dampfers Bellevue wurde
von dem engliſchen Dampfer Oranſo in Ballice an
Land gebracht Mit der Mannſchaft des Oranſo zu
ſammen befinden ſich die Mannſchaften mehrerer ande
rer vom Kronprinz Wilhelm gekaperten Schiffe Es
ſind dies der Mont Agel Anne Bretagne und
Union im ganzen 63 Matroſen

Die Räumung von Tiflis und Kars durch
die Ruſſen

Konſtantinopel 21 Januar Das Osmaniſche Nach
richten Bureau erfährt Es beſtätigt ſich daß die Be
völkerung von Tiflis die Stadt zu verlaſſen beginnt
um ſich ins Jnnere des Landes zu begeben Die ſtädti
ſchen Behörden haben eine außerordentliche Summe be
willigt um die Abreiſe der Familien der Beamten zu er
leichtern Sowohl Tiflis wie Kars iſt vollſtändig von
der Bevölkerung geräumt worden Die Regierungs
gebäude Moſcheen die Kirchen und die großen Privat
gebäude ſind in Lazarette verwandelt worden Jnfolge
des Steigens der Lebensmittelpreiſe herrſcht großes
Elend Selbſt die ruſſiſchen Offiziere ſind
überzeugt daß Rußland den Angriffen der
Deutſchen im Norden und der Türkei im Kaukaſus nicht
widerſtehen kann ſondern geſchlagen werden
wird Nachrichten zufolge die aus unterrichteten os
maniſchen Kreiſen hierhergelangt ſind verſuchen die Eng
länder jetzt die eingeborene indiſche Bevölkerung für ſich
zu gewinnen indem ſie ihr bisher verweigerte Frei
heiten zugeſtehen Aber die Zunahme der Gärung zeige
daß alle dieſe Maßnahmen und angeblichen Sympathien
der Engländer gegen die Jndier ungenügend ſeien ſo
lange ihnen nicht eine unabhängige Verwaltung zuge
ſagt werde

Der Reichskanzler in Berlin
Der Aufenthalt des Reichskanzlers in Berlin iſt

durch innerpolitiſche Angelegenheiten veranlaßt Er
empfing mehrere Miniſter und Parlamentarier und
konferierte ſchließlich auch mit mehreren Botſchaftern
Die Rückreiſe ins Hauptquartier erfolgte bereits geſtern
wieder

Der bfterreichiſche Thronfolger in Berlin
Der öſterreichiſche Thronfolger Erzherzog

Karl Franz Joſef traf geſtern früh auf dem An
halter Bahnhof in Berlin ein wo er vom Botſchafter
Prinzen Hohenlohe den Herren der Botſchaft und dem
Stadtkommandanten Genexal von Boehn empfangen
wurde Jm Hotel Adlon ſtieg der Erzherzog ab und
ſtattete ſpäter nach einem Spazierritt dem Prinzen

uguſt Wilhelm einen Beſuch ab worauf er um 11 Uhr
von der Kaiſerin empfangen wurde Nach einem Früh
ſtück in der Botſchaft fuhr der Thronfolger um I Uhr
ab um ſich ins Große Hauptquartier zu begeben wo
er nur einen Tag weilen wird Es ſoll ſich um einen
Höflichkeitsbeſuch ohne politiſchen Hintergrund handeln

Broſchüre über Die Hebung der Geflügelzucht nach
einem eigenen patentierten Verfahren widmen zu
dürfen Mehr Beifall als dieſes wohl mit Recht
unbeantwortet gebliebene Geſuch fand die Vorleſung des
durch die Fügung des Schickſals gleichzeitig eingelaufenen
Gedichtes in dem Rudolf Presber die unzähligen Hin
denburg Liebesgaben Kniewärmer Stützel Halstücher

Nur ein Viertelſtündchen Kiſſen und deren wohl
meinende Spender mit viel Witz beſang Ja ſehen Sie
ſagte der Feld marſchall einfach einer der Adjutanten
hat nun weiter nichts zu tun als Liebesgabenſendungen
in Empfang zu nehmen Briefe zu leſen und zum Teil

zu beantworten
Als Hindenburg von meiner Abſicht hörte mit ſeinem

Bilde eine Art Nationalblatt eine Steinzeichnung zu
ſchaffen deren Ertrag zum Teil den Zwecken des Roten
Kreuzes für die Oſtmarken und des Nationalen Frauen
dienſtes für die Hinterbliebenen der ſchleſiſchen Krieger
zugute kommen ſolle äußerte er von ſelbſt den trefflichen
Gedanken hierfür dieſelbe Uniform anzulegen in der er
ſeine denkwürdigen Schlachten geleitet hat Geſagt
getan Bald ſtand er wieder vor uns in dem ſchlichten
feldgrauen Mantel und Mütze die vielleicht von ſpäteren
Geſchlechtern noch einmal als wertvolle Reliquien be
trachtet werden dürften Nun wurde mit fiebernder Eile
weitergearbeitet und zur genaueren Feſtſtellung des
koſtümlichen Beiwerks Orden Gürtel Degen machte
ich noch raſch einige ſcharfe Momentaufnahmen Photo
graphiert zu werden iſt mir beinahe noch unangenehmer
als der Gedanke an die Möglichkeit einer verlorenen
Schlacht bemerkte der Sieger von Tannenberg

geſt aber er erkannte die er Zweckmäßig
keit dieſes modernen Hilfsmittels zur nte l re der
perſönlichen Auffaſſung vollkommen an Unſere beiden
Skizzen wurden von S E eigenhändig unterzeichnet und
wir erhielten zum Schluſſe dieſer unvergeßlichen Sitzungobendrein noch je eine Photographie mit eigenem
NamensSzuge zum Geſchenk Obwohl für die Sitzung nur
die knappe Spanne von 35 40 Minuten vorgeſehen war
hatte ſie ſich doch auf eine ganze Stunde ausgedehnt
ohne das geringſte Zeichen der Ermübdung von dem an
dauernden Stillſtehen entließ uns entgegen dem ſonſtigen

Maler betag een

Nachdem ich in den folgenden Tagen mit Hilfe der
W und der Detailaufnahmen in meiner Bree
jauer Werkſiatt den Entwurf für das Nationalblatt
angelegt hatte wurde mir zur Vollendung nach dem
Leben eine zweite Sitzung am 30 Dezember gewährt
Abermals durfte ich eine volle Stunde die verehrungs
würdigen Züge nachbilden Als die Arbeit beendet war
mußte ich ſie auf ausdrücklichen Wunſch des Marſchalls
mit dem Datum der Angabe des Entſtehungsortes und
dem beſonderen Vermerk Nach der Natur gezeichnet
verſehen Außerdem wurde mir noch der unerwartete
Lohn zuteil daß S E auch dieſes Bild mit ſinem
NRamenszuge und mit der Ueberſchrift ſeines Wahl
ſpruches Vorwärts ſchmückte Nicht genug damit Jch
wurde von dem Dargeſtellten zu meiner unausſprech
lichen Freude obendrein ermächtigt öffentlich davon Ge
brauch zu machen daß ihm dieſes Bildnis ſeiner Natur
friſche wegen von den wenigen bisher nach dem Leben
zum Zwecke der Vervielfältigung entſtandenen Porträts
am beſten gelungen erſcheine Zum Beweiſe deſſen er
hielt ich die Erlaubnis das für ſeine Familie gewünſchte
lebensgroße Kniebild mit dem von Seiner Majeſtät
dem Feldherrn zu Weihnachten geſchenkten Marſchall
ſtabe zu malen und dann ein Porträt in ganzer Figur
auf hiſtoriſchem Landſchaftshintergrunde den mir S
gelegentlich der Vorarbeiten hierfür am 4 bezw 5 Ja
nugar ſelbſt vorgeſchrieben hat gviſch

Ziegler hatte gleichfalls in der Zwiſchenzeit eineveue de gezeichnet die ebenſo wie das vom Bild
hauer Paul Schulz in Breslau nach einer im Handel
befindlichen Photographie begonnene aber vor der Natur

ollendete Relief den vollen Beifall Hindenburgs fand
ies ſind außer meinen Entwürfen und neben dem voreiniger Zeit in einer illuſtrierten d grit erſchienenen

owie einem anderen bisher noch nicht verbffentlichten
ilde meines Wiſſens die einzigen Originalarbeiten zu

denen der Feldmarſchall geſeſſen hat Alle übrigen ſind
nach älteren Photographien hergeſtellt

Erſcheint demnächſt in einem neuartigen original
etreuen Reproduktionsverfahren im Verlage der Kunſt
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Der blutige Sonntag
Eine Zehnjahrs Erinnerung an den Beginn der

ruſſiſchen Revolution
Am 22 Januar hat ſich zum 10 Male der Tag gejährt

an dem in den Straßen von Petersburg das Blut der
hauptſtädtiſchen Arbeiterbevölkerung in Strömen floß
Zehntauſende friedlicher unbewaffneter Männer undFregen waren unter der Führung des Prieſters Georgi

Gapon vor das Winterpalais gezogen um ſich ihrer
Ausſage gemäß die Antwort auf ihre init dem Herzblut
niedergeſchriebenen Wünſche nach Befreiung von dem
Elend und der Rechtloſigkeit des ruſſiſchen Volkes zuholen Aber die ruſſiſchen Gewolihater wollten ein

Exempel ſtatuieren und ſie ließen mit brutaler Rück
ſichtsloſigkeit in die Maſſen feuern denen zum Zeichen
ihrer friedlichen Geſinnung das Kreuz und das Bild des
Zaren vorangetragen wurde Der 22 Januar iſt ſeit
jenem Schreckenstage ein Tag der ſchmerzlichen Er
innerung für das ruſſiſche Volt ein Tag böſer Befürch
tungen für die Machthaber im Zarenreiche geblieben
Nun wo ſich der blutige Sonntag zum zehnten Male
jährt ſteht Rußland wieder im Kriege in einem fürchter
lichen Ringen deſſen unheilvolle Folgen gerade jetzt dem
ruſſiſchen Volke in ihrem ganzen Umfang aufzudämmern
beginnen Und mit vermehrter Beſorgnis blickt deshalb
die moskowitiſche Despotie diesmal dem Gedenktage ent
gegen Schon hat ſie die Gardetruppen und vie Koſaken
horden von der polniſchen Front in die Heimat geholt
auf ſie glaubt man ſich in Petersburg am meiſten ver
laſſen zu können wenn es wie befürchtet wird an dem
Tage zu Unruhen kommen ſollte Ob das Feuer der
Revolution das in Rußland ſchon wieder unter der Aſche
glimmt am 22 Januar neuen Stils lodernd hervor
brechen wird weiß man nicht vielleicht ſchwelt einſt
weilen der verderbliche Brand erſt unmerklich im dunk
len Untergrunde des ruſſiſchen Volkstums Aber daß
er in abſehbarer Zeit auflodern muß das kann nieman
dem zweifelhaft ſein und ſchrecklichere blutigere Stürme
als nach dem verlorenen japaniſchen Kriege werden das
unglückſelige Land durchtoben wenn erſt die vernichtende
Niederlage auf den polniſchen und ggliziſchen Kriegs
ſchauplätzen die einſichtige Ruſſen ſelbſt bereits als un
abwendbar bezeichnen Ereignis geworden ſein wird

Man hatte nach den vorangegangenen Vorgängen an
jenem Tage in Petersburg die umfaſſendſten militäri
chen Maßnahmen getroffen An allen wichtigen Punkten
er Hauptſtadt waren Truppen aufgeſtellt beſonders der

Platz vor dem Winterpalais war mit Jnfanterie Ko
ſaken und anderen berittenen Truppen abgeſperrt
Schon um 10 Uhr vormittags waren 15 000 Arbeiter aus
den Vorſtädten nach der inneren Stadt gezogen wurden
aber von Koſaken zerſprengt Jm Stadtteil Waſſili
Oſtrow wo ſich gleichfalls Tauſende von Arbeitern ver
ſammelt hatten um über die Newa nach dem Winter
palais zu ziehen warfen ſich Ulanen und Koſaken mit
blanker Waffe auf die etwa 9000 Köpfe zählende Menge
und trieben ſie zurück Hierbei kamen ſchon zahlreiche
Verwundungen vor Doch von neuem verſammelten ſich
die Arbeiter bis das Militär mehrere Salven abgab

orauf die Menge zurückwich zahlreiche Tote auf dem
latze laſſend Aber alles das war erſt das Vorſpiel

u den furchtbaren Szenen die ſich in den Nachmittagsunden vor dem Winterpalais abſpielten Mehr und

mehr nahm der Andrang der Arbeiter dorthin zu wie
eine Mauer ſtanden die Menſchen Männer Frauen und
Kinder an ihrer Spitze der Prieſter Gapon der mit den
Befehlshabern verhandelte und ſie flehentlich bat zu ver

daß Blut fließe Seid gnädig laßt uns zum
aiſer riefen die Arbeiter aber ihre Bitten blieben

ohne Wirkung Als hinter der Menge ein blinder Schuß
l begann dieſe energiſch vorzudrängen Darauf wurde
er Befehl zum Feuern gegeben und Salve auf Salve

krachte in die Menſchenmaſſen Die Wirkung war
ürchterlich Ein entſetzliches Geſchrei herrührend von
en Verwundeten und den erbitterten Arbeitern erfüllte

die Luft die Koſaken ritten in die durcheinander wogen
den Scharen hinein und ſäbelten nieder was ihnen in
den De kam Nun erſt wuchs die Erbitternng der
Menge ins Ungeheure Barrikaden und Drahthinder
niſſe wurden herzuſtellen verſucht das Volk fiel über die
Offiziere her und nahm ihnen den Degen weg Gapon
ſelbſt den man anfangs verwundet glaubte war es ge
lungen ſich in Sicherbeit zu bringen er war in ein
Haus geflüchtet wo er das Prieſterkleid mit bürgerlicher
Gewandung vertauſchte Der Platz vor dem Winter
palgis wie alle anderen Orte an denen ins Volk ge
ſchoſſen worden war boten ein fürchterliches Bild Un
zählige Verwundete und gräßlich entſtellte Tote logen
überall umher unter ihnen zahlreiche Frauen und Kin
der Als ſie von Soldaten fortgeſchafft wurden ſtürzte
ſich die wüfende Menge auf die befebligenden Offiziere
riß fhnen die Evaulettes ab ſchlug auf ſie ein und rief

MWörder Vor den Verwundeten und Toten aber ent
blößten die Leute ihr Hanpt Unzählige erſchütternde
Einzelheiten von dieſem Schreckenstage wurden gemelhet
Augenzeugen des Gemeßels das im Alexandergarten
nahe dem Gebände der Admiralität von dem Leibregi
wenit Prsnbrvaſchenskn angerichtet wurde bekundeien die
Mehrzahl der dort Gefallenen ſeſen Franen und Kinder
geweſen die von dem Straßenſärm erſchreckt in den
Garten geflüchtet waren Jm Alevei Park wurden 25
ſpielend Kinder durch Schüſſe getöet Jm Stoedtteil
Waſſili Dſtrow kem es zu einem Bombardement der
Garde Artillerie gegen die von den Arbeitern dor er
richteten Borrjkeden Es übte eive verheerende Wir
kung qus Alſein auf einer der Barrikaden lagen im
Kränel fünfzehn Tote und dreißig Verwundete

Und in der Tat entſprechen nur wenige dieſer Bilder
einigermaßen der Wirklichkeit Sie zeichnen ſich zwar
durch eine mit Vorliebe unterſtrichene aber durchaus
verkannte Grimmigkeit des Geſichtsausdruckes durch die
entſtellende Stiliſierung des ohnehin marialiſchen
Schnurrbarts ſowie durch die aufdringliche Betonung
einiger gar nicht ſonderlich im Antlitz ſichtbarer War
zen aus aber das Weſentliche an dieſem herrlichen
Manne geben ſie nicht wieder den Zug der geiſtigen
Ueberlegenheit Uebrigens habe ich in den verſchiedenen
Sitzungen die Beobachtung gemacht daß die befremd
liche Augenſtellung auf faſt allen dieſer Bilder nur einem
einfachen Zufall zuzuſchreiben iſt Bei der Herſtellung
der als Vorlage für die meiſten dieſer Bilder verwandten
Pho ographien richtete der damalige General von Hin
denburg vermutlich auf Wunſch des Photographen den
Blick auf das Obſektiv und da er ſehr groß iſt er mißt
nach eigener Angabe ſechs Fuß weniger ein paarsStrich

entſtand der müde Ausdruck der geſenkten Augen
lider Weichlich bin ich nicht hörte ich ihn kürzlich
ſogen

Dieſem charakteriſtiſchen Worte entſpricht der feſte
Blick aus ſeinen blauen mit unverminderter Kraft bis
auf den Seelengrund durchdringenden Augen unter den
ſcharf gezeichneten Brauen Das dichte Haupthaar iſt
weißer als der gepflegte Bart Das gedrungene Kinn
erhöht den Eindruck einer unerſchöpflichen Energie Der
markig geformte man könnte ſagen fächig zugeſchnittene
Kopf ruht auf breiten Schul ſern über der mächtigen
Bruſt Fürwahr eine prachtvolle Heldengeſtalt würdig
als Vorbild zu einem ehernen Denkmal von der Wucht
einer Colleoniſtatue

Alles an dieſem ſeltenen Manne zeugt von Tatkraftund Willensſtärke ſein Wort die Haltung ſein Blick
Aber geradezu überwältigend erſcheint mir die echt ſol

tiſche Einfachheit die ſchlichte Natürlichkeit dieſes
Feldherrngeniesl iegfried Laboſchin

Z

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die Leitung gibt bekannt Morgen

Sonnabend abends 74 Uhr findet die erſte Wieder
er Hebbels Nibelungen in ihrer erfolgreichen

mittag ent

Nie iſt genau bekannt geworden wieviel Opfer an
enem Sonntag in den Straßen von hlutet Großfürſt Wladimir der damalige Ober

befehlshaber der Gardetruppen erſtattete über die Zahl
der Getöteten und Verwundeten einen verlogenen und
gefälſchten Bericht in dem es hieß es ſeien 76 Menſchen
getötet 233 verwundet worden ber allein im
Alexander Gaxten wo auf Frauen und Kinder geſchoſſen
wurde gab es mehr als 150 Tote und der Schnee war
weithin gerötet von Blut ie in einer Schießbude
hatte die vertierte Soldateska des Leibregiments in die
unglücklichen Menſchen die von allen Seiten gehegt und

abgeſchnitten waren hineingeknallt Nach verläßlichen
Berichten wurden am Narwator wo der Prieſter Gapon
mit ſeinem Gefolge aufgebrochen war um den Zug der

Arbeiter vor den Winterpalaſt zu führen 300 Menſchen
getötet und 500 verwundet an der Moskowski Paſſage
wurden 500 getötet und 700 verwundet im Arbeiter

viertel Waſſili Oſtrow wurden 200 getötet und 590 ver
wundet Aehnlich groß war die Zahl der Opfer die vor
dem Wintervalaſt gefallen ſind Die höchſten Schätßzungen
aus jenen Tagen ſprachen von mehreren tauſend Toten
und der doppelten Zahl Verwundeter Aber daß allein
1500 Menſchen die in die Tanſende gehenden Verwun
deten nicht gerechnet am blutigen Sonntag und in der
darau folgenden Nacht in Petersburg den Tod gefunden
haben ſteht feſt

Der Zar und die Großfürſten befanden ſich während
in den Straßen von Petersburg gekämpft wurde fern
vom Schuſſe in Zarskoje Selo Das unglückliche Volk
hatte geglaubt der Kaiſer weile im Winterpalagſt aber
er hatte ſich ſchon am Tage vorher nach ſeiner Sommer
reſidenz begeben weil ihm der Aufenthalt in ſener
Hauptſtadt nicht ſicher genug erſchienen war Abends
als dic blutigen Opfer des Unglückstoges in den W traßen
von Petersburg lagen fand in Zarskojſe Zelo ein
Familiendiner ſtatt wobei die Ereigniſſe des Tages leb
haft beſprochen wurden ohne daß ſich die Herrſchaften

dadurch ihren Avpetit hätten verderbey laſſen
Jar zeigte insheſondere ejne Ruhe und Gleichzültigkeit
tie einen merkwürdigen Eindruck machten

Aus der Amgebung
Schottexey 21 Januar Auszeichnungen

Bisher erhielten aus unſerer Gemeinde das Eiſerne

Der

Kreu Gemeindevorſteher und Gutsbeſißer Emil
Zanke Otto Brauer und Jäger Fritz Leh
mann

a Beeſen 21 Januar Merkwürdige Verwundung Verſchiedene Zeitſchriften brachten in
letzter Zeit eine Abbildung von Gegenſtänden die einem
verwundeten Krieger noch und nach aus der Wunde ent
nommen wurden Es handelt ſich dabei um den hier
Gutsſtraße 3 wohnhaften Maurer Guſtav Frone
der als Gefreiter im 27 Jnfanterie Regiment 2 Komp
am 1 Oktober bei Péronne durch einen Granatſvlitter
verwundet wurde Jns Krankenhaus Werne bei Mün
ſter gebracht ſtellte der Arzt feſt daß das Geſchoß zuerſt
das in der linken Hoſentaſche befindliche Geldtäſchchen
getroffen und Lederfezen Draht und Münzen in den
Oberſchenkel hineingetrieben hatte die nach und nach auf
operativem Wege entfernt wurden

Dölau 21 Januar Kaiſergeburtstags
feier Sonntag abends 8 Uhr findet im Heide
ſchlößchen eine öffentliche Kaiſergeburtstagsfeier ſtatt
beſtehend aus Jnſtrumentalkonzert Geſang Feſtrede
Mitteilung von Feldpoſtkarten unſerer Dölauer Krieger
Der Ertrag wird zu Liebesgaben für die Dölauer Land
ſturmleute verwendet

Merſeburg 20 Januar Jum Erwerb eines
Stadtverordnetenſitzung an minderbemittelte Perſonen
hieſiger Stadt unverzinsliche Darlehen und einmalige
Beihilfen gewährt Jm Jntereſſe der Stärkung des
heimiſchen Fleiſchvorrats und um der Notlage mancheren abzuhelfen iſt dieſe Maßnahme mit Freuden

egrüßt worden

d Eisleben 20 Jannar Ein aufregender
Vorfall ereignete ſich geſtern nachmittag in der
Kaſſelerſtraße bei der Einmündung in den Breiten Weg
Ein zirka 9 Jahre altes Mädchen befand ſich auf den
Schienen als gerade ein Wagen der Elektriſchen Klein
bahn die abſchüſſige Stelle paſſierte Trotz lauter und
wiederholter Klingelzeichen nahm das Mädchen keine
Notiz und der Wagenführer konnte ſelbſt bei heftigem
Bremſen nicht verhindern daß das Mädchen von dem
Wagen erfaßt und zu Boden geworfen wurde es wurde
noch eine kurze Strecke geſchleift ehe der Wagen zum
Stehen gebracht werden konnte Nur der Umſicht des
Wagenführers iſt es zu danken daß ein größeres Un
glück verhütet wurde

Halberſtadt 21 Januar Ein Zuſatnamen
ſt o zwiſchen einem von der Klus kommenden und
einem als Doppelwagen nach der Klus verkehrenden
Motorwagen erfolgte geſtern nachmittag am Ausgenge
des neuen Doppelgleiſes in der Weſterhänſerſtraße
Beide Straßenbahnwagen wurden derart veſchäogit daß
ſie cus dem Betriebe gezogen werden mußten Leider
wurden auch einige Fahrgäſte verletzt

Hettſtedt 21 Januar Vom eigenen Fuhr
werküberfahren wurde geſtern mittag der beim
Kohlenhändler Ecke bedienſtete Geſchirrführer Ritzau
Er erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen daß er in die
Klinik nach Halle überführt werden mußte

Theißen 21 Januar Feuer Geſtern vorſand auf Grube Neue Sorge bei Weidau

ſo überaus tiefen Eindruck hinterließ

Nibelungen ſtehend Der eigenartige Reiz der von
der Jnſzenierung im Monumentalſtil ausgeht dürfte
daher auch der Aufführung des gewaltigen Werkes noch
weiter das Jntereſſe breiterer Kreiſe ſichern Am
Sonntag nachmittag 314 Uhr wird das fröhliche SpielAls ich noch im Flügeitleide das einen ſo ſtürmiſchen
Heiterkeitserfolg erzielte zum letzten Male bei kleinen
Preiſen wiederholt und abends 7 Uhr gelangt Nicolaig
unſterbliches Werk Die luſtigen Weiber von Windſor
zur Aufführung Die muſikaliſche Leitung liegt in den
Händen von Kapellmeiſter Hermann Hans Wetzler wäh
rend Oberregiſſeur Theo Raven die Regie inne hat
Am Montag werden zum letzten Male die Königskinder
Humperdincks Lebenswerk wiederholt und am Dienstag
gelangt Wildenbruchs Jugenddrama Die Quitzows zur
diesjährigen Erſtaufführung Mittwoch 27 Janxar
finden zur Feier von Kaiſers Geburtstag zwei Vor
ſtellungen ſtatt und zwar nachmittags 3 Uhr Kleiſts
Prinz von Homburg und abends 72 Uhr Mozarts
Figaros Hochzeit der Wagners Kaiſermarſch ein

leitend vorangeht
Thaliatheater Am kommenden Sonntag den

24 Januar abends 8 Uhr wird ſeitens des Stadt
theaters das harmlos heitere Luſtſpiel Jm bunten Rock
zur Aufführung gelangen deſſen zündende Wirkung es
ermögl icht hat daß es trotz der vielen Luſtſpiele die all
jährlich geſchrieben werden nie von dem Spielplan der
Theater derſchwindet Die Hauptrollen liegen in den
Händen der Damen Bertg Gaſt Grete Bäck Emmy Aß
wann und der Herren Paul Becker Karl Stalberg
Kurt Klotz Albert Friedrich und Fritz Reichhold

Hans Pagay f Wie uns unſer Berliner R W
Mitarbeitex ſchreibt iſt dort geſtern das treffliche Mit
lied der Reinhardtbühne Hans Pagahy nach kurzem
eiden ſanf entſchlafen Am 11 November 1844 in Wien

geboren betrat er zuerſt als Choriſt die Bühne um
dann nach kurzem ſchauſpvieleriſchem Wirken in Linz
ſich der Operette zuzuwenden Mit Girardi Schwaig
hofer der Gallmeyer ſpielte er zuſammen in Wien bis
er 1887 nach Berlin an das Reſidenztheater kam und nun
eine Alaſtiſch

General Anzofgor für Halle

Schweine s werden nach dem Beſchluſſe der letzten

Pabnhof an Mittwoch um
he
der Torſchule zu einer Geländeübung an Abt

Die Kritik be zöſiſe

und die Provins
zvvv

den Riebeckſchen Montanwerken in Halle gehörig Feuer
ie zweiſtöckige Niederlage brannte mit den geſamten

darin befindlichen Materialien nieder
Cöthen 21 Januar H Schlammecrtrun

ken Jn der Nähe der Zuckerfabrik Glauzig geriet
eſtern der 11jährige Knabe Alicke von hier in einEhlammbaſſin und erſtickte bevor Hilfe hinzukam Al cke

wollte ſeinem Vater das Mittageſſen bringen Jn Gemeinſchaft mit einem Schulgefährten betrgt er Zas an
der Straße liegende Schlammbaſſin in der Annahme daß
es gefroren ſei Alicke brach ein und verſank Sein
d holte ſchleunigſt Hilfe herbei die aber zu
ſpät kam

Sſc cy r
Aus dem Vereinsleben

Die Schmiede Jnnung zu Halle und Umgegend hielt ihre
Quartalsverſammlung am 16 Jannar im Hotel Wettiner
Hof ab Nachdem Obermeiſter Schatz die Kollegen begrüßt
und einen ausgelernten Lehrling mit den beſten Ermahnungen
los geſprochen hatte wurde die Jahresrechnung vom Rendanten
vorgelegt und hierauf die Vorſtandswahl vorgenommen Der
bisherige Obermeiſter Schatz der ſein Amt bereits ſeit 20
Jahren treu und geriſſen verwaltet hat wurde als ſolcher
auf weitere 3 Jahre einſtimmig wiedergewählt Als Dele
jerte zum mine h die bisherigen Meiſter Schatz
ecker Werthmann und ach wieder und Meiſter Hahn

neugewählt Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Meiſter
Becker Stoye J und Hündorf wurden ebenfalls wieder und
Meiſter Hahn neugewählt Jn die verſchiedenen Kommiſſionen
erfolgte Wiederwahl der bisherigen Mitglieder Hierauf wurde
beſchloſſen in Anbetracht der b relativ geſtiegenen Roh
materialien und Löhne die Preiſe für Schmiedearbeiten dem
entſprechend zu erhöhen und die im Preiskurant feſtge
ſetzten Preiſe ſtrikte inne zu halten An den von der Hand
werkskammer vergebenen Heereslieferungen an Hufeiſen und
Beſchlagteilen zu Proviandwagen uſw beteiligten ſich ſämt
liche Meiſter

Der Kriegerverein Alemannig hielt ſeine General
verſammlung ab Die Mitgliede l betrug am Jahresſchluß
187 Kamergten zurzeit befinden ſich 57 Kameraden im Felde
darunter 8 Offiziere Als Erſter aus der Mitte ſtarb am
7 Sept den Heldentod unſer Kamerad Stadtrat A Köcher
Mit dem Eiſernen Kreuze wurden bis jetzt ausgezeichnet die
Kameraden Amtegerichtsrat Hauptm d L Rohde Ehren
mitglied des Vereins Oberpoſtinſpektor Hauptm d hatGerichtsaſſeſſor Leutn d R S Magiſtrats dent
Friedrich Frenzel und Steuerheber Kurt Bauer Den Kame
raden im Felde wurden öfters Ziebesgaben geſandt und ihrebedürftigen Familien erhielten Unterſtühungen Dem Ren
danten und Kaſſierer wurden für ihre ausgezeichnete Rech
nungslegung Entlaſtung und Dank erteilt Der Vorſitzende
Kamerad Burkhardt war am 8 Sept v J 15jähriges tätiges
Vorſtandsmitolied Die Vorſtandswahl wurde bis nach Be
endigung des Krieges verlegt

W K B Jungdeutſckland Vom 25 d M ab können
wieder Bücher aus der Bibliothek entnommen werden Bücher
erhalten nur Jungmannſchaften die ſich durch die Mitglieds
karte ausweiſen Die Ausgabe der Bücher erfolgt nur Mon
tags und Dienstag in der Zeit von 6 Uhr Montag
abend 84 Uhr wird in der Aula der Martinsſchule von den
Jugendkompagnien der Geburtstag des Kaiſers gefeiert
Bismarck tritt Sonntag 343 Uhr Friedrichplatz an Abt
Preußen tritt am Sonntag um 2 Uhr am Cröllwitzer

8 Uhr Verſammlung im Stadt
Sonntag 49 Uhr vormittags vor

Blumen

thal tritt Sonntag nachm 2 Uhr Kaſerne II Deſſauerſtr
zum Patrouillendienſt an Abt Kurfürſt tritt Sonntag
3 Uhr bei Kaſerne II Deſſauerſtr an Abt Mansfeld
tritt Sonntag nachmittag 43 Uhr auf dem Johannesplatze zu
einer Geländeübung an
nachm 3 Uhr am Ranniſchen Platze zu einer Urbung auf dem
Beeſener Exerzierplatz an Mittwoch abend 8 Uhr findet im
Gartenheim eine Kailergeburtstagsfeier ſtatt Die Schieß
übung fällt aus Abt Secharnhorſt hat ihre nächſte Uebung
Feldtelephon und Winker Sonnabend Treffpunkt 343 Uhr
Fcke Uleſtraße Kirchtor Abt Schill Sonnabend abend
814 Uhr im Stadtheim Vortrag Mit dem 11 Korps in
Frankreich und Rußland

Im Chriſtlichen Verein Junger Männer wird bei der
Doiſergeburistag er am Sonnteg abend 8 Uhr u a ein im
Felde geweſener Offizier Stellvertreter berichten über Kämpfe
und Siege im Weften dazu deklamatoriſche und muſikaliſche
Darbietungen

Der H F C Sportluſt hält morgen Sonnabend
abend 824 Uhr im Vereinslokal Heidequelle Cröllwitz ſeine
diesjährige Generalverſammlung ab

Handel und Verkehr
Vom Stahlwerksverband Jn der geſtrigen Haupt

verſammkung des Siahkweriöverbandes wurde über die Sach
bage mitgeteilt Jn Halb zeug zeigt der Abruf der inländi
ſchen Abnehmer gegen die Vormonate keine weſentliche Aende
rung und dürfte ſich auch in den nächſten Monaten in dem
bisherigen Rahmen halten Aus dem neutralen Auslande
konnten einige weitere größere Geſchäfte hereingenommen wer

im Abt Moltke tritt

den In GEiſenbahnoberßbaumateriel haben nun auch die
Mecklenburg Schweriner ſowie die Oldenburger Staatsbahnen

Deiihren Bedarf für das laufende Jahr aufgegeben der aber
weitem hinter dem der Vorjahre zurückbleibt Mit dem neu
tralen Auslande wurden mehrere recht umfangreiche Geſchäfte
abgeſchloſſen Jn Grubenſchienen war der Abruf im
Dezomber etwas beſſer als im November Die Jahres
ab ſchlüſſe mit den Steinkohlen und Kallzechen ſind nunmehr
getätigt mit Ausnahme der fiskaliſchen Gruben die immer
erſt ſpäter aufen Der Eingang an Grubenſchienenaufträgen
aus dem Auslande iſt verhältnismäßig gering geweſen Jn
Rillenſchienen gingen aus dem Inlande eine Reihe
Aufträge ein ebenſo konnten nach dem neutralen Auslande
einige Poſten zu angemeſſenem Preiſe abgeſetzt werden Der
Formeiſenabſatz nach dem Jnlande hat in der Berichtszeit wie altjährich gegen die Voarmonate einen Rückgang er

ſghren d h natürliche Erffärung in dem Stocken der
Bautäti feit hrend der Er findet Die Lage des
Formeiſen AMNages wird ſich einigermaßen überſehen laſſen
wenn die Bauperiode wieder ihren Anfang nimmt Jm Aus

T r ren 3en wie in den Werken eines Jbſen übtechen Schwänk
zeichnete einſtimmig die Aufführung als künſtleriſch be Unvergeſſen iſt namentlich ſein wundervoll abgerundeter
deutend und höher als die bisherigen Aufführungen der alt er Ekdal in der Wildente und unvergeſſen auch ſein

Gewohnheitsſäufer Krauſe den er in der denkwürdigen
ſturmbewegten Uraufführung von Hauptmanns Vor
Sonnenaufgang ſpielte Den Duft der Scholle atmeten

ſeine Anzengrubergeſtalten Pagays Gattin Sofie
Pagay mit der er in glücklichſter Ehe lebte gehört
gleichfalls den Reinhardtbühnen an

Das Dresdner Albert Theater unter Geſchäfts
aufſicht Wie unſer Dresdner Mitarbeiter erfährt hat
ſich die Verwaltung des dortigen Albert Theaters ver
anlaßt geſehen die Einſetzung einer amtlichen Geſchäfts
aufſicht zu beantragen Das Dresdner Amtsgericht hat
dieſem Antrage bereits ſtattgegeben da das Unter
nehmen ſtark verſchuldet iſt und ſich ohne dieſe Maß
nahme nicht länger halten könnte Auch ohnedies er
ſcheint die Lage des Unternehmens als e
gefährdet und an eine Rettung iſt kaum noch zu denken
da außer dem Aktienkapital von 800 000 Mark das
bisher ohne die erhofften Zinſen geblieben iſt eine
ſchwere Hypothekenlaſt und eine Obligationsanleihe
von zuſammen 1 130 000 Mark auf der Geſellſchaft
ruhen Die frühere Zweiteilung der Leitung und die
ſchwere Direktionskriſis die durch die unberechtigte
Entlaſſung des künſtleriſchen Leiters Maxime Renshervorgerufen wurde ſchließlich die mangelhoften Lei

ſtungen des Theaters unter ſeinem Nachfolger Röbbe
iing dem ſeine Schauſpieler ein öffentliches Miß
trauensvotum ausſtellten und endlich der Krieg haben
das ſchöne Theater das vor noch nicht anderthalbFahren mit ſo oßen Hoffnungen eröffnet wurde an
den Rand des Abgrundes gebracht Es hätte nach dem
Pläne feines Gründers Rens eine willkommene Er

änzung des Programms des Königlichen Schauſpiel
uſes bieten ſollen und war darum auch von Preſſe

und Publikum ein dert worden rektor
Licho der frühere erfolgreiche Leiter der Neuen
Freien Volksbühne in Berlin dem das Unternehmen
ſetzt anvertraut iſt hat ſein Möglichſtes getan um das
Theater zu retten aber De er gute Vorſtellungen
hergusbrachte blieb doch der finanzielle Erfo lg aus

An der u tät Halle ſind im WinterSemeſter 3h e l e e e e

Abt Lützen tritt am Sonntag
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lande liegen die ſfe feit dem lepten Bericht
ändert Per Abſatz bleibt im re und ganzen auf die an

arenzenden e Staaten beſchränkt

bedgeſteut worden 83 hat ſich r
ſchaft m b mit dem Sitze in Guben gegründet

n des Unt S die lung und der Vertrieb ierter Filzhelme für re
Ein gutes Fee Das Emiſſionsgeſchäft der Banken

ruht während des eges völlig Aber der Zufall hat doch
der einen oder der anderen Bank jeht unverhofft Emiſſions
gewinne beſchert Gewinne aus Emiſſionen die unmittelbar
vor dem Kriegsausbruche ſtattfanden und die durch eine merk
würdige ung des Zufalls durch den Krieg herbeigeführt
wurden So hat die Hannoverſche Waggonfabrik
Akt Geſ kurz vor Ausbruch des Krieges 500 000 M neue
Aktien zu 125 Proz ausgegeben Das heißt ſie wollte die
neuen Aktien unterbringen Aber die Kriegswirren hatten zux
r daß die Aktionäre die Geſellſchaft hatte bisher 2 Mill

ktienkapital von den 500 000 M neuen Aktien ſage und
ſchreibe nur 3000 M bezogen 497 000 M der neuen Aktien
mußten die Emiſſionsſtellen ſelber übernehmen Die beteilig
ten Banken und Bankfirmen mögen damals von dieſer N
wendigkeit nicht ſehr entzückt geweſen ſein et ſind ſie es
dafür ſicher um ſo mehr Denn die Aktien der Geſellſchaft
die vor dem Kriegsausbruche 135 Proz notierten ſind in den
letzten Wochen ſtark geſtiegen und ſie wurden in den letzten
Tagen mit nahezu 200 Proz bezahlt Die Geſellſchaft die
im Frieden Waggons ſowie Karoſſerien für Autoomnibuſſe
fabrizierte hat es nämlich verſtanden ſich dem Kriegszuſtande
in überaus geſchickter Weiſe anzupaſſen Sie ſoll jetzt große
Aufträge in Küchenwagen für die Heeresverwaltung haben ſie
baut alſo die ſo populär gewordenen Goulaſchkanonen
Die Uebernahme der neuen Aktien zum Kurſe von 125 Proz
war daher für die Emiſſionsbanken ein ſehr gutes Geſchäft

Zur Einlöſung japaniſcher Zinsſcheine Wie die Deutſch
Aſiatiſche Bank in Berlin mitteilt werden die am 10 Januar
fällig gewordenen Zinsſcheine der 4proz japaniſchen Staats
anleihe von 1905 vom 23 Januar ab eingelöſt Hierzu ſei
bemerkt daß ſich Japan ſchon bei der Ausgabe der Anleihezur unvedingten Einlöſung der Zinsſcheine ohne Rückſicht auf
politiſche Ereigniſſe verpflichtet hat und zwar auch für den
Kriegsfall

Neue Senſtenberger Kohlenwerke Akt Geſ in Senften
berg Die Werke haben in 1913/14 865 800 M i V 777 900
Marh brutto verdient Nach Abſchreibungen in Höhe von
335 600 290 500 M bleibt ein Reingewinn in Höhe von
230 700 230 900 M Jn der Bilanz erſcheinen Kreditoren in
Höhe von 1,8 2,27 Mill M bei einem Aktienkapital von
3,5 Mill M
Witterungsbericht vom Brocken

Originalbericht Nachdruck verboten
Mittwoch 20 Januar Seit Anfang der Woche haben wir

auf dem Brocken ziemlich ſtrenges Froſtwetter aber nur am
18 geringe Schneefälle gehabt Am Montag hüllte Nebel den

erſt

lmGeſe

Blocksberg ein die Temperatur ſchwankte zwiſchen 9 und
12 Grad Kälte und ein ſtarker Nordwind fegte über den
Gipfel Am Dienstag gegen Mittag verſchwand der Nebel
die Temperatur ging von 11 bis auf 10 Grad Kälte hinauf
dabei erhielben die wenigen anweſenden Touriſten großartige
Ausblicke in die nähere und fernere Umgebung Gegen 3 Uhr
nachmittags trat für einige Stunden Windſtille ein Bei
Sonnenuntergang war der geſamte Oberharz Clausthal und
Zellerfeld Hohegeiß und Halberſtadt ſichtbar Abends und
nachts waren bei ſternenklarem Himmel die Lichter weit in
der Ebene ſichlbar Heute morgen einen ſelten ſchönen
Sonnenaufgang den erſten im Januar dabei 8 Grad Kälte
ſchwacher Weſtwind und eine Fernſicht wie man ſie im Hoch
ſommer nur ſelten antrifft zu Füßen des
hell von der Sonne bveſchienen Harzburg
Lernigerode bei denen man deutlich die einzelnen Häuſer er

nnen konnte Für Schneeſchuhläufer ſind die Wege im
Brockengebiet ſehr günſtig wie ſie dieſen Winter noch nicht
waren

Brockens lagen

Jlſenburg und

Witterungsüberſicht v 21 Januar
Bei dem Herannahen einer neuen umfangreichen Baro

meterdepreſſion von Weſten her hat ſich der hohe Druck oſt
wärkts verlagert beherrſcht aber noch die Wetterlage von
Mittel und Oſtdeutſchhand Jm Dienſtbezirk dauert daher
das meiſt heitere und trockene Froſtwetter fort Da das Tief
ſeinen Wirkungskreis weiter oſtwärts ausbreiten dürfte ſo
haben wir milderes Wetter mit zunehmender Bewölkung und
leichten Niederſchlägen zu erwarten

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 22 Januar 1915

Saale ElbeWeißenfels 2,3 Auſſig FSrotha 14 BarbyBernburg e 4 M rgdeburg J 3 74Kalbe 76 Wittenberge 82Druck und Verlag GeneralAnzeiger ü Hale und die P ov z Sachjen
Berlag von Gebrüder Huck Verantworlliche Redakteure Chefredaktteur
Konrad Pohl Politi und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes BPronk Ugemeiner Teil und Handel
dermann Brandes Briefkanen u Sport Walter Peennigdor Anzeigen
ämtlich in Halle S rechſtunde Redakt on 12 1 Uhr mittags

Erkältung Huſten Heiſerkeit Rachenkatarrh ſind jetzt an der Tagesordnung und insbeſondere
viele unſerer tapferen Soldaten im Felde leiden darunter gft
grauſam Ein vorzügliches Mittel das außerordentlich wohl

tuend ſchleimlöſend beruhigend und kräftigend wirkt und das
namentlich bei allen chroniſchen Erkrankungen unſchätzbare
Dienſte leiſtet iſt ber Althuchhorſter Markſprudel
Starkquelle mit heißer Milch gemiſcht getrunken Näheres
über dieſe ausgezeichneten Naturmittel bietet der unſerer
heutigen Stadtauflage beiliegende Proſpekt auf den wir unſere
verehrten Leſer ganz beſonders aufmerkſam machen möchten

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

der

und Hoſpitanten eingeſchrieben 302 Landwirte von
Beruf Hiervon gehören an dem Königreich Preußen
155 den anderen deutſchen Staaten 56 dem Auslande 91
und zwar Oeſterreich Ungarn 79 Bulgarien 5 Rumä
nien 4 Schweiz 1 Amerika 2 Außerdem beteiligten ſich
am land wirtſchaftlichen Studium 8 Kameraliſten Dem
Studium obliegen gegen 50 während die anderen als
militär oder landſturmpflichtig Kriegsdienſt leiſten

Roſtand als Sänger der Feldblauen Die feld
blaue Uniform der Franzoſen das Grau iſt in Frank
reich blau geworden hat bereits ihren Sänger gefunden
Edmond Roſtand ruft in einem Sonett des Figaro
der roten Hoſe ein Lebewohl zu und vergleicht das neue
Blau demjenigen der Himmelsferne Haben die Feinde
um ſich unſichtbar zu machen der Erde ihre Farbe ent
lehnt ſo geziemt es Frankreich das freie Element der
Luft herbeizurufen

Ruſſen und Bayern Unſer Zug ratterte durch ein
neutrales Land Jn unſerem Abteil war vom Volks
charakter der Kämpfenden die Rede Eigentlich haben
die Ruſſen doch einen weicheren Charakter als die Deut
ſchen ſagte einer denken Sie nur an ihre ſchwer
mütigen ſlawiſchen Geſänge an ihre zärtlichen Anreden
vom Väterchen und Mütterchen Ja vflichtete etm
anderer bei und wenn man dagegen die Bayern nimmt
die groben Bayern wie die ſchimpfen Erlauben Sie
ſagte ein Dritter ich kenne ſowohl die Ruſſen wie die
Bayern ziemlich gut Einmal habe ich einen ganzen
Sommer lang am Tegernſee gewohnt Auf dieſen war
bei einem Sturm der Sohn eines Müncheners hinaus
efahren trotz des Verbotes Der Vater war außer ſichWhtend lief er am Ufer hin und her Die en

ommt
der Schuft Sehen Sie ſehen Siel pflichteten die
anderen bei und wie war es daun als der Sohn zurück

fx ihn der Vater und geküßt und
geſchrien hat er ihn Weil d nur wieder da biſt

averl weil d nur wieder da biſt Verlegen ſchauten
die anderen an Und was die Ruſſen betrifft fuhr

r andere fort ſo habe ich mal einen getroffen der
ſagte zu dem anderen weich und zärtlich VäterchenS hau dir mit dem Beilchen auf dein Köpfchen Und

t ex s auch

er und ſchrie Derſchlag n tug n wenn

kam Umarmt

S J



r

1

L

z

t

1

S

S

Nr 18 Seite 4 tur HaueGeneral Angeiger

Ein Maſſenverkauf von größter Bedeutung

G Kurzwaren

6 Detzd 93ſort Größe8 Dtzd Leinen Wäſcheknövſed 5

12 Paar Schuhſenkel Mako 95
20 Meter Velourborte 95
3 Mitr Samtſtoß ſchwarz 95
12 Stck Taillenverſchlüſſe 95
1 Meter Tüllſtoff ſchwarz 95
oder weiß
15 Mtr Spitze ca 2em br 95

Tunveſatz mit 95
old durchwirkt1Mtr Pelaſtreif im Hermel 95

t Paar Damenſtrumpfhalt 95

Weißwaren

Mull Garnitur Bluſen 95
luſenkragen aus Leinen 95
ips Spachtel 2c

Bluſenkragen aus Was 4 95
Mull cBluſenweſten aus r oder

mit Spitzen oder 95
Batiſt geſtickt
Stickerei Kinder Garnitur 95
S m alirtel ſchw 95Damen Lackgürtel 95

2 Damen od Kinder 53

C wWaäſche
1 Badetuch od 1 Wickeltuch 05
2 Wickeltücher u 1 Seiftuch 95
Erſtlingsjacken 3 od 2 Stck 95
Erſtlingshemd 30od 2 Stck 95
2 Kinderröcke m Leibchen 95
bunt Barchent
Knaben od Mädchenhemd 95
1 Frottierhandtuch und 2Seiftücher 95
2 Wickelbänder u 1 Paar 95
geſtrickte SchuheFrauen Barchenthemd bt 95

Taſchentücher

Dutzend grofe weiße 9n t Se 9Dtzd gebrauchsf weiße
Taſchentücher m bt Kante

Dtzd Kindertaſchentüch 95
im Karton
1 Karton eleg SchweizerStickerei Taſchentücher 95

Dtzd Damen oder Kinder
Taſchentücher Batiſt mit 95
Buchſtaben

ilitär Taſchentücher 95

Garnierte Damen und 95
Kinderhüte jetzt Stück
Hutformen darunter auch 2 95
Samtformen Stück
Straußfedern nur ſchwarz
ſonſtiger Verkaufspreis 95

2 S jetztReiher imit Stück 95
Flügel groß Stück 95
Fantaſien 352 Mtr Seide
Schleier abgepaßt
Meterware

Vänder

6 Mtr buntgeſtickt Band 95
3 Zmtr breit
2 Mtr reinſ Taffetband
ca 11 Zmtr breit ſortierte 95
Farben
24 Mtr ſchmal Atlasband 95
ſortierte Farben1 Mtr kariert Garnier
band Wert ſonſt 75 per 95
Meter jetzt1 Mtr reinſeid Schottenitreiſen u C inéband ver

ſchiedene

4 Putz J Baby
Schuhe
Paar 95 Pf

Plüſch
Pantoffeln
mit Lederſohle

Paar 95 Pf

am Leder
Pantoffeln
mit Lederfohle

Paar 95 Pf

Filzſtoff
Pantofſfeln

verſch Farben
mit Filzſohle

Paar 95 Pf

G Echürzen
Bluſen Schürzen getupft 95
geſtreift u weiß Stück

Haus Schürzen tund geſtreift Stü 1 95
Zierſchürzen mit u eme 95
Träger bunt u weiß St

Reform Schürzen S 95

Kinder Schürzen seVer 95
und weiß Stück

95KnabenS Schürzen in viel
Farben u Ausführ Stck
Servierſchürzen weiß St 95

Korſetts

Hauskorſetts grau Drell 93
mit Spiralfedern Stück
Frackkorſetts grau Drell 95
mit Spiralfedern Stück
Büſtenhalter aus weißem 95
Tüll und Batiſt
Kinderleibchen grau u wß 95

Drell z Köpfen Stück

und die Provinz v

1 wollenes Halstuch

tuch e J a
mit Druckknöpfen

la h

1 Normal Frauen hoſe
Elaſtik u Friſur

kot weiß oder Natu

Größen

Schlauchform oder
ſichtsausſchnitt

1 Leibbinde zum Bi

S Wollwaren
1 Umſchlagetuch kariert 95
1 wollenes Zipfelkopftuch 95
1 geſtr Kinderröckchen 95

1 wollener Kopfſchal weiß 95
1 ſchwarzes ChenilleKopf 95

1 mercer Kggenſchoner 95

1 wollener weißer Sport

1 Kinder Rodelſchal

Trikotagen
mit 95

1 Damen Untertaille Tri 95
r

1 Kinder Sweaqgter verſch

1 feldgrauer er e
Be

Freitag 22 Januar 1915

e228

95

ren g5

95

er wo

nden 95

Beachten Sie unſere
Schaufenſter Auskagen

1

zuſammen

1 Kanone mit 2 Pferden 95

1 Karton große Soldaten 95
1 Burg extra groß 95
1 Soldatenlatz und Helm 95
zuſammen
1 Offfzierſäbel mit imit 95
Ledergurt

1 prachtvolle Fahne 95
1 Leiterwagen mit Pferd 95

Holzwaren
1 Bambusſtänder

1 kleiner Waſchkorb 95
1 Handkorb

1 Papierkorb in Lincruſta 95

2 Wandſprüche 95
1 Schirmſtänder 95
1 Eckbrett 95
1 Paneel 951 Nähkaſten 95

e e

G Gpielwaren

Lackgürtel 8 oder 4 Stück Farben deren ge kre e 95 n n 95 1 amerik Damenhemd 95 1 Bürſtenhalt 5

C C S 5 Bürſtenhalter 95III e Hort ſüinen Se TellerUosonlriger I nceeeeeeeee Sigen Herrenweich farbig e mod Muſter zpt e 9 2 od 3 Stück Knab en a en für Mädchen Hüte
vaar9 S eia 95 Pf R Garn 95 Pf 1 paar 9 w Stck 95 et Paar S 95 Pf Stck 935 B Stck 9 B em 95 Pf St Pf

Wärmſlaſche

Kohlen Eimer 95
Solinger Beſtecke echt
Büffelhorn mit klein 95
Fehlern Paar
4 Karton Slühſtoffe 95 Pf
Marktnetz extra 95

ſtart Pfhohbaarbeſen 95 Pf
S denbeſen mit 95 v

das d ein
z e undeſſer t

95 v
Ca 50000 Stück Haushalt Artikel

Wanne rund oder Käſeglocke eovale 95 w ſchliſfen x 95 Pf Eimer
Kaffeekanne dek 95 Pf Goldrandbecher Dem und
1 Schmortopf mit

ckel PfSande Seiiſe Soda Gar
nitur weiß neublau 95
und grau
Milchtöpfe mit Aus

guß v Stück Pf

Kompotteller

SchüſſelnSatz dteilig 95 Pf

1 Toilette Eimer mit 9
Einlagedeckel Schüſſe

Waf Pprnder

12 Stück 9ö Pf

10 Stück 95 Pf

h

öchmortopf

24 Stück Gvpeiſeteller
Sreſſelcſer e et S 95 Wäſchetrockner 95
zellan 10 Stück 1 Schock Kilagaimern

20 em Deſſertteller 12 Stück 05 Waſchbrett extraſtark 95
gute Emaille in Taſſen 10 Paar zum 95 Fußbant 95

grau und neublau Ausſuchen Hackbhrett 95
95 Taſſen mit v 935 Kleiderleiſte 4 oder 5 95Paar Haken 9Butterdoſe 95 Handtuchhalter 95

5 1 Kuchenteller zuſ Nudelholz Jltäſchktopf 95

Terrine und 6 Teller 95 und Rührkeule

Blumenkübel wo Ma 95
jolika 2 Stück
Salz und Mehlmeſte 95

zuſammen

6 Deſſertteller 95

Vorratstonnen dekor 95
4 Stück

mit ſechs

Schüſſeln
Satz 6teilig u

Etagere
Tönnchen

für Knaben

St 95 Pf 2
dKonfeltion

amenbluſen aus gutem
archent mit Stehkragen

Stück

Damenbluſen aus gutem 95
Barchent halsfrei Stück

Damenbluſen a geſtreift
Waſchſtoffen mit u
KragenUnterröcke aus e 2 95

Waſchſtoffen

Mädchenkleider aus gut 95
cke reizend garn

Gr 4 StKinderkittel aus Barchent 95
mit Lackgürtel Stück
Kinderkittel aus verſchie
denen Stoffen agarniert Stück
Knabenhoſen aus blauen
und melierten Stoffen

Gr 6 StückKnabenbluſen aus geſtreiften
Waſchſtoffen ine
und atroſenform
Monteurhoſen n 9s

Stück 7

m krag vehw

Witändn

O riemen

ſtatt
Kkäwester

er 95 v

Galanteriewaren

Hindenburg Büſte 95
Kaiſer Büſte 95Patriotiſch Bitverrabmen 95
Patriotiſcher
ſchwerer

Kriegs pernngs Auß 9
bewahrkaſten
Familienrahmen
1 gerahmtes Bild
1 Sahnenſervice 95
1 Likör Service
6 Glaſer

1 Photographie Album 95

Lederwaren

Mod Damenhandtaſche 95
Markttaſche mit Doppel 95
ecken

Herren oder Damen 9Jeder Portemonnaie
Leder BigarrentaſcheKinderruckſac mit Taſche 5

Reiſetaſche braunKinderfrühſtückstaſche mit

Riemen
Reiſe HutkartonReiſetarton mit Plüſch g8

Batist od Mada Batist od Nada
polam Stickerei polam Stickerel

4 Meter f Unterröcke
95 Pf Mir 9

85
Elegante Konſir
mations Tasch

graue töchera
prima Qualität St 95 Pf

Grosser
Spiegel

85 v
Futterſtoſfe

Satin einfarbig in viel in g

Farben

rbigKöperfutter en Weg breit 95 V

hell u dunkeigrau 2 Mtr
Köperfutter ca 100 em brſchwarz weiß grau 1 Mtr 95 Pf

Seidenſtoffe

Velvet ſchwarz u marine 95 V
Meter

Helvetiaſeide gr Farbenar S Mtr 95 Pf
ſortiment

Meſſaline

in neuen Streifenmuſtern Meter

95 v

Zafet
reine Seide in modernen Farben
und Muſterſtellungen

95 v

u 95 va ettfutter re itr m 95 Pf

Meter

Kiſſen
Bezüge

ausgeb ,80 80 am

Präparierte
Palmen

5 Blatt m Kübel

eng 95 v

anaus eine ſtrümpfe tor

kollektion farbig
durchbroch Flor
uſw z
Paar 9 e Pf

W

2 Stück

Gummibülle

95 p

Reſte und Awſhuitte

in Handtüchern weiß und grau
Hemdenbarchent weiß u farbig
Hemdentuch Schürzenſtoffe Bett

jackenſtoffe weiß und farbig
Barchent i e ete von

is 3m
jeder Reſt 95 Pf

Ein großer Poſten

Antertaillen
mit breiter Stickerei und Band
durchzug in verſch Ausführung

Stück Pf
Ein großer Poſten

Damen Fantaſtehemden
mit geſticktem Rumpf

Stück Pf
Damen Nachtjacken und Beinkl
aus Sommerſtoff oder Barchent

Stack 95 Pf

Zeitungs

alter
95 Pf

Toſſeſten Vogel
hauer

95 v
Kasten

95

tuch für Bettücher

gr Muſter l

Ware

korni Dtzd Wiſchtücher

wetß

Servietten 3 Stück
Farbige Tiſchdecken
odne Franſen
Scheuertücher

r chwere W

gemuſterte

C AZAual dvell u dkl

S Paumwollwaren
Bettdamaſt ca 130 em breit 95
geſtreift u gemuſtert Mtr
Halbleinen u Baumwoll 95
vuiſianatuch Deckbetibyeite 95

Bettkattune Be i 95
uswahl Mtr

Jplem Deckvettbreite 95
Dtzd Dandtäwer Gerſen

Ttiichtücher mod Muſter 9

in 295
10 e 95

Aleiderſtoſe

en
toffe iür

Vens u a e eid Mtr
Kleidere e ca 90 em breit Mtr 9

Kleidervetour ſchwere

Mtr

wen
95

t 95

Handarbeiten
1 Beſenhandtuch vorgez 85
1 Ueverhandtuch x 95
1 Küchentiſchdecke 33 5
1 Küchenwansſchoner1 Leitungsſchoner zuſ 5
1Topf l arvengtaiche,vorges
1 Brotbeute

rühſtücksbeutel zuſS laſſinbenriteberhand 95u re en net
aſchtiſch Garn vorgez 95

reich mit Spitzen garniert
1 Leinenkiſſen vorgezeichn
grau mit Franſen
1 Bettwandſchoner vorgeg
auf Aidaſtoff4 mal 2 Ki retten in Loch 95

ſtich und RichelienDecke 6060 vorgegzeichnet 95
auf weiß oder grauLäufer e weiß od 95
grau reize MuſterPatriotiſch Kiſſen vorges 95
weiß oder grau

Reuheit

net auf weißes Leinen zumZuſammenſtellen von Decken
mit patriotiſchen Sprüchen u

Zeichnungen
Mtr 95

e

J

W

4 Stück Quadrate vorgezeich
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Anſer neuer Elektrizitätstarif
Wenn früher ein Fremdling ſo um das Frühjahr nach

anſerem ſchönen Halle kam dann ſtaunte er In den
oldenen Frühlingsglanz der Sonne miſchte ſich in den
geht der Stadt eine Fülle elektriſchen Lichtesund ein künſtlicher Lichtſtrom ſchien mit der gewaltigen

Licht und Wärmeſpenderin beinahe in Wettbewerb tre
hen zu wollen Und fragte der Fremdling nach dem
Grund dieſes eigenartigen Vorganges dann erzählte man
ihm etwas vom notwendigen Abbrennen von 300 Zeit
ſtunden und vom ſtädtiſchen Elektrizitätsigrif Was er
zwar intereſſiert anhörte zumeiſt aber nicht begriff bisWeg ine ind über das erleuchtete Halle ſeines

eges fürbaß zog
Der kundige Hallenſer wußte aber Beſcheid wenn

mit den Einzug des April am hellen lichten Tage die
Beleuchtungslampen unſerer Geſchäftshäuſer plötzlich auf
flammten Es galt ja die teuren Stunden abzubren
nen Auch im Reiche der ſorglichen Hausfrau begann
dann die Periode des Auſpaſſens und Achtgebens und
die Zähleruhr erfreute ſich einer Beachtung die gar nicht
im Einklang mit den nüchternen wenig ſchönen Aeußern
dieſes modernen Hausgerätes ſtand Tickt ſie wurde
eine ſtereotype Frage ſobald irgendwo eine Flamme ein
eſchaltet wurde Der berechnende Hausvater aber nahmPapier und Bleiſtift und ſann und rechnete und probierte

wieviel und welche ſeiner Lampen er unter Licht halten
müſſe um die gräßliche Uhr ticken zu laſſen Bis dann
ſchließlich unter allgemeinem Aufatmen die dreihundertſte
Stunde zwar nicht ſchlug aber im ſorgſam beobachteten
Zähler Prorſp rn und die teure böſe Zeit ein Ende
atie Nun konnte man friſch und munter drauflos
rennen koſtete die ganze Kilowattſtunde des ſchönen

hellen Lichtes doch nur ganze zwanzig Pfennig Ein
reis mit dem Halle unter den deutſchen Städten ſonſt
onkurrenzlos daſtand und der jene ſchrecklichen 300

Stunden nervöſen Abwartens ſchließlich wohl
wert war

Doch nicht jedem war es gegeben ſich in den Tariſ
mit allen ſeinen Fineſſen und Tücken hineinzufinden
und manchem iſt die Kunſt des Abbrennens ein Buch
mit verſchloſſenen Siegeln all die Jahre lang geblieben

Der ader e natürlich mit dem Tarif Dann kamen
noch die Wirtſchaftspolitiker die ſich über das unnütz
vergeudete Licht ärgerten und peinlichſt nachrechneten
was da alles an Kohle Kraft und Arbeit geſpart wer
den könnte So kam es daß der anfänglich als eine
Großtat unſeres Erektrizitätswerkes geprieſene Tarif
immer mehr Gegner fand bis ihm endlich jetzt in der
Zeit da die Kriegsnot überall größte Sparſamkeit heiſcht
die Todesſtunde ſchlagen ſoll

Am 1 April ſoll ein neuer Tarif in Kraft
der mit dem Abbrennen aufräumt Es ſoll
nicht mehr billige und nicht mehr teure Stunden

ren die Kilowattſtunde ſoll durch die Bank 20 Pf
oſten Aber es kommt noch etwas dazu nämlich eine

Jahresgebühr die für Lichtſtrom 108 in allen ande
ren Fällen der Benutzung 21 M für das Kilowatt Be
laſtung beträgt Dieſe Gebühr richtet ſich alſo nach der
Höhe der täglich regelmäßig wiederkehrenden Belaſtung
die das Elektrizitätswerk durch den Verbraucher erfährt
Außerdem bleibt den Wohnungsinhabern doch nur
dieſen nicht den Geſchäften die Wahl an Stelle dieſes
Tarifs das Licht gegen einen unveränderlichen Preis
von 30 Pf für die Kilowattſtunde zu beziehen

Alſo auch hier iſt die Sache nicht ganz ſo einfach und
es wird vielen nicht leicht werden ſich in die Geheim
niſſe der neuen Bedingungen für die Lieferung elektri
ſcher Energie hineinzufinden

Da die Angelegenheit aber die geſamte Bürgerſchaft
ungemein intereſſiert und da der Frage aus allen Krei
ſen der Bevölkerung regſtes Jntereſſe entgegengebracht
wird haben ſich unſere kommunalen Vereinigungenpflichtgemäß damit beſchäftigt So hatte

der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche
Intereſſen

n nach dem Goldenen Ring eine öffentliche Ver
mmlung einberufen auf deren Tagesordnung als Haupt

treten
fortan
geben

unkt die Erörterung des neuen Elektrizitäts Tarifsken Das Urteil über den Tarif iſt geteil t Dem
roßverbraucher bringt er zweifellos Vorteile die klei

nen Verbraucher namentlich wenn ſie bisher das Ab
brennen kunſtgerecht verſtanden hatten werden im all

emeinen weniger gut wegkommen Sie haben bisherſie Möglichkeit gehabt einen Durchſchnittspreis von etwa

27 Pf zu erzielen während ſie in Zukunft unter An
wendung des für ſie günſtigeren feſten Tarifs 30 Pf
werden zahlen müſſen

Referenten in der geſtrigen Verſammlung waren die
Herren St V Ritter und Jngenieur Heime Beide
traten für den neuen Tarif ein Jn der Diskuſſion wur
den aber auch gegenteilige Anſchauungen laut So wurdevor allem die Bklaſtung des kleinen Abnehmers bedauert

und dann noch darauf hingewieſen daß der neue Tarif
n ich der für die Höhe der Jahresgebühr maßgeben
n Höchſtbelaſtung unklare Vorſchriften ent

halte die geeignet ſeien Unzuträglichkeiten Tür und Tor
u öffnen Beide Bemängelungen entbehren nicht der

egründung und ſollten daher von der Stadtverordneten
Verſammlung vor der Beſchlußfaſſung gründlicher ge
würdigt werden

Jm übrigen nahm die gut beſuchte Verſammlung den
nachſtehend geſchilderten Verlauf

Stadtverordneter Ritter
führte aus

Unſer alter Elektrizitätstarif hatte einen unan
genehmen Schönheitsfehler den ſein Schöpfer der frühere
Direktor Jung nicht vorgeſehen hat nämlich das ſog Ab
brennen Kluge Rechner fanden daß der Tarif eine Lücke
hat und machten ſie ſich zunutze Das war ihr gutes Recht
aber auf die Dauer ging das nicht weiter Es lag darin eine
Lächerlichkeit und es war eine Unwirtſchaftlichkeit Dies
mußte durch Schaffung eines neuen Tarifs geändert werden
Er iſt ein Gebührentarif Ein einheitlicher Preis iſt
dabei nicht durchführbar Das Elektrizitätswerk muß im
Augenblicke des Bedarfs und für den Augenblick produzieren
Daher ſind Gebühren notwendig die ſich im Verhältnis zur
Anlage des Werks halten müſſen

Jm Grunde genommen handelt es ſich aber um keinen
neuen Tarif denn die 60 Pf die man früher für die erſten
300 Zeitſtunden zahlen mußte waren im Grunde auch eine
Gebühr Die Beobachtung des Zeitzählers wird uns jetzt
erſpart

Die wichtigſte Frage bei dem neuen Tarif bleibt die muß
ich mehr oder weniger bezahlen Sie läßt ſich
nicht ohne weiteres beantworten Alle diejenigen die bisher
die erſten 300 Stunden raſch abbrennen konnten werden ſich
beim neuen Tarif etwas ungünſtiger ſtellen Alle anderen
wevden aber beſſer wegkommen

Die im Tarif vorgeſehene Jahresgebühr von 108 M iſt
angemeſſen Eine kleine Abänderung dieſer Summe würde
auch gar nicht ins Gewicht fallen da die meiſten Privatwoh
nungen ſicher mit weit weniger als mit 1 Kilowatt zum Teil
nur mit einem Zehntel Kilowatt angeſchloſſen ſind Die
Wohnungsbeſitzer behalten die Möglichkeit einen Einheits
preis von 30 Pf zahlen zu können Das iſt z B eine Wohl
tat für diejenigen die die Wohnungen im Laufe des Jahres
wechſeln Kleinere Geſchäftsinhaber die ihre Wohnung neben
dem Geſchäft haben dürfen leider dieſen Tinheitstarif nicht
benutzen Dahinzielende Anträge ſind abgelehnt worden

Ein Vorzug des neuen Tarifs liegt in der Erſparnis der
bisher zum unnötigen Abbrennen erforderlichen Kohlenſtifte
bei Bogenlampen Dann bringt er in Zukunft eine gleich
mäßigere Verteilung der Gebührenleiſtung auf das ganze
Jahr Ein Antrag auf Ermäßigung der Zähler
miete wurde abgelehnt Die Geſamtvorzüge des neuen
Kerſe ba aſe Weh eiannereen W er den bieher

auch

geibten Abhrennen ein Ende macht die Beobachtung des
Zeitzählers erſpart und auch bei der Anlage inſofern eine
Erleichterung bringt als die Koſten für die Hauptſchalter
fortan das Werk trägt

Den zweiten Vortrag des Abends hielt
Ingenieur Heime

Er erläuterte die Neuerungen die der neue Tarif vorſieht
So dürfen danach in Zukunft die Anlagen nur von ſolchen
Jnſtallationsfirmen eingerichtet werden die vom Magiſtrat
zugelaſſen ſind Die Verbrauchsſtelle muß weiter an einer
Straße liegen die hinreichend Zuführungskabel enthält Da
zu bemerkte der Vortragende er möchte ſeinerſeits den Er
gänzungsantrag ſtellen daß weiter außerhalb der Stadt
wohnende Abnehmer ſich an die Leitung der Fernbahn oder
der Ueberlandzentrale anſchließen dürfen Er verwies weiter
darauf hin daß das Elektrizitätswerk es leider verſäumt habe
bei Ausbruch der Petroleumnot den Bewohnern nicht in der
gleichen Weiſe entgegenzukommen wie es die Gasanſtalt ge
tan hat

Die Jahresgebühr von 108 M hält der Redner für ange
meſſen Wenn auch jetzt für manche eine kleine Preiserhöhung
eintreten werde ſo dürfe man doch dabei nicht außer acht
laſſen daß früher das unnötige Abbrennen einen ſtarken Ver
brauch der Glühlampen zur Folge hatte faſt zu einem Viertel
ihrer Brenndauer Das Plätten die Benutzung kleiner
Motoren zum Nähmaſchinenantrieb und die Benutzung von
Kochapparaten war früher während der erſten 300 Brenn
ſtunden ſehr teuer Jetzt koſtet es durchweg nur 20 Pf Wer
ſolche Apparate benutzen will ſollte die Einheitsgebühr wählen
Sonſt dürfte im allgemeinen für Wohnungsinhaber der 30 Pf
Tarif zu empfehlen ſein Eine Ermäßigung des Preiſes iſt
nicht zu empfehlen zwar gibt es Städte die billiger liefern
z B Erfurt für 28 Pf bei koſtenloſem Anſchluß und Zähler
aber dies iſt für Halle nicht zu empfehlen Wir dürfen um
die Rentabilität unſeres Werkes nicht zu gefährden nicht zu
ſchnell mit Preisermäßigungen vorgehen

Eine weitere Neuerung bringt der Tarif mit der Brenn
dauer für Treppenbeleuchtung bis 9 Uhr abends Der Redner
trat im allgemeinen gleichfalls für den neuen Tarif ein der
den Hauptvorzug habe daß er das Abbrennen beſeitige Und
die Kunſt des Abbrennens ſei gar nicht ſo leicht geweſen

An die Vorträge knüpfte ſich eine rege
Erörterung

Dabei trat u a Bauunternehmer Schwenke für einen Preis
von 25 Pf ein Bei dem vorgeſchlagenen Preiſe bezahle der
Kleinverbraucher mit für den Großverbraucher Es ſei ein
Tarif der den Großen zugute komme und den Kleinen belaſte
was um ſo weniger angebracht ſei als die kleinen Haus
haltungen als Abnehmer die Grundlage des Werkes bildeten
Schließlich empfahl der Redner der Leitung des Elektrizitäts
werkes mehr kaufmänniſch und weniger bureaufkratiſch vor
zugehen

Kaufmann Aß mann wies darauf hin daß der alte Tarif
nicht nur Schönheitsfehler beſaß ſondern auch Ungerechtig
keiten barg Er ſei trotzdem er monatlich für 200 M Strom
verbraucht habe nie auf den billigen Tarif gekommen Der
neue Tarif enthalte hinſichtlich der Feſtſetzung der Höchſt
belaſtung einen Kautſchukparagraphen Es werde nicht geſagt
wie die Höchſtbelaſtung berechnet werden ſoll Dann ſei es
ja auch gar nicht ausgeſchloſſen wie der Tarif ſelbſt zugebe
daß manche Verbraucher jetzt ſogar über 60 Pf für die Kilo
wattſtunde zu zahlen haben werden

Jngenieur Voll rath meint ein allgemeiner Tartf wäre
grundfalſch lediglich ein Gebührentarif ſei das einzig Gute
Zu empfehlen wäre es unſeren Tarif dahin auszuarbeiten daß
höhere Gebühr und billigere Stundenpreiſe erhoben werden

Rendant Thier trat warm für die Abſchaffung der
Zählermiete ein

Stadtv Ritter hob im Schlußwort noch einmal die
Vorzüge des neuen Tarifs hervor und bemerkte dabei daß
die Abſchaffung der Zählermiete unter allen Umſtänden anzu
ſtreben ſei Der Direktor des Elektrizitätswerkes ſelbſt habe
ihm zugegeben daß die Zählermiete zu hoch ſei

Die Reichswollwoche
hat nach den bisherigen Feſtſtellungen in unſerer Stadt
ein überaus erfreuliches Ergebnis gezeitigt Es ſind bei
der in der Volksſchule an der Neuen Promenade vom
Roten Kreuz eingerichteten Hauptſammelſtelle bereits
ſoviel wollene Sachen auch Kleidungsſtücke eingegangen
daß die hierfür beſtimmten ausgedehnten Speicheranlagen
der früheren Firma Klinkhardt und Schreiber für Auf
nahme der Sammlung ſich bereits als unzureichend er
wieſen haben Um die vielen eingegangenen Sachen
weiter zu ſortieren zu verpacken und zu befördern mußte
bereits militäriſche Hilfe in Anſpruch genommen werdea
Dieſer Erfolg iſt gewiß ein ſehr anerkennenswerter und
er muß wie man uns mitteilt um ſo höher angeſchlagen
werden als ſich unter den eingegangenen Sachen ſehr
viel neue befanden Jedenfalls ſtellt die Reichswoll
woche dem Wohltätigkeitsſinn der Hallenſer wieder ein
mal ein glänzendes Zeugnis aus

Die Jugendkompagnien
Militäriſche Jugendorganiſation

Auf Grund des gemeinſamen Erlaſſes des Kriegs
miniſters des Miniſters des Jnnern und des Miniſters
der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten vom
16 Auguſt v betr die militäriſche Vorbereitung der
Jugend während des mobilen Zuſtandes iſt im Oktober
v J in Halle eine militäriſche Jugendorganiſation ge
ſchaffen worden die ſich nach zwei Richtungen hin ent
wickelt hat

Die allgemeine Jugendkompag nie umfaßt
Angehörige aller Stände und Berufe vom 16 bis zum 21
Lebensjahre Die militäriſche Ausbildung erfolgte zu
nächſt abteilungsweiſe dann zugweiſe und jetzt wird tn
der geſchloſſenen Kompagnie exerziert Dabei wird auch
das Ausſchwärmen und die Bewegung der Schützenlinien
das Sammeln uſw genau nach den Vorſchriften des
Exerzierreglements geübt Die Uebungen finden jetzt
jeden Sonntag von 3 Uhr nachmittags ab auf dem
Exerzierplatz bei Cröllwitz Brandberge ſtatt Auch
Uebungsmärſche mit militäriſchen Sicherungsmaßnahmen
und kleineren Felddienſtübungen werden folgen JedenMittwoch abend 49 u findet im Stadigymnaſium in
der Martinſchule an der Charlottenſtraße und in der
Volksſchule an der Neuen Promenade militäriſcher
Unterricht abteilungsweiſe ſtatt Außerdem werden
monatlich einmal beſondere Vortragsabende veranſtalter
bei denen Vorträge über die Urſachen und das Weſen
des jetzigen Krieges über einzelne Ereigniſſe desſelben
von beſonderer Bedeutung uſw zum Teil unter Vor
führung von Lichtbildern gehalten und patriotiſche Lie
der geſungen werden Die Abſicht militäriſche Uebungen
der allgemeinen Jugendkompagnie auch an dem Nach
mittag eines Wochentags ſtattfinden zu laſſen hat bis
jetzt nicht verwirklicht werden können

Neben der allgemeinen Jugendkompagnie haben die
höheren Schulen aus ihren über 16 Jahre alten
Schülern beſondere Jugendkompagnien ge
bildet welche in gleicher Weiſe wie die allgemeine Jugend
kompagnie ausgebildet und unterrichtet werden auch an
den beſonderen Vortragsabenden teilnehmen und dem
nächſt mit der allgemeinen Jugendkompagnie en
größere Uebungen vornehmen ſollen Auch die Abteilun
gen des Wehrkraftvereins Jung Deutſchland werden vor
ausſich lich an dieſen Uebungen teilnehmen

Es r wohl kaum des Hinweiſes daß die mili
täriſche Vorbildung der Jugend von der allergröß enBedeutung für die ſiegreiche Purchfa rung des uns auf

ezwungenen gewalt gen Krieges iſt Je beſſer die jungen
eute vor 4 Eintritt in das Heer bereits militäriſch

vorbereitet ſind um ſo ſchneller werden ſie dann zu fer
tigen Soldaten ausgebitde werden können und um ſo
beſſer wird unſere Heeresverwaltung in der Lage ſein
immer wieder neue Truppen aufzuſtellen bzw dis Ver

der vorhandenen Truppen ſchnell u erſepen Au
Jugend vom i Lebens ahreſuſte

ſoll die heranwachſende
nötigenfalls zu militäriſchem Hilfs und Arbeitsdienſtnach tet ihrer körperlichen Kräfte ſeraeeoneh
werden und ſo die Armee unterſtützen

Es iſt deshalb erforderlich daß die jungen Leute ſoweit ſie nicht Schüler der höheren Lehranſtalten x
keinem Schulzwang unterliegen in möglichſt großer

ahl der allgemeinen Jugendkompagnie beitreten diebisher nur einen kleinen Le aller hier vorhandenen
jungen Leute umfaßt Das iſt um ſo mehr zu wünſchen
als der bisherige Erfolg der militäriſchen Jugendaus
bildung ein recht erfreulicher iſt Die jungen Leute zeigen
regen Eifer und ſind mit Luſt und Liebe bei der Sache
Sie gewöhnen ſich ſoldatiſche Straffheit Aufmerkſamkeit
Gehorſam Entſchloſſenheit kurz geſagt militäriſchen
Schneid an Sie folgen mit regem Intereſſe dem Unter
richt und den Vorträgen die ihre Vaterlandsliebe feſti
gen und ſie zu Heldentaten begeiſtern wollen Manche
von ihnen ſind bereits ſo vorgebildet als Kriegsfreiwillige
in das Heer eingetreten andere beabſichtigen es in Kürze
zu tun Diejenigen jungen Männer die ſich regelmäßg
und erfolgreich an den Uebungen und am Unterricht be
teiligt haben erhalten auf ihren Wunſch für die Mel
dung als Kriegsfreiwilliger oder vor dem Eintritt in
das Heer von dem Leiter der Jugendkompagnien ent
ſprechende Beſcheinigungen ausgeſtellt die dem Truppen

teil vorgelegt werden können Dieſe Beſcheinigungen
werden dann auch von der Truppe entſprechend gewür
digt werden

Pflicht der Eltern Lehrherren und Arbeitgeber ſollte
es ſein die jungen Leute zum Eintritt in die allgemeine
Jugendkompagnie anzuhalten da mit der militäri
ſchen Ausbildung auch eine hoch zu veran
ſchlagende körperliche geiſtige und mora
liſche Förderung verbunden iſt welche den
jungen Leuten ganz unentgeltlich zuteil
wird

Meldungen zum Eintritt in die allgemeine Jugend
kompagnie werden in dem Bureau der ſtädtiſchen
Schulverwaltung Barfüßerſtraße ſowie von den Abtei
lungsführern in den Unterrichtsſtunden und an den
Uebungstagen an Ort und Stelle entgegengenommen
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Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverord
neten Verſammiung am Montag den 25 d nach
mittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Beſetzung der Stelle
Wahl der Depurtationeneines beſoldeten Stadtrats 2

und Ausſchüſſe 8 Bedingungen für Lieferung elektri
ſcher Energie 4 Erbauung einer Liegehalle für die
Stiftung Adelheidsruh 5 Satzung der Bernhardy Stif
tung 6 Erweiterung der elektriſchen Beleuchtung im
Zoologiſchen Garten 7 Klageerhebung betr Landabtre
tung zur Giebichenſteinerſtraße 8 Anlegung eines Fuß
weges Lauchſtädterſtraße

Nichtöffentliche Sitzung 9 Armenpfleger
wahl 10 /11 Schiedsmannswahl 12 Anſtellung eines
Beamten 13 Bewilligung von Gnadengebührniſſen

Der Stadtverordneten Vorſteher Dr Lembſer

Der Hanshal sansſchnß genehmigte geſtern in
zweiter Leſung unverändert die Vorlage betr Be
dingungen für Lieferung elektriſcher Ener
gie nur einige redaktionelle Aenderungen wurden an
der Vorlage vorgenommen die ſchon am kommenden
Montag die Stadtverordnetenverſammlung beſchäf igen
wird S auch den beſonderen Artikel über die geſtrige
Sitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche Jntereſſen

Der Straßenbahnverkehr n iſt a
dem geſtern die landespolizeiliche Abnahme der Strecke
Büſchdorf Reideburg erfolgt iſt heute aufgenommen
worden Der erſte Wagen nach Reideburg fährt vom
Marktplatz 5,01 früh ab der nächſte 5,41 früh die letzten
Wagen 11,06 und 11,41 abends an Sonn und Feier
tagen eine Stunde ſpäter Bis abends 7,01 verkehren
die Wagen alle 12 Minnten von da ab alle 24 Minuten
Außerden fahren an Wochentagen 2 Sonderwagen ab
Depot früh 4,40 bis Büſchdorf und ab Depot 4,44 früh
bis d ſent bzw ab Büſchdorf 5,23 und ab Schön
newitz 5,31 früh Das Fahrgeld Markt Schönnewitz be
trägt 10 Pf Markt Reideburg 15 Pf

Das Hochwaſſer der Saale iſt infolge des Froſt
wetters in den letzten Tagen zwar n immerhin aber noch erheblidh genug da fortgeſetzt reiche

Zuflüſſe vom ertge und den Nebenflüſ en kommen
Seit geſtern herrſcht ſtarkes Eistreiben das ein groß
artiges Naturſchauſpiel darſtellt an dem Tauſende von
Spaziergängern ſich erfreuen Die Uferwege der Ziegel
wieſe und auf der Peißnitz ſtehen an tiefer gelegenen
i en noch unter Waſſer und Eis ebenſo die Peißnitz
pitze

Das Eiſerne Kreuz wurde verliehen dem Kanonier
im 1 Kgl Sächſ Feldart Regt Nr 12 Willy Ror
dorf von hier ohn des Gerichts Kanzleibeamten
Karl Rordorf

Militäriſche Perſonalien Vizefeldwebel Wil
elm Ebert im Jnf Regt Nr 144 Sohn der Witwe

Marie Ebert geb Horn der vor wenigen Tagen mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde iſt zum Offizier
ſtellvertreter befördert worden

Keine Feldpakete in dieſem Monat Wie bekannt
gegeben wird findet die Annahme von Feldpaketen in
dieſem Monat nicht ſtatt

Deſürderneg von Liebesgabenſendungen Der Vor
ſitzende des obilmachungsausſchuſſes vom Roten
Kreuz Kgl Landrat von Kroſigk ſchreibt uns
Seitens des Kriegsminiſteriums iſt erneut darauf hin
gewieſen worden daß n immer zahlreiche Verſtöße
gegen die Beſtimmungen über die Liebesgabenzuführung
vorkommen und daß der in der Dienſtvorſchrift für frei
willige Krankenpflege vorgeſchriebene Weg nicht inne
gehalten werde Es iſt daher verfügt worden daß die
Güter Abfertigungsſtellen der Eiſenbahnen Liebes
gabenſendungen nur dann annehmen und befördern
wenn dieſe ihnen von den Abnahmeſtellen zuge
führt werden oder wenn deren Begleitpapiere den An
nahmevermerk und den Stempel der Abnahmeſtellen
tragen

An Kirchenkollekten ſind 85 in der Provinz für
1915 vom Königlichen Konſiſtorium in Magdeburg in
Gemeinſchaft mit der Provinzialſynode mnocſeßt die ſei
tens der kirchlichen Organe einzuſammeln ſind Gleich
zeitig ſind 9O Hauskollekten der äußeren und inne
ren Miſſion ſtaatlich genehmigt worden darunter
im Bereich der ganzen Provinz für die Taubſtummen in
Sachſen Anhalt den Evang Kirchl Hilfsvperein für den
Neubau eines Diakoniſſen Mutterhauſes in Wittenberg
die Berliner Miſſionsgeſellſchaft mit Ausnahme von
6 Kirchenkreiſen den Provinzialausſchuß für innere
Miſſion Preußiſche Bibelgeſellſchaft Ev Kirchl Hilfs
perein Cecilienſtift in Halberſtadt und 2 Hausktollekten
in beſtimmten Teilen der Provinz Erziehungeverein in
Quedlinburg für 8 Land und 5Z Stadtkreiſe und Stadt
verein für innere Miſſion in Magdeburg für den Stadt
kreis Magdeburg

h des Saal und Stadtkreiſes Halle
Da auf Veranlaſſung des Königlichen Staatsminiſteri
ums an g7 bevorſtehenden Geburtstage des Kaiſers
bei dem Ernſte der größere öffentliche Feſte die
den von Vergnü z haben arhwesunterbleiben ſollen wird der Ker and den ühlichen Feſt

kommers am Vorabend des Geburtstages nicht abhalten

Dis in dem Kreskr vereinigten hieſigen

còòZDZVereine nehmen dagegen an dem Militär rer
Sarg teil der am Geburtstage des Kaiſers in der
St Ulrichskirche vormittags 1054 Uhr ſtattfindet Das
ieſige Garniſonkommando hat ſi in dankenswerter

Weiſe bereit erklärt dem Verband die erforderlichen
Plätze zur ten u ſtellen Näheres iſt aus
morgen erſcheinenden Anzeige e

Die Geretteten der Falklandſchlacht Eine Liſte
der in der Seeſchlacht bei den Falklandinſeln Geretteten
des deutſchen Kreuzergeſchwaders kann in unſerer Ge
ſchäftsſtelle eingeſehen werden

Robert Franz Singakademie Eine in jeder Be
ziehung intereſſante und wertvolle geiſtliche Muſikauf
führung veranſtaltet die Robert Franz Singakademie
unter Leitung des Königl und Univerſitäts Muſikdirek
ters Alfred Rahlwes am 28 Januar in der
Pauluskirche Das nach der hiſtoriſchen Seite hin wie
in ſeiner Auswahl zum Teil hier noch nicht gehörterWerke gleich feſſelnde Programm enthält nur gotat

werke deutſcher Meiſter für Frauenchor mit
und ohne Begleitung ſowie Arien und geiſtliche Lieder
für Sopran mit Orgelbegleitung Es kommen Heinr

Schubert für Frauenchor und Orgel und der 137 Pſalm
von Liszt für Sopran und Frauenchor mit Violine
Harfe und Pianoforte

Schü Händel Beethoven Schubert Brahms Wol
und Liszt Zum Wort Beſonders erwähnt ſfien zwei

Pſalm vonFrauenchöre mit Orgel der 23

Geſellſchaftskonzert im Zoologiſchen Garten
Trotz der bewegten Zeiten war der weite Saal des
Soologiſchen Gartens geſtern abend von einer viel

hundertköpfigen Beſucherſchar gefüllt die den erleſenen
Darbietungen unſeres Stadttheater Orcheſters unter
Hermann Hans Wetzlers Leitung andächtig lauſchte
Die eingangs geſpielte Feſtliche Muſik iſt ein neues
dem König von Bayern gewidmetes Werk des Münche
ner Komponiſten Clemens von Franckenſtein und im
Stile eines Triumphmarſches geſchrieben Sehr bei
fällig wurden 2 Jntermezzi op 5 von Hans Ferd
Schaub aufgenommen, die Werke zeichnen ſich aus durchmuſikaliſchen Gedankenreichtum und edle dine
tation Den Abſchluß des erſten Teiles bildete der
Rakoczy Marſch in der ſinfoniſchen Bearbeitung von

Fr von Liszt eine großartige Schöpfung des ungari
jchen Meiſters Von den übrigen Orcheſtervorträgen
ſeien genannt die Ouverturen zu Rienzi und Tann
häuſer von Rich Wagner Hermann Hans Wetz
lers große e und das vorzüglich ſpielende

derke zu einer hervorragendOrcheſter brachten alle
uten Wiedergabe Der Soliſt des Abends der

Heldenbariton unſerer ſtädt Bühne Viktor Erik
van Horſt entfaltete ſeine prächtigen Stimmittel be
ſonders wirkſam in Wotans Abſchied aus der Walküre Der Künſtler fang ferner den Monolog des Hans
Sachs Was duftet doch der Flieder ſowie folgende Lie
der am Klavier Dein gedenk ich Margarethe von
Brückler Der weiße Mond von Hans Kleemann
Halle und Schlachtgeſang aus der Oper Theodor
Körner von A Kayſer Mit letztgenanntem Liede
hatte der Sänger dem Empfinden der großen K die
wir durchleben Rechnung getragen Der Refrain

Für die Freiheit für die Ehre für das deutſche Vater
land Brüder nehmt das Schwert zur Hand zündete
2 und rief ſtürmiſchen Beifall hervor Am
langſchönen Ritterflügel wirkte Hermann Hans Wetzler

als virtuoſer Begleiter
Ein SudermannFilm im Paffagetheater Die Fanfaren

mit denen vor einigen Jahren der Autoren Film begrüßt
wurde find ziemlich ſchnell verſtummt Es bleibt eben ein
Unterſchied ob eine Handlung in der Geſchloſſenheit der
Bühne geſchieht oder vor der Kurbel des Kinema Operateurs
fich abſpielen ſoll Handäung und Flüſſſigkeit der Handlung iſt
das erſte Geſetz bei der Zuſammenſtellung eines Films nur
darf ſie nie über weite Ufer ſchwemmen und Straffheit der
Handlung iſt die Konzentration aller Filmlehre Und hieran
ſcheiterten die Autoren die in Roman und Schauſpiel ſich
längſt einen guten Namen gemacht hatten Sie verwechſelten
Nebenſächliches mit Wichtigem und die Folge war daß der
AutorenFilm von wenigen Ausnahmen abgeſehen allzuleicht
ermildend wirkte Dieſer gefahrvollen Klippe iſt Sudermann
geſchickt ausgewichen Sein Film Die Geſchichte der
ſtillen Mühle der gegenwärtig im Pafſagetheater
vorgeführt wird iſt in denbbar bhnappſte Form gezwängt Jn
ihm iſt vielleicht zum erſten Male ſeitdem der Kinematograph
ſeinen Siegeszug durch die Welt antrat der Verſuch geglückt
mit den äußeren Ereigniſſen die inneren Erlebniſſe der
agierenden Perſonen zu vervinden ſo daß das eine vom an
deren untrennbar iſt und mit der Löfung des einen auch das
andere entſchieden ſein muß Mit Recht vermied es Suder
mann ſeinen Film in der Welt ſpielen zu laſſen die wir
gemeinhin als W W bezeichnen und der Sudermann ſelbſt
oft den höhntſchen Spiegel vorgehalten hat Jrgendwo in der
Brandenburger Mark mag die Geſchichte ſpielen in einem
Ort da der Bauer mit der Sitte ſeiner Väter auch die Lebens
auffaſſung und den Charakter ererbt da das Leben ſelbſt ſich
gleichmäßig nach dem gleichtönigen Klappern der Mühle ab
ſpielt Der Vater war jähzornig und auch im Sohne fließt
das jäh aufſchäumende Blut Der Vater ſchlägt den alten
Knecht und der Sohn zielt den Stein nach dem Bruder der
nach der Verletzung an ſchleichender Krankheit dahinſiecht Sein
Tod ſoll dem jähzornigen Bruder Warnung ſein Jn einem
ſtillen Zimmer ſeines Hauſes hat er als er ſelbſt in eigener
Mühle das Mehl mahlt die Spielſachen des verſtorbenen
Bruders aufbewahrt umd über dem Betſtuhl hängt das Schild
Denkt an Fritz Jeden Tag denkt Martin an Fritz und je

mehr ihn die Reue über die jähzornige Tat peinigt deſto
heißer iſt die Liebe in ihm für ſeinen Bruder Johann Al
Johann in des Königs Rock in der Stadt weilt nimmt
Martin des Nachbars Tochter zur Frau und ungetrübter
Sonnenſchein lacht über der jungen Ehe bis Johann von den
Fahnen entlaſſen wird und zum angeſtammten Hof zurück
kehrt Das Schickſal greift in das ſtille Leben der ruhigen
Mühlenbewohner ein Johann und ſeines Bruders Weib
finden ſich in fündiger Liebe Der alte Knecht wart feinen
Herrn der in brüderlichem Vertrauen nicht an das Furchtbare
glaubt bis das gräßliche Geſchehnis ihm die Augen geöffnet
Johann und ſeine gurrende Schwägerin haben im verſtohlenen
Winkel auf der Kirchweih den erſten heißen Kuß getarſcht als
die Frau von einer Ohnmacht überfallen wird und der er
ſchreckte Mann in die Stadt flieht wo er in der Kaſchemms
ein gehetztes Leben führt Einmal ſchreibt er noch an ſeines
Bruders Weib Einmal will er es noch ſehen Sie treffen
ſich am Brückenſtege fernab von den Menſchen aber nicht
verborgen vor den treuen Augen des alten Knechtes Er
weckt ſeinen Herrn und weckt zugleich in ihm den Jähbzorn
Auf der ſchmalen Brücke kommt es zum Ringen zwiſchen den
beiden Brüdern der Steg gibt nach und der Mühlbach treibt
zwei Leichen zum Strome Zurück bleiben der Knecht und
die Buhlerin Die Geſchichte der ſtillen Mithle iſt beendigt
Es iſt ein ergreſſendes Kapitel aus dem Leben eines Men
ſchen der ſich ſeiner Leidenſchaften wohl bewußt iſt der ſich
ſelbſt meiſtern möchte und im eigenen Hauſe den Verrat finden
muß Mancher unſerer Filmdichter könnte von Sudermann
lernen Er hat neue Wege gewieſen auf denen der Kine
matograph wandeln kann

Germaniatheater No n
belegene Germaniatheater für längere Zeit
war erzielte es geſtern mit dem großen i
Der König Schauſpiel in 4 Akten mit Albert Baſſer

mann in der Hauptrolle bei gut beſetzten Hauſe die
vollſte Zufriedenheit des Publikums Dieſer Film iſt
au in hohem Grade ſehenswert2 Unglücklich abgeſprungen Sy der Ludwig Wuche

rerſtraße ſprang ein hier e Befuch weilender ttrotz Sarnuaz des Schaffners d der hinteren Platt

form eines in voller fahrt eheab und zog ſich eine Verletzung e m Unken Auge zu
Der Verleßte wurde mit dem ſtädtiſchen Kranken wagen
der Königlichen Klinik cfabrt und nach Anlegung eines
Verbandes wieder entlaſſen

Schoruſteinbrand Zur Beſeitigung eines Schorn
re wurde die Feuerwehr nach einem Grund
üch der Re erjtrabe ger555 I I T

Nachdem das Reilſtraße 133
4 lofſfen

unſtfilm
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Im Feuer von Weſtende
Zur rechten Zeit hat mich der Große Generalſtab an
den engliſchen Kanal befördert Seine lege Depeſchen
meldeten daß das ſchöne aufblühende Weſtende der
Millionärsvorort Oſtendes von den Verbündeten heftig
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beſchoſſen und bald nur noch ein Trümmerhaufen ſein
werde daß ſich vor dem Orte einige Torpedoboote und
kleinere Fahrzeuge gezeigt hätten und dann mehrere hef
tige Angriffe der Belgier Franzoſen und Engländer auf
unſere Stellungen bei Weſtende und Lombartzyde erfolg

reich abgeſchlagen worden ſeien Zu derſelben Zeit er
fahren wir aus dem Generalſtabsbericht der Gegner daß
vierzehn unſerer Flugzeuge Dünkirchen bombardiertenUnterſeebootsangriffe auf Dover erfolgten und Zeppeline

in Richtung auf die engliſche Küſte geſichtet wurden
azu redete Herr Poincars in Nieuport und Dünkirchen

auf die verbündeten Truppen ein Mehr auf einmal war
alſo nicht gut zu verlangen

Einer der ſchönſten Strandwege der Welt führt von
Oſtende über Middelkerke nach Weſtende Vorber an den

großen Gaſthöfen und Villen des Oſtender Dammes die
teils in flämiſchem Renaiſſance teils in üppigem Barock
ſtil erbaut ſind faſt durchweg aber einen protzigen und
überladenen Eindruck machen wandere ich mit meinem
freundlichen Begleitoffizier hoch oben auf dem Dünen
wall Die Sonne iſt auch heute wieder in beſter Laune
und kokettiert mit dem grünlich ſchimmernden Meer ſo
daß es ſeinen ſchlangenhaft wiegenden Leib in brünſtigem

Verlangen an die Ufer wirft Donnernd brechen ſich die
Wellenkämme an der ſteinernen Mauerx auf der wir ent

lang ſchreiten und ein ſonderbarer Schauder erfaßt mich
bei dem Gedanken daß wir nur wenige Meter weiter
rettungslos den n der lockenden Sirene da
unten preisgegeben ſein würden Linkerhand thront
König Leopolds Villa reckt ſich die mächtige Glaswand
der 500 Meter langen Galerie Royale deren Scheiben
bei der Beſchießung Oſtendes zum größten Teil zex

a ſind Nun ſind wir im Freien Die friſche
eeluft iſt ſo warm wie im Frühling und ſie trägt unsGrüße vom Golfſtrom herüber der unbekümmert um

Krieg und Frieden ſeinen Weg verfolgt und mit ſeinen
wärmenden Ausſtrahlungen in dieſem Augenblick wohl
ſchon die Veilchen und Crocus an der ſchottiſchen Reviera
wachküßt

Auf der niedrigen ſchmalen Dünenkette vor uns taucht
Mariakerke auf das vor etwa 15 Jahren von Oſtende
eingemeindet wurde und um das die Unſeren in den
Novembertagen ſiegreich kämpften Ueberall ſieht man
noch die Spuren der Beſchießung und auch hier ſind die
großen Gaſthöfe längs der ſchönen Strandpromenade ge
räumt Nachdem in den letzten Tagen drüben in Knocke
eine engliſche Miß verſucht haben ſoll genaue Zeichnungen neſerer Strandbefeſtigungen an die War Office

in London hinüberzuſchmuggeln iſt es für uns ein Gebot
der Selbſterhaltung keinem Unbefugten den Aufenthalt
an der 65 Kilometer langen Seefront von der holländi
ſchen Grenze bis Weſtende zu geſtatten und ſo iſt unſer
ganzer Weg von einer geradezu köſtlichen Einſamkeit
erfüllt Aber dann blitzt es plötzlich über dem prächtigen
Bellevue Palace Hotel von Weſtende deſſen Rieſenbau
ſchon von weitem zu ſehen iſt hell auf ein braunrotesWölkchen bleibt lange geit in der Luft ſtehen und ein
Krach zeigt an daß ein Schrapnell ſeinen unheilvollen
Flug über dem eleganteſten unter den kleineren Seebädern der flämiſchen Küſte beendet hat Und mit einem

Schlage ändert ſich das ganze bisher ſo friedlich ſchei
nende Bild Aus einem Hauſe kurz vor dem Hotel tritt
ein Wachtpoſten heraus und bittet uns um unſern Er
laubnisſchein zum Betreten des Operationsgebietes
Hinter der Hausmauer erſcheinen Offiziere und Mann
ſchaften und mit aufrichtiger Freude begrüße ich den
Redakteur eines großen Berliner Blattes der hier als
Hauptmann einer Haubigtzen Batterie wirkt Jch werde
darauf aufmerkſam gemacht daß ich den Weg nach Weſt
ende hinein auf eigene Rechnung und Gefahr mache und
als ich trotzdem darauf beharre Weſtende im Feuerregen
der feindlichen Geſchütze zu beſuchen ſchließt ſich ern

junger oberſchleſiſcher Leutnant als unſer
Führer an Vorſichtig an das Bellevue Hotel heran

rn gelüſtete es mich dann den Strandweg zu
betreten auf dem breit und prall die Sonne liegt als
n es einen Kurgaſt zu röſten Allein im ſelben
lugenblick erſcheint wieder hoch in den Lüften ein Schrap
nell und der Leutnant belehrt mich darüber daß drüben
auf der weit ins Meer hineinragenden Eſtacade vonNieuport Bains ein engere Beobachtatgspeſten ſteht

dem keine Bewegung der Unſeren am Strande entgeht
Alſo folge ich ihm auf weiteren Schleichwegen bis nach
Weſtende hinein das einmal Weſtende war Denn heute
ſteht nicht ein einziges Haus mehr ganz unberührt da
und in wenigen Tr wird auch dieſer ſchöne faſt nur
aus neuerbauten und geſchmackvoll gehaltenen Villen be
tehende Ort gleich ſo vielen anderen an der großen
Weſtfront gelegenen ein einziger großer Trümmer
er viel Wertvolles geht dabei außer

en Häuſern kaum noch zuſchanden Denn ſie ſind von
den engliſchen und franzöſiſchen Hilfstruppen der Belgier
vor der Aufgabe Weſtendes nach Herzensluſt geplündert
und teilweiſe ganz ſinnlos demoliert worden Wir treten

B in die Villa Les Sylphides ein Jm Vorſaal
ſchon ein wüſtes Durcheinander von Wäſcheſtücken Betten

ardinen Stuhl und Tiſchtrümmern zerſchlagene Fen
erſcheiben d die man den Raub anſcheinend im

letzten Augenblick noch hinauswerfen wollte ein fader
Geruch von faulenden Eßwaren deren keimende Unflat
unter den Trümmern träge hervorkriecht und der Ver
weſungsgeruch eines irgendwo im Hauſe liegenden Tier
kadavers Wir kommen ins Speiſezimmer Da haben
die Edlen offenbar noch ein letztes Gelage gehalten ehe
ſie betrunken und vandalierend den Schauplatz ihrer
wüſten Gemeinheiten verließen Halbgeleerte Bordeaux

einflaſchen eine Anzahl in Fäulnis übergegangener
gonſervenbüchſen eine Likörflaſche der in der Eile der

Hals und überall am Fußboden Reſte
des aus der Speiſekammer hervorgetragenen Mundvor
rates den die Villenbeſitzerin in Ungewißheit über die
Dauer des Krieges in großen Mengen dort aufgeſtapelt
hatte Oben im erſten Stock ſtehen die Flurſchräne
offen und durchwühlt da Kein Wäſchebündel iſt unbe
rührt geblieben alles iſt von gierigen Händen nach ver
meintlich verſteckten Schätzen wertvollerer Art durch
wühlt worden Und im Schlafzimmer ſchließlich wo die

Betten W wurden liegt Kot Menſchenkot
ein Zeichen daß hier nicht mehr Soldaten einer feind
lichen Macht ſondern aus geſpro hene Verbrecher ihr Unweſen getrie n Berade durch den Dechferſt iſt
eine feindliche Granate gegangen Der Weg läßt ſich
noch genau verfolgen Die Kommode des Dienſtmädchens
iſt getroffen und ihre paar Habſeligkeiten rieſeln heraus
als ein Windſtoß ins Stübchen dringt Ein Brief flat

Bestentigung Unzerer Schau

fenster lohnend
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tert auf ein kleines Heiligenbild fällt aus dem Gebet

32 7 verkaufen wir
damit zu räumen

ab Sonnabend

buch das ich aufhebe und auf den Tiſch lege Wo mag
die Aermſte heute ſitzen die nie mehr etwas von dieſen
Schätzen wiederſehen wird da drüben bereits eine hektke

lamme aufſchlägt und uns nötigt wieder herabzuſteigen
Krachend ſchlagen links und rechts von uns beim Weiter
ſchreiten die Granaten ein Aber ſobald das faſt be
ruhigende Geräuſch des Einſchlagens vorüber iſt rreten
wir aus der Deckung hervor und gehen vorſichtig weiter
Neben dem zerſchoſſenen Kurhaus erblicke ich das Schild
eines Kinotheaters Die Tür ſteht offen und ich trete ein

Was ich ſah verlohnte ſich faſt in einem Bilde für
das Kino feſtgehalten zu werden Das Bühnenhaus ſteht
in der Längsrichtung zur See Und als ob die Englän
der den Effekt voraus geahnt hätten haben ſie bei der
letzten Beſchießung Weſtendes von der Seeſeite aus ein
Rieſengeſchoß gerade in die Mitte der einen Schmal
wand des Kinos hineingehauen ſo daß es nach Durch
fliegung des Zuſchauerraumes die weiße Wand der Bühne
traf und ein gutes Stück von ihr herausriß ſo daß jetzt
des Himmels Wolken hoch hineinſchauen können Und
es iſt mir als ob eine unſichtbare Hand an die Kino
wand ein Menetekel hingemalt habe das man in gleich
wuchtiger und eindrucksvoller Form erſt noch einmal
ſuchen ſoll Mir kribbelte es jedenfalls in den Fingern
über das Granatenloch in der Kinowand eine Jnſchrift
zu ſetzen die die Belgier ſpäter beliebig deuten konnten
aber ſchließlich gab ja auch das Loch ſchon ſelbſt den
nötigen Fingerzeig für den Urheber des grauſigen Spiels
an der weißen Wand

Auf dem Parkettfußboden des Theaters fand mein
Begleiter eine Fülle von Granat und r e
tern Jch ging während dieſer Zeit durch die Ränge des
niedlichen ganz neuerbauten Kinos und verfolgte mit
Intereſſe die r engliſchen Geſchoſſes Eshatte die einzelnen Bankreihen umgeſtürzt und die Pol
ſterſitze verſengt Und ich dachte mir welchen Eindruck
das Geſchoß wohl gemacht haben würde wenn das Kino
zufällig bis an den Rand mit einer neugierigen ſorg
loſen ſchwatzenden Menge angefüllt geweſen wäre

Wir ſtiegen dann auf das Dach eines der noch am
wenigſten zerſtörten Häuſer und hatten von hier einen
überraſchend ſchönen Ueberblick über die Schlacht
front am vielgenannten Yſerkanal deſſen Silberband ſich
kaum vier Kilometer entfernt vor unſerem Auge am
Leuchtturm von Nieuport mündend weit ins Land hinein
zieht Unmittelbar dahinter beginnt die einſpurige Eiſen
bahn die über Ramscapelle und Pervyſe nach Dixmur
den hinuntergeht und deren Damm dem Auge deutlich
erkennbar zu einer einzigen großen Feldbefeſtigung cusgebaut iſt Ebenſo iſt fie vor der Eiſenbahn ſich im

Halbkreis hinziehende Yſer ſtark befeſtigt ſo daß der
Bahndamm gewiſſermaßen die zweite Linie der feind
lichen Stellung bildet Das in Form eines richtigen
Parallelogramms gebaute Nieuport Bains liegt im Dunſt
der Mittagsſonne und iſt kaum erkennbar Dagegen ſieht
das etwa drei Kilometer ſüdlich im Lande gelegene Nieu
port ſelbſt arg mitgenommen aus Zu meiner Linken
feuern in gewiſſen Abſtänden Mörſer hinein während
das Schußziel anderer Geſchütze auf unſerer Seite das
zwiſchen uns und Nieuport Stadt linkerhand an derbreiten von Oſtende kommenden Landſtraße liegende

Lombartzyde zu ſein ſcheint Eine volle Viertelſtunde
geht der heftige Artilleriekampf hin und her Jch zähle
in dieſer Zeit faſt die vierfache Zahl von Schüſſen ſeitens
der feindlichen Batterien Die Unſrigen laſſen ſich Zeit
aber dann geht drüben auch in drei von vier Fällen etwas
in Trümmer während im Laufe dieſer Viertelſtunde hier
zu unſern Füßen in Weſtende nur zweimal ein Treffer
zu beobachten war Ein paar Schrapnells die im Laufe
dieſer Zeit ankamen praſſelten vollkommen wirkungs
los herab da unſere Mannſchaften friedlich in den Kel
lern und Unterſtänden ſaßen ſo lange die Beſchießunganhielt Jn einer Kampfpauſe wurden dann die Ab
löſungsmannſchaften für die Schützengräben vorgeſchickt
Meine Hoffnung daß von der Seeſeite her 4 engliſche
Kriegsſchiffe in den Kampf einmiſchen wür en erfüllte
ſich nicht Der Schreck über die Formidable Kataſtrophe ſcheint ihnen den Mut zu weiteren Taten genom

men zu haben r
Als wir langſam und für mich viel zu früh die Trep

pen des Hauſes herabſteigen blieb ich plötzlich lauſchend
ſtehen Klang da nicht eine leiſe feine Muſik aus der
Unterwelt zu uns herauf e meine Begleiter hielten
den Schritt an Kein Zweifel da ſpielte jemand die
Geige Aber wo Der Keller war leer und doch drang
der Ton aus der Tiefe hervor Und jetzt begleitete der
Geſang einer tiefen ſchönen Männerſtimme die weichen
Molltöne der Geige Macht euch bereit macht euchbereit es geht hinunter zur Ewigkeit Es fröſtelte mich
unwillkürlich und auch meine Begleiter rieten zur Eile
weil kurz vor dem Sonnenuntergang die BeſchießungWeſtendes mit verſtärkten Kräften genennen würde

Und ſo ſchieden wir aus der verwunſchenen dem Unter
gange geweihten Stadt ohne daß ich dem geheimnisvollen
Geſang weiter nachgehen konnte Drüben auf der Chauſ

ſee hinter einem halb zerſchoſſenen Hauſe hatte ſich in
zwiſchen unſer Kraftwagen herangepirſcht und nach einem
herzlichen Dank an unſern liebenswürdigen Führer

uſten wir Oſtende zu Ein elegantes kleines Wein
eſtaurant das zu anderen Zeiten den Hummer und
zurgunderſchlemmern des Weltbades zum Obdach diente

Doch als wjr das erſte Glas auf das
raußen leerten klang wieder die geherm

nievolle Weiſe an mein Ohr und der Trank wollte mir
diesmal nicht munden

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

Preußiſche Verluſte Rr 131

Jn Betracht kommen folgende Truppenteile

Infanterie uſw Stab der 80 Jnfanteri de Garde
4 und 5 Garde Regiment 1 und 2 Garde Reſerve Regt

Garde GrenadierKegimenter Alexander Franz ſabeth
Auguſta Garde Reſerve Jäger und SchüttzenBataillon Lehr
Jnfanterie Regiment Grengdier bzw Jnfanterie bzw
Füſtlier Regimenter Nr 4 6 11 12 16 28 31 ſ Komb
Jnf Regt v Weber 33 34 35 37 88 40 41 42 46 653
56 57 58 64 65 66 70 72 80 83 86 87 90 93 97 109
111 113 116 118 128 132 137 138 142 144 145 148
152 156 Regiment Nr 1 der Brigade Douſſin Kombiniertes
Regiment v Weber re Königsberg II ReſerveJnfanterie Regimenter Nr 6 ſ Jnf Regt Nr 1 der Brigade

uſſin 10 12 16 23 26 84 38 49 51 56 57 59 66
66 60 82 87 90 92 93 94 99 201 213 219 221 225227 228 229 231 232 233 235 236 Reſerve Erſatz Regi
menter Hr 1 4 LandwehrJnfanterie Regimenter Nr 13
18 ſ Landw Jnf Regt Nr 84 23 28 33 34 37 65 73
77 84 87 Ueberplanmäßiges Landwehr Jnfanterie Bataillon
Nr 6 des 4 Armeekorps Brigade GErſatz Bataillone Nr 7
41 80 81 Landſturm Bataillone Deutſch Eylau II Glatz
Neuſalz Rawitſch 1 II Stolp Jäger Bataillone Nr 7 8
Reſerve Jäger Bataillone Nr 5 14 16 20 Radfahrer Komp
Nr 49 des 25 Reſervekorps Reſerve Maſchinengewehr Ab

r

T

iahm uns auf
da

e 18 Seil 6 Gellekal Anzeiger für alle und die Provinz Sachſen
und 5 Reſerve FeſtungsMaſchinengewehr Abteilung Nr 1
Kavallerie Küraſſiere Nr 2 Dragoner Nr 2 8 17 Huſaven
Nr 11 12 17 Ulanen Nr 9 13 15 Jäger zu Pferde Nr 11
Kavallerie Regiment Nr 2 des 6 Landwehrkorps 1 Land
ſturm Eskadron des 14 Armeekorps Feldartillerie 1 und
3 GardeReſerveRegiment Regimenter Nr 9 25 27,33
38 41 42 44 46 58 Rejerve Regimenter Nr 11 22 29
45 50 Fußartillerie Reſerve Regimenter Nr 7 9 20
Pioniere Regimenter Nr 19 23 29 30 31 Bataillone
L Nr 4 I Nr 6 II Nr 8 II Nr 16 1 Nr 17 I Nr 28ErſatzBataillon Nr 9 49 und 51 Reſerve Kompagnie
Verkehrstruppen Eiſenbahn Regiment Nr 1 Fernſprech Ab
teilung des 16 Armeekorps Luftſchiffertrupp Nr 6 Feſtungs
Luftſchiffertrupp Nr 15 Feldfliegertruppe Munitions
kolonnen Leichte Munitionskolonnen Abteilung Nr 1 des
20 Armeekorps RaferveMunitionskolonnen Abteilung Nr 37
Leichte Munitionskolonne Nr 1 und 3 des 5 Armeekorps
ArtillerieMunitionskolonne Nr 4 des 20 Armeekorps
Etappen Munitionskolonne Nr 52 des 6 Armeekorps
Sanitäts Formationen ReſerveSanitäts Kompagnie Nr 10
Nr 12 des 8 und Nr 48 des 24 Reſervekorps Reſerve
Lazarett Kolberg Freiw Krankenpflege Train Pferde
erſatzdepot des Gardekorps Pferdedepot Nr 2 des I Armee
korps Feſtungs Pferde und Wagendepot Graudenz
Artilleriedepots Metz Straßburg i E und Thorn Kriegs
bekleidungsamt des 8 und 10 Armeekorps

Nachſtehend ein Auszug

gefallen vm vermißt i G in Gefangen
ſchaft wo nichts angegeben verwundet

Königin Auguſta Garde GrenadierRegiment Nr 4
Gefr Willy Parthy aus Weißenfels

5 Garde Regiment
Gefr Franz Döring aus Halle San Utffz Rudolf Danſen

aus Halle vm
Garbde Reſerbe Jäger Bataillon

Jäger Ludwig Soeder aus Jlſenburg

GrenadierRegiment Nr 4
Gren Otto Düchting aus Halle F

Füſilier Regiment Nr 35
Füſ Herm Riedel aus Groitzſch vm

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 66
Ltn d L Solting aus Merſeburg Reſ Heinrich Frickel

aus Krumpa Ref Richard Fritzſche aus Steigra
Jnfanterie Regiment Nr 72

Krgsfr Robert Becker aus Cölleda
Jnfanterie Regiment Nr 83

Schröder aus Halle Reſ Max Olle aus

Jnfanterie Regiment Nr 85
Wehrm Aug Jaeoby aus Giebichenſtein

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 87
Wehrm Karl Müller aus Zörbig

Jnfanterie Regiment Nr 98
Musk Walter Morchel aus Halle Musk Frz Schied aus

Büſchdorf

Ltn Hans
Zſchieſewitz

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 228

Reſ Willy Frentzel aus Weißenfels Reſ Karl Juſt aus
Pielſchendorf Reſ Walter Mannfeld aus Bibra

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 233
Berichtigung früherer Angaben

3 Kompag nie Erſ Reſ Albert Döbbel aus Roßlau
bisher vm i Laz Erſ Neſ Karl Enke aus Halle bisher
vm verw Erſ Reſ Karl Eichler aus Straßberg bisver vm
i Laz Erſ Reſ Otto Fuchs II aus Gerbſtedt bisher vm
i Laz Erſ Roſ Gotthilf Fiſchmann aus Dölau bisher vm
verw Erſ Reſ Otto Frommann aus Morl bisher vm verwe Bonaventur Feige aus Helbra bisher vm i Laz

Reſ Friedrich Gehricke aus Biere bisher vm i Laz
gsfr Kurt Jacob ans Halle bisher vm verw Erſ Reſ
ilhelm Kulawig aus Eisleben bisher vm i Laz Erſ Reſ

Otto Kiel aus Aſchersleben bisher vm verw Erſ Reſ Otto
iſer aus Wolferode bisher vm i Laz Erſ Réſ Friedrich

Moch aus Margsdorf bisher vm verw Erſ Reſ Guſtav
Neubert aus Siersleben bisher vm i Laz Erſ Reſ Paul
Renſch aus Eisleben bisher vm i Laz Reſ Wilh Richter IV
aus Gr Thiemig bisher vm verw HKrgsfr Arthur Schütze
aus Schkölen bisher verw u vm nicht vm nur verw Erſ
Reſ Franz Weinreich aus Eisleben bisher vm verw

4 Kompagnie Erſ Reſ Wilhelm Axt aus Staßfurtbisher vm verw érfReſ Karl Baudach aus Stedten bisher

vm i Laz Erſ Reſ Hermann Binnemann aus Hettſtedt
bisber vm i Laz Krgsfr Erno Berger aus Bitterfeld
bisher vm i Laz Erſ Reſ Oskar Epler aus Roſitz bisher
vm i Laz Erſ Reſ Hermann Forſt aus Linden bisher vm
i Laz Erſ Reſ Alfred Gerber aus Weißenfels bisher vm
i Laz Erſ Reſ Wilhelm Goldhahn aus Nödlitz bisher vm

Krgsfr Ernſt Geilsdorf aus Aue bisher vm i Laz
Erſ Reſ Karl Gölzer aus Friedeburger Hütte bisher vm
i Laz Erſ Reſ Kurt Gröbe aus Aſchersleben visher vm
j Laz Erſ Reſ Otto Golze aus Winningen bisher vm
i Laz Erſ Reſ Ernſt Groſſe aus Dölau bisher vm verw
Wehrm Karl Heinrich aus Meſcheide bisher vm j Laz
Erſ Reſ Friedrich Hoche aus Hochſtedt bisher vm i et
Krgsfr Paul Hecker aus Croſſen bisher vm i Laz Evſ
Reſ Hermann Hunſtock aus Aſchersleben bisher vm i Laz
Erſ Reſ Albert Handſchke aus Eisleben bisher vm i Laz
Erſ Reſ Oswin Keitz aus Kloſtermansfeld bisher vm i Laz
Wehrm Robert Kolbe aus Hinterſee bisher vm i Laz
Wehrm Hugo Kräger aus Strelln bisher vm i Laz WehrmErnſt Kirchhof aus Hohenmölſen bisher vm i Laz Erſ Reſ
Georg Lieſecke aus Nienburg bisher vm i Laz Erſ Reſ
Rudolf Müller aus Oberröblingen bisher vm i Laz Wehrm
Robert Noack aus Hohndorf bisher vm i Laz Wehrm
Wilh Neumann aus Pouch bisher vm i Laz Erſ Reſ
Karl Seidel aus Höhnſtedt bisher vm i Laz Erſ ReſFranz Skrypezak aus Helbra bisher vm i Laz Erſ Reſ
Reinhold Schäfer aus Helbra bisher vm i Laz Gefr Her
mann Schmohl aus Wittenberg bisher vm i Laz Krgsfr
Kurt Schmidt aus Altenburg bisher vm j Laz Erſ Reſ
Alfred Trinkaus aus Erfurt bisher vm i Laz Erſ Reſ
Karl Voigt aus Altenburg bisher vm i Laz Wehrm Otto
Werner aus Sprotta bisher vm i Laz Krgsfr Otto Wagner
aus Holzdorf bisher vm i Laz Erſ Reſ Paul Zöge aus
Hornburg bisher vm i Laz

5 Kompagnie Wehrm Amandus Grunz aus Stokki
r vm i Laz Krgsfr Ernſt Hofmann aus Schmölln
r vm i Laz

8 Kompagnie Krgsfr Georg Bernſtein aus Alten
burg bisher vm verw Wehrm Karl Hecht aus Königswille
bisher vm i Laz Erſ Reſ Auguſt Lehmann aus Giebichen
ſtein bisher vm Laz Erſ Reſ Hermann Rennert gus
Halle bisher vm i Laz

Feſtungs Maſchinengewehr Abteilung Nr 8
Reſ Ernſt Würker aus Brehna

Dragoner Regiment Nr S
Drag Albert Plato aus Nietleben Sergt Alfred Knoll

aus Naumburg f
HuſarenRegiment Nr 18

Gefr Albert Steuer aus Halle vm d Paul Riedel aus
Stolzenhain Huſ Robert Grunert aus Halle l Huſ Karl
Hoffmann aus Vornſtedt i G

1 Garde Reſerve Felbdartillerie Regiment
Reſ Oswald Bauer aus Baumersroda

Reſerve Fußartillerie Regiment Nr 20

bis
bis

teilung Nr 5 Feſtung Maſchinengewehr Abteilungen Nr 3

um men I

Freikäg 22 Jaffſſar I
51 Reſerve Pionier Kompagnie

Wehrm Wilh Ehrenberg aus Helfta m

Kleine Chronik
Lawinenſtürze in Tirol

Vom Samjoch bei Landeck ging eine eStaublawine nieder die den Walde tand im n
von mehr als 8000 Quadratmetern vollſtändig zerſtörte
Der Schaden iſt noch nicht überſehbar Die Lawine
blieb knapp vor der Ortſchaft Schnann ſtehen die
äußerſt gefährdet wurde Jm Pazhauntal z
eine vom Totenmannkopf niedergegangene Staublawine
die Straße auf 400 Meter Länge mit einer fünf bis
zehn Meter hohen Schneemaſſe überſchüttet Aller Ver
kehr iſt unterbrochen Die Flexenſtraße iſt in
folge zahlreicher niedergegangener Lawinen unpaſ
ſierbar Telephonleitungen ſind zerſtört der Scha
den iſt bedeutend

Die italieniſche Hilfsaktion im Erdbebengebiet
Der italieniſche Miniſterrat hat folgende Beſchlüſſe

gefaßt 1 Für den Augenblick eine Summe von
30 Millionen zur Hilfe für die vom Erdbeben be
troffenen Gegenden auszuwerfen 2 die Steuern für
die in Mitleidenſchaft gezogenen Gegenden vorläufig
aufzuheben 3 ein Moratorium von ſechs Mo
naten für Wechſel und Handelsverpflichtungen der
Provinz Aquila und im Bezirke von Sora zu erlaſſen
und die Lehrergehälter in den Erdbebengebieten ſicher

zuſtellen jDie Kriminalität im Kriegsjahr
st Die Dresdener Kriminalpolizei hateine intereſſante Feſtſtellung gemacht Während in den

letzten Jahren ſich die Jnanſpruchnahme der Kriminal
polizei zwar ſtetig aber langſam ſteigerte t im November 1913 plötzlich eine Steigerung um a 33 Frſt

zent ein und im erſten Halbjahr 1914 blieb die Zahl
der von der Polizei bearbeiteten Fälle unverhältnis
mäßig hoch Mit dem Ausbruch des Krieges
trat aber ſofort eine Arbeitsminderung der
Kriminalpolizei ein Die Geſamtzahl der Recherchenſank wieder auf den Stand vom Oktober 1913 herab
Der Rückgang der Kriminalität äußerte ſich bei den ein
zelnen Delikten in folgender Weiſe Die Sittlichkeits
delikte erfuhren im Kriegsjahr einen Rückgang um faſt
17 Prozent die Betrugsfälle einen ſolchen von 40 Pro
zent die Einbrüche vollends einen Rückgang von 70 Pro
zent Dies entſpricht vollkommen den ſtatiſtiſchen Er
fahrungen des Jahres 1870 in dem ebenfalls
die ſchweren Verbrechen in Deutſchland und die Affaires
covectionelles in Frankreich ſich außerordentlich ver
minderten

Wie zwei entflohene Franzoſen wieder erwiſcht wurden
Vor einigen Tagen glückte es zwei kriegsgefangenen

Franzoſen aus dem Gefangenenlager Hammelburg
zu entkommen Es waren ein Offizier der Adjutant
Senes und der Sergeant Prevorſt Sie haben ſich
allerdings nicht lange der goldenen Freiheit erfreut
denn ſie ſitzen bereits hinter Schloß und Riegel Ueber
ihre Feſtnahme werden folgende Einzelheiten gemeldet
Der praktiſche Arzt Dr Riedel ſah gelegentlich eines
Landbeſuches nach Endſee zwei Fußwanderer die
auffällig erſchienen Auf dem Rückweg vom Endſee
waren die beiden noch auf der Landſtraße und Dr
Riedel ließ ſein Fuhrwerk halten und ſprach die beiden
franzöſiſch an worauf der eine exklärte er ſei Jtaliener
und verſtehe nicht franzöſiſch Auf die weiteren Fragen
über das Woher und Wohin erklärten ſie ſie wären
aus Mailand und wollten zu Fuß weiter reiſen Dr
Riedel lud ſie darauf ein im Hinblick auf das ſchlechte
Wetter doch ſeinen Wagen zu benutzen und mitzufahren
was die beiden auch annahmen Unter allerhand Ge
ſprächen bei denen ſich zeigte daß es mit dem Jtali
eniſch der beiden nicht weit her war und daß der
Deutſche ber ren verſtand als die grbticn
Jtaliener kam man r immer näherRiedel erklärte nun den beiden daß man jetzt auf das
berühmte Rothenburg zu komme Vor dem Würzburger
Tor gab er an daß er Arzt ſei und noch einen Beſuch
zu machen habe er müſſe daher ausſteigen doch werde
ſein Kutſcher die Kre in der intereſſanten Stadt
herumfahren Dr Riedel ging ſodann in das Zollhaus
am Würzburger Tor und verſtändigte telephoniſch die
Polizei daß der Beſuch der beiden Herren die ihm
im höchſten Grade verdächtig erſchienen in kurzer Zeit
vor dem Rathauſe in ſeinem Wagen eintreffen werde
Der Kutſcher fuhr auch vor das Rathaus vor wo
die Schutzmannſchaft bereits zum Empfang eingerichtet
hatte Wohl oder übel mußten ſich die Herren dazu be
quemen wieder als Gefangene abgeführt z werden
wobei der Adjutant ſich immer noch als Jtaliener aus
zugeben verſuchte Die nähere Unterſuchung hatte aber
zum Ergebnis daß es ſich tatſächlich um die beiden Ent
wichenen handelte Der eine von ihnen trug unter
ſeiner Zivilhoſe noch die rote Militärhoſe der andere
war ganz in ZHivil

Das mißverſtandene Fettauge
Der Odenwalder Dichter Adam Karrilklon hatte

ſein letztes luſtiges Buch Bauerngeſelchtes dem im
Cette in franzöſiſcher Gefangenſchaft befindlichen Bür
germeiſter von Weinheim Dr Wettſtein geſchickt der
als Hauptmann den Feldzug mitgemacht hatte DrWettſtein bedankte ſich in einem frangeſiſch abgefaßten

Schreiben und gebrauchte dabei eine Wendung die in
deutſcher Sprache etwa lautete Jhr neueſtes Werk war
vielen eine Medizin mir aber war es ein Fettauge auf
der Alltagsſuppe des Lebens Der franzöſiſche Zenſor
war der Anſicht daß der gefangene Offizier mit der
Redewendung in verſteckter Weiſe die den Gefangenen
gebotene Koſt beanſtanden wolle Er unterſtrich den
Satz und hängte dem Brief den er paſſieren ließ folgende
Bemerkung an Monſieur Wettſtein der nach Frank
reich gekommen iſt ohne eingeladen worden zu ſein
kann ſich glücklich ſchätzen daß er für 2 Fr pro Tag eine
ausgezeichnete Nahrung erhält die ihm durch eines der
erſten Hotels in Cette ſerviert wird Seine wenig geiſt

reichen Scherze ſind belanglos für uns
Kurz und gut

Unter den mannigfachen Dankſagungen welche unſere
Feldgrauen für die erhaltenen Liebesgaben vom Kriegs
ſchauplatz in die Heimat ſandten zeichnet ſich die nach
folgende die eine Berliner junge Dame erhielt zweifel
los durch Kürze und Zweckmäßigkeit aus Der Dank
brief lautete

Geehrtes Fräulein Beſten Dank für Jbre
Liebesgaben Jch bin gutſituierter Schlächtermeiſtey
1 aus B Für Jhre Zukunft iſt geſorgt

Hochachtend
Gefr Frz Kaufmann aus Hörbig t

r Ha wen n F

e bis unter die Hälfte des sonstigen Preises
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ſchen Romern

Halle an der Saale
Leipzigerstrasse 87
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Auf alle Waren
wVe Marken

atne Markenten Kousum Marken
Funsch 5 Prozent in bar

Kabat
A

Auf

r äcee e t



22 Januar 1915 GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen r 18 Seitean l poſſo Theater
Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr Heute u folgende Tage abends 8 Uhr Die r

Die Mbelungen Der ehe Pent
Ein deutſches Trauerſpiel Operette i 3 Akt v r becker u Miſit gv Friedrich Hebbel Spiel e 3 Akt v Dr Decker u Sprinzel Muſik v W Götre
leitung Oberregiſſeur Joh Thea von Brake Lucie Fiebiger

Wenn h finh
Gr Operettenpoſſe in 3 Akt v Kren u r

Baron von Müller Leopold PopperMax Tralow Jnſpizient Oskausk von Jean 6llbert wulterfei9 Tegeder e Max tErſte AbteilungDer gehörnte Siogtrieg

Vorſpiel in einem Akt

Zweite e osiegwrieds Tod

Ob erpolünger
Jägergaſſe 1 Ecke Gr Alrichſtraße

nige Vsrietee
Alte Promenade 9 Kl Klausstrusse 7

Täglich 90317 Ffwonſpiet in 5 AktenGr patriot Konzerte Ha S rehergeh gehen m e e e en

WWnderbare der jetzigen Zeit entſprechende Dekoraſee

des LokalesDer Entree wochentags frei
Ergebenſt ladet ein

Frau Elsa Both Winter geh Henkel mann
Robert Frunz Sinechkademie

Musikal Leitung Königl u Universitäts Musikdirektor
Alfred Rablwes

Donnerstag den 28 Jannar abends 8 Uhr
in der Pantaasktrecho

Geſgtliche Huslkaufführung

Vokalwerke deuigcher Helster
Mijt wirkend S

Fräulein Erma Flebiger Soprau
Frau Marie Thierfelder Harſe
Herr Konzertmeister Otto Hagel Violine
Herr Ralph Hreyer Klavier
Herr Oskar Rebling Orgeh
der Fraunenehor er Robert Framz

Singakademfte
Programm

1a Heinr Schüätz lch ruft zu Dir für Frauenchor
und Orgel

b Eregor Altehinger Ave Region für Frauenchor
a espe la

2 RBändel Sopranarie Er weidet seine Herdez R Schutz Weib was weinest Du für Frauen
chor u nd Org el

4 Beetheven Drei Lieder für Singstimme mit Orgel
a Sohnbert Der 23 Psalm f Frauenchor m Klavierb Braums O bone Jesu für Frauenchor a capella
c Brahms Ave Maria für Frauenchor mit Orgel

Sohlaeohtetes g oHintze BlitzhlankU

2 Familienwohnhaus blutfriſche ſtarke

in ehe w E Rlemer jr Huſſe a S

feſten Preis von 68 000 M Ausgeb von Dr

De Rur anerkan rAngeusumes Vorkeurslekal nt erstklassige Kräfte a

8 Ohr Welln

e de M pneu in beſt Lage des Not asen Kaninchen

470 gebe 9 n ßabgeben Agenten Tel 3484 Lörmlitzerſtr 101 u Wochenmarkt Tel 3484

e S S S t med Thure Brandt und raneneiniſS Buskerville bei 10 000 M Anzahlung Frauenartike el Sprechz 10 12 28 Sonnt l Massagen

heute erſter Ausſchank des verüpn n über 5 S Sonnabend d 23 Jau ountag von 12 r b oUhr o15iS Flehberger Bockhieres S l TMGMIEE eo E Unſere Flotte h h h
u Sauerkohl

e dens mit ſchönem Garten

S für 58000 M bei ca 8 bis nnd 55al S 10000 4400 ff G nse alles andere Seflügel

2 Teſ verbeten e v r 77h 2 tage De e a ra uenkrankheiten v v

Reſt laſſe ich eſeben Nur

in Wort und Muſik

Du Domplatz 5

ges Hundes von S pen Wohn rigen u Frau D I rledemaun Leipaig Kron iprinzstr 31 Südv

n j Gasz lampe HerSherlock rolmes Vernichtungskampk ne ehe hen e Harmholz

Jed Fonnabenq Be Das echte e

2 n S e 2 ist m vleipt das beste S e 1137
Wo Ah k S Entfehte für die Woche ſehr prei derr a 0320

M Mietsertrag z vk Nur in wohlbekannter Güte und Qualität

De Frauenheillkundige

Einr mod Aus k ert Wilh in ſanſt Raucherspäne
Ca 360 Meter unter dem Meeresspiegel Kuhne Halle a Merſe Apri r

Stapletons entsetzliches Ende
burgerſtr 97 ab248 Tontinontat Sehreibmasentne 31 verk Weingarten 41

Der Jugend Vorstellung von 3 6 Uhr

beſond hill z vk Off u T 266 Be li 9r ev n Zigarrengeſchätt an Haasenstein Vogler Halle er iner dreß
ſofort oder ſpäter billig zu Biſſig Creme Flappw Nein b 1914berkauf en Off unt 455 Mal Kehmiet Max rer An uch von
an die E p ds Blattes F h zu ve k Gr Steinſtr 64Kl V ſthialiengeſch mit 3 en vSchlacht 41 15 pk Off
u J d C p d Ble e e S ee e 3 e

emnlſaschen z and Naveden tn
verk Jahn Er Härkerstr 5 2538

22 leichte Arbeitspferde
leigriger6 rei gtii s l weg S inberuf z Heereswen i e aoaor Kr ne Ageeitmna n Halleſche Ruder Verein dienſt ſofort preisw zu vkW t 2 ſ F M 977 Liszt Der 137 Paalm für eine Singstimme und grade 8 A U o eg Räumung d Pl ſof Bolze Reilſtr 27a I

Frauenchor mit Begleitung von Violine Harfe
I Hyp v Selbſtgeb geſ billig zu verk 6000 Dach Mittel Pferd u verſchließb
ff unt L 771 an d Fil ziegel Latten Vreunhoiz eſchäftsfederwagen vollesds Bl Leipzigerſtr 34 772 Bretter Türen Fenſter Pat vi u z vt Halle a

3000 M ſichere Hypothet Bruch u Mauerſteine u Dudiw Wuchererſtr 37 Hof

ſtuck ſch mehr Auch Sonn TerJ auf Grundſtück im Stadt ver D Dunkelor r 1 Jahr alter
p e S S 0Hermann Jude d innern geſucht O unter tag von 7 Uhr 4560 J Jagd hund

448 an d Exp d Bl mr i zu vt UÜblandſt

Pianoforte und
bläügel Steinway Sons aus dem Magazin

von B Döll
Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu 2 und 1 Mark in

der Hofmusikalien Handlung von Reinhold

billig zu ver 757II Mark Leipz igerſtr 50
e m a An Terſch Beltſt u ſatr v z JGefl Off unt T 6837 an edie Exved de Bl as l e i e I ſlottes Pletd

S e t

Geld D Fuchs Wallach 1,65 MtrFoſtenvorſchuß ma93 gi sn u a U auch als Reiter

S S ſiner tehe e8 n Alte Promenade Ia Fernspr 1199 e169 i wugr 2000 Markt gute a Hyp Guter Winterüberzteh er v in eher dentſch SchäferS Daselbst auch Studentenkarten P r ne 5 Proz v Selbſtgeb geſ z verk Doroth erür hund 1 Jahr alt iſt billig2 el S auf viel Haus gute Lage h zu verkaufen as1251 velhe t urt G 657 ril Gebr Stuben Kochofen z v Hinsdo sdorſNr 2i tr 26 d Off unt G 627 an d Fl Mag n gerſtr 10 p vorm i orf b Stumsdorſ Nrſtr Giebiche ſitel n erbet l Nagdeburgerſtr vornger verlorene Sohn Drama in 3 Akten Wei 26 2 W n bei Halle ſucht Karwh ich er fahrp hrpeſz Rofhung
Sie hat es ni e erfapren Drama u die neue Kriegsſchau L 4 15 zur Declung von m breiten Sahchbart ragenNur Tage r Burg Theater Sakitoſt ten ein Kapital von kl Schäferhund zu verk

e ſtr 19Die Schwarze Hatter
3 Akter Spionage und Detektiv Drama Gleicht dem

Heumn ch von BoaskervilieAußerdem Mehrakter Schiffsjungen und Kriegsbericht

Heansa Hete
Bockbier e

vaſſend zu verk b214
Swleßbo mer raße 47 hell Eiche imit Streiberſtr 16Udreiteil Ankleideſchrank treiber

irrige
1 Waſchk kom node mit hob Einige ſchnelle

Spiegelaufſ 2 Bettſtellen leichtere Pferde

Stühle Handtuchb alter
verkauft e254

5

Warme wollenev S m Matr Nachtſchränkch ſowie 1 Saat Oldenburgern v a ladet freundllichst ein a 2 7 Alweg Abel Verginand Ronn in Artikel gr u r Paar Preußene Darsteller in den Iaptrellen Rov v Valberg Leontine Knbaberg eben vrekswganz bedeutend unt Preis
erden auch im ein eln

abgegeben h338
für 240 MarkDeffentlicher Vortragsabend friedrich PeleheAnschliessend grosses herrliches Programm

Ortseruppe es hansahunder S e re
hinertefer 6 Feruſpr
9 90 5

9Kl Derlin 2 Eing Stern Seiſtſtraße 24 u 25

ſtraße I Clage ru x 22 t S L L S aSonnabend den u d Vhor abends 9 Uhr im großen S Die Jugend Vorstellung rAlit am Sonntag aus Wir bitten die Vor 9 Zeitungsmakuſat Ur K Soſa o ,2 hohe Bettſt Seit ſanren

Saale von St Nikolaus Nikolaiſtraße stellung am Sonntag schon um 3 Uhr Zu peenenen um den Andrang ungeleſ Zeitungen in gr m Matr Auszieht m e Der pſt allerhöchete Preise ſ getragL ne 9 H am abend zu vermeiden H u e nen Poſten gibt tut ſtühl Küchenſchr v 15Wt Sofa de ren zie eigerM Witte Gr Ste inſtr 33 M Kleide ſchrk t 16 W

5 n 3 a a W S u 9 S e re 5 4 Stu ble 13 a hüälershof 10 Mth wiedes Herrn Syndikus Brancit Berlin über hene l 1 ehe un e Röte u ceoſa M g öchuhwerl NachtT 9 t on ſür G n u Gu iſt des i hle Kleid u Küchenſchr 14 M an o ung d Poſtkarte

kintri 8 t r oder T et Nr 4889 Kommern mann wi igtonee T 345 Eintritt frei Anton Ha ſhmonds Setretär Ver ilo Spiege J Matr u o echt Vertiko Fuß fort auch außerhalb e300r als 7 u Schränkch Trum, mod Waſſe rbante Stühle rote g h

h d i 5 d 9 t W p
lege Fal rn Opferfreudig und mit begeiſterter Hingebung kämpfen unſere osmaniſchen en u den Aus ne warie 24 Hol in und erlauſs gis

v d inſ Fei e m ershof 22 am Harktplar r u Waffenbrüder für das Niederringen der gemeinſamen Feinde An das Schickſal zug Steg u a Tiſche Guterd Kinderw weiß ch Renner l

8 z v wer e Mit d 9 ſt 950 w andes Naurert gewse r J W wunder Berufs unſeres Vaterlandes haben die Osmanen das Geſchick der geſamten muhamedaniſchen Sof t u er e r den 52 ſt z v Glai baen tr 20 Altes Ciſen Metalle Jint
5 1 ſaum Buſer II M Iebetä Photogr Aynvar ganz neu N leer J ſchengenossen zu d le d und Umgegend Welt gekettet Schwere Opfer haben ſie auf ſich genommen und noch ſchwerere Schlaſſoſa Pianino Geld ein ar n m i J e v ver

e ger t 17 werden ſie zu bringen haben Durch ruhmreiche Taten ihres Heeres und ihrer Flotte ſchr Herrenſchreibt Sedere d Exp d V Gebr s ſſgtt od

m c e 1 c t r c A tiihle R hrſfrül Waſcht v 75 r Apr 77 v cr Tee 1 haben ſie der gemeinſamen Sache ſchon vortreffliche Dienſte geleiftet dyne Marinorpiat e Zweifl askocher 45 V Kontoruhr k g Off m Pr

J n 4 J ulit n M nibl u billig zu verkaufen u an d rp t BSonntag den 24 nugr 1915 vorm 11 Uhr Für uns gilt es die Osmanen in dieſem heißen Ringen mit allen Kräften zu Ladeneinrichzung für v villig zu Srieſeuitr 2 1 ch LGeneralverſammlu t n im Engliſchen Hof ünterſtützen indem wir es als eine patriotiſche Pflicht betrachten wie unſeren eigenen Geſchäft r bill b h06 50 Zir Langſtroh zu Pahrri er Auhmase nen
Tagesordnung 7533 Kriegern ſo auch unſeren osmaniſchen Mitkämpfern die Werke der Liebestätigkeit Friedrich Gähir tioth verkaufen a0245 a Ztanäzekeingegg en

icht des rſi daſſi 5 Berei fü ichitr Tel 4828 is Wille Krimpe Preise hindler1 Jahresbericht des Vorſitzenden und Kaſſierers zuteil werden zu laſſen Bereits haben freiwillige Spenden für den Roten Halb s Ulrichſtr c Freit gaſa z W m ch z x a h 35

n vom 4 S 4 r k2 ne ine Nuhn fl re ehe n n mond Zeugnis davon abgelegt daß das deutſche Volk dieſe Geſinnung durch die Tat Kleiderſekr San i neu z e r T sGeſchäftiche zu bekunden gewillt iſt vo i Sinne den e Das msists Geltr 2343 9 de S i t mer Par TUm zahblreiches Er beinen erſucht Weitgehende Hilfe iſt nötig Deshalb wenden wir uns an alle Deutſchen mit in allen reislagen 6149 rtie zahlt fürS e e T 7 e dem Aufruf auch der tapferen türkiſchen Streitmacht gegenüber ihre Dpferwilligkeit K Sieler Albrechtſtr 39 Pelz ziolas M öhel jeder Art

z t durch Gaben für den Roten Halbmond zu betätigen Flei reu Kchenſchr Tiſche verkauft noch billig t 4vſeble i die Nö ſt inge ſei ievi f ich i i S Ve o Plüſch u Stoffſofa Sennite Kl Ulrichſtr 15 Laden Kontor undS Woche ein W aggon 9 nasen Mögen ſie alle eingedenk ſein wieviel erforderlich iſt um die Strapazen zu Stoſfeu Plüſch Sefſel Zowm Ein u Verk Geſo c n teſtaurationes Einr rie

extra ſtark friſcher Nündern die die übermenſchlichen Härten eines Winterfeldzuges im Kaukaſus und die Schaufelſt a Böcitr 2 nungen wie efürGee wieder etwas er F t ller Art i i rit en W m n ſchränke Pianos 2cd J unſagbaren Entbehrungen aller Art in weitem Wüſtengelände mit ſich bringen u ere hl J n
9 J r

e Prima friſches Rotwild v von r Möge jeder Deutſche deſſen eingedenk ſein daß alles was er für ſeine Waffen tonen m Kette m 200 M belieh p riedrich eileke
l brüder tut auch dem Wohle ſeines eigenen Vaterlandes dient Geldſpenden und verkauft l Geif ſtraße 25S v fo h Fg n n I O erde t e d u Leihbausſch ein Offerten u eiſtfeiſtes ſte Gaben anderer Art werden von dem unterzeichneten Komitee herzlichſt erbeten und r c 9 P 6917 an die Exp d Bl Telephon 24

e Heunen von 2 2 M k an 4 von ſämtlichen Halleſchen Bankhäuſern angenommen C ine noch gut erhaltene Kaufe ſtets ganze L LagerS e Extra feine Puten junge Enten Gäuſe J I 5 z Speiſen a Ziehrolle vertauft a0226 neuer Möbel 254
R Hahnchen Suppenhühner und Perlbühner Das Lokal Komitee für Halle a S zimmer Küchenetnrich Ww Marta Schmidte S tung 759 Mk Reideburg 63 Mili ſar MantelS Prof Dr E Abderhalden Kom Rat Max Dehne Fabrikbeſ Dicker General Vettſtellen Matratzen V Poſten ges ch i r

di ct n chlank ur zu kaud gerner S direktor Hoffmann Fritz Kathe i Fa Wilhelm Kathe Kgl Landrat v r e r neue Nähmaſchinen verkauft 1 e Figur z
e Fleiß I Geh Kom Rat Dr H Lehmann Direktor Hei nrich Lindner Otto Loretz i Vertiko Tiſche ſpottbillig Konrengel t Friedrichſtr 33 BCaeſar Loretz Univerſitätskurator Geh Reg Rat Meyer Dberbüegermeiſeer ſtaunend billig verkauft Gr K lausſtt 32 TTwuche ſofort

e Dr Rive Direktor C W Roebiger Prof Dr Schenck Direktor Ernſt Schulze F Rosex nerd u en grün f nei 2 gebrauchte KontorDreb
r G enbahn Direkti r Wirkl Geh Ober z v Schmeerſtr 17/18 ſtühle N Fuchs Halle a SSteinweg 25 Tel 933 Geiſtſtr 21 d Ja en e e e e T x e u Geiſtſtr 21 1 Geb Bett en ſ 6 M J v Gr Ulrichſtr 58 I es7v u x z El Reg Rat Seydel Geh Kom Rat Emil Steckner San Rat Dr UAlrichs Fabrik h r a Hd Gier Fahrrad m Freit

e h r c e c e h f h e ä 4 1 eS beſitzer R E Weiſe Prof Dr lter eg Rat Prof Dr Wohlt Seidenpiuſc hagett leide rſekr Spic el zu kaujf geſ f zn r m mann Generaldirektor ell faſt neu preiswert zu vk Küchenſ ſchr Bettſt m M z an die Exp Be h 23tet lera a pen Z Wuchererſtr 45 I L v Jentſch c r Klaus ſtr 16 n e guterhalt
billiger Verkauf von Osram Juſt Wolfram A E G Pogt dämde deslanrat ehe lteee be e deren elsenheiis a e er e azlhuhevon 16 50 N K bis 130 Volt Mk 557 IJnh Robert o154 Burgſtraße 53 r u arsßte Agng grohe Wo c Mzſtiefeln16550 220 15 ſieht ſeine vrima Fleiſch u haus Bockhi k Vergr größte Lichtſt Co w l Jepienſtr 18terin i r t lacht Wurſtwaren perſ wenn r ler usschan e h Westen c der Pferde Wir rer Be eTantallampen Stück 95 erkl Steuer Dieſe Woche wieder Kalbfleiſch nur 75 speekknehen 26 St Dein enboblen iſt r v B G 5653 RudolfLi Raunischestr 12 Ein Neue Prom bis 80 Pfg Vorzügliche Räucherwaren e abend den tn Stärke 100 80 60 u z itt 22 Hof S i4 Telephon zum Aufbewghren für die Sommerezeit 23 d Mts an zu vt Henriettenſtr 36 II ILud in Wuchererſtr 37 Hoſ rüder
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famſſen yarſrſchier

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am
16 Januar im Weſten unſer einziger hoff

guter Sohn und lieber Bruder
Enkel und Neffe der Kriegsfreiwillige

Willy Korte
im blühenden Alter von 17 Jahren
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In tiefer Trauer

Landwehrmann

i Puppe

in

mann

Hermann Krieg
Unterott i Rhein Fuß Art Rgt Nr 8

sagen wir allen Verwandten und Bekann
ten unseren tiefstgefühlten Dank
Herrn Pfarrer Hottmann für seine trost
reichen Worte
Grabe sowie dem Militärverein Maasdorl
Piethen für das ehrenvolle Geleit
sonders Dank Herrn Lehrer Zschernitz
und der lieben Schuljugend für den weihe
vollen Gesang
nehmern herzlichen Dank

Plethen den 21 Januar 1915
Im Namen aller Hinterbliebenen
Hermine Bis n Sachre

mit ihm entſchlafen

ctatt pesonderer Anzelge

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss starb
unear inniggeliebter

Gerhardt
cand theol

als Kriegsfreiwilliger auf dem Felde der Ehre bei 8
den Heldentod fürs Vaterland für das er siegesmutig
und kampfesfreudig hinauszog

kamille Wilhelm Korte
Von Beſuch bitte abzuſehen

Für die vielen Beweise herzlicher und
inniger Teilnahme bei dem schweren Ver
luste unseres lieben teuren Entschlalenen
des Kandidaten ces höheren hehr

Dank

in der Kirche wie am
Be

Nochmals allen Teil
a 514

Am 19 ds Mts ſtarb im Lazarett zu Lötzen
in Oſtpreußen unſer der

a 315

lieber Kamerad

Custau Mehlearten
Trotz liebevoller Pflege konnte er den Seinen
nicht erhalten bleiben
ein getreues Andenken bewahren

Das Offizierkorps und die Mannſchaften
der 2 Park Kompagnie Reſerve Fuß Art

Regiment Nr 4
Hauptmann der Landwehr und

Kompagnieführer

Wir werden ihm ſtets

ern von ſeinen Lieben ſtarb am 7 Januar
rankreich den Heldentod fürs Vaterland mein

innigſtgeliebter herzensguter
ſorgende Vater ſeiner Kinder mein lieber guter
Sohn Bruder Schwager und Onkel der

Olto Fuß
im Alter von 38 Jahren
tiefſte erſchüttert unerſetzlich iſt uns ſein Verluſt
Alle unſere frohen Hoffnungen und Zuverſicht ſind

Wer ſeinen edlen und guten
Charakter kannte wird ihn nie vergeſſen

Mann

Wehr

In tiefſtem Schmerz
Emilie Fuß geb Fehoe

nebſt Kindern u Angehörigen
Halle Trotha den 21 Januar 1915

Ein treues liebes Herz
Hat aufgehört zu ſchlagen
Wir fühlen es mit tiefem Schmerz
Was wir verloren haben
Er war ſo lieb ſo mild
Der jetzt in Erde ruht

ſo gut

In tiefstem Schmerz

Die gebeugte Mutter Frau Oberpfarrer Hirseh
Käthe Hoüller als Braut
Magdalene Hirseh
Hanna Hirsch
Otto Hirseh und Frau

788

der treu

Sein Tod hat uns aufs

Donnerstag nachmittag ſtarb unſere liebe gute
nur für ihre Kinder ſich aufopfernde Mutter die

Witwe Paul ne Götter
geb Glerith

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden re en

Weimar u Halle Kl Sandberg 1 21 Jan 1915

Daorech einen seiner Kameraden wird uns die betrübende Nachricht Aber
mittelt dass unser bewährter Mitarbeiter und verehrter Freund

Herr Karl Salomo
Unteroffizier im Reserve Infanterie Regiment Nr 36

am 11 d Mts beim Sturmangriff auf S den Heldentod gefunden hat

Wir werden dem tapferen Manne der sich durch seine ausgezeichneten
persönlichen EKigenschaften bei uns allseitiger Wertsehätzung erfreute ein

er fur Haue unv vie Provinz Saryſen

dauerndes ehren volles Andenken bewahren

Halle an der Saale den 22 Januar 1915

grossmutter

e geb ZiebarthS in ibrem 9l Lebensjahr von Threm langen schweren Leiden durch einen
h sankften Tod erlöst
e Halle a den 21 Januar 1915
c Frau Anna Graefe geb HertzbergS Prof Dr Heinrieh Hertzberg eFrau Prof Martha Rost geb Bertzberg e

g J J n S en S
m

bei S e
geliebter Sohn

Dienstag abend

Franckeplatz 1

Südfriedhofe ſtatt

Nachruf
JAnfolge ſchwerer Ver

J wundung am 11 Jan
S 1915 ſtarb am 12 Jan

im Lazarett z E i Frank
J reich mein lieber Sohn
unſer guter onder

J Schwager und Onkel
der Erſatz Reſerviſt im
Füſilier Regt Nr 36

Robert Einicke
im 27 Lebensjahre den
Heldentod für König und
Baterland a0240

In kieſer Trauer
Richard Florl
Kurt Einieke
Wilh Wagner
z Zeit im Felde

Elisubeth Wagner
geb Rinlcke

Willy Einieke
J Wettin d 21 Jap 1915

R An 14 d Mts erhielt
Mich die traurige Nach
richt daß mein geliebter
j unvergeßlicher Mann

treuſorgender Vater
Sohn Bruder Schwa
ger und Onkel der Ge
päckmeiſter b Nordd
J Lloyd o152Fritz Saenger

im Alter von 43 Jahren
4 Monaten in Padang

j Sumatra am gelben
J HFieber aus dem Leben

geſchieden iſt
J In tiefer Trauer

Frau Rario 8aenger
und Angebörige

Bremen u Halle a/S

u Ivingder Von

ron 29 Pf an ler
in Marken

G Brose

Die Beerdigung findet Sonnabend den
der Kapelle des Stadtgoitesackers aus statt

Auf dem Felde der Ehre für König und
Vaterland fiel am 12 Januar im Westen

unser einziger innigst

Karl Rink
Einjährig Freiwilliger

im Reserverlntanterier Regiment Nr 36

In tiefstem Schmerze

Karl Rink und Frau
Dittenbergerstr Nr 6

Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Statt beſonderer Anzeige
Uhr verſtarb nach kurzem

ſchwerem Leiden unſer Liebling

Gertrud
im zarten Alter von 4 Jahren

In tiefem Schmerz
Familie Erich Klavehn

Die Beerdigung findet um 3 Uhr auf dem

und
N zur

auf

jan der Kapelle

ür Sandberg
am Zivügerleb t Tel 282 o

Direktion und Beumte

III

Statt besonderer Meldung
Heute morgen wurde unsere liebe Mutter

Fran Prof sabline Sehmitz geb Hertzaberg
San Rat Dr Max Oraefe
Frau Lisbeth fertzberg geb Sehlegel

12 Rukel und 2 Vrenkel
23 Jan uar nachmittags 2 Uhr von

ne
Be

v 34z d 4

F S r ee v

ne e
e

z 3 im Felde

Für die herzliche und
Rebevolle Teilnahme u
zür die zablreichen
Kranzſpenden bei der

Beerdigung unſerer lie
J ben Mutter ſowie für
die troſtreichen Worte
des Herrn Paſtor Block
ſagen wir hierdurch

unſeren herzlichen Dank
Dank Herrn Kantor

Booch nebſt Schuljugend
für den ſchönen Geſang
ſowie allen Verwandten

Bekannten die ſie
letzten Ruhe ge

leiteten a316Die trauernden Hinter
bliebenen

Familie Brode und
Moosdorf

Kaltenmark

ſern den Preus Garde

Halle a S
Zur Beerdigung unſe

res in Rußland gefal
lenen Vereinskamerad

Pcul llgenstein
auf dem Hertraudenfriedhof verſammeln ſich
alle Kameraden Sonn
tag vorm 10 Upr

Le

ſondereKommandierung
findet nicht ſtatt

Der Vorſtand

lfauerhüte

lalerrchleier

lalerude
in gtots grossor Ansvab

empfiehlt

B Christ
Marktplatz 22

Schwieger Gross und Ur

Fachmann

861

2 553

garant naturrein goldklar
1 aromatiſch die 11113

Potagſe 8 M
franko gegen Nachnahme
Ceschwister Servuss Bienenzuchkt

zenhain i S
rung der Rer I

auch für kleinere Geſchäits
leute übernimmt zuverläſſ
daufmann mit guten Emp
feblungen Anfragen unter
T C a d x d Bl erb

Freltag 22 Januar 1915
a

Reinwollene e362

empfiehlt ais beste und
würmste v erktetunngy

kür

sehr preiswert

Kalle a Er Steinstr 84

für Gasglühlicht
doppelt gehärtet

6 Stück 45 Pf

C F Ritter
Leipzigerſtr 90 z3

Seldpuſt
Glasflaſchen

im Karton gefüllt mit

Rum
Arrak

Kognak
Ragen Kräuter Likör

Belſaen 7O v

F Beerholdt
Kolonialwaren

Bechershof 8 dicht am Markt

h356

Puttermaschinen

zum Selbſtbuttern
von 20 an

C F Ritter
Leipzigerſtr 90 es

Sendet h59warme u waſſerdichteeine II
unſeren tapferen Soldaten

8 Liehermann
Beiſtſtr 42 Fernſpr 59

5 in grüßte n
v empf m

g n en Kaninchen
ahl u beſten Auglitäten

t äuß erſt prei z t Ba71

WalterS zgerſtraße 27 u Wochenmarkt

WBelormdeint kein

Direeteirehosen Turnbosen

für Damen und Na idchen
rſeohit in fehr großer

Auswahl
Gr Steinj ehe ſehl hraſe4

Vücherabſchluſſe
Nachtragungen Steuer Ein
ſchätzungen 2e erled a

Offert u 146
an die Exped ds Bl

eguert Kobert
Seitenfbr Er Dlrichstr 43

gegräudet 1793
empf in althekannt Cuallt

Kernseifen
u Schmierseifen
Sper Kalitettseilfen

2535

Poſten nMandehſöcle

Santos Kaſſeeſüce
abzugeben

ebote u B K 5640 an Rud
Moſſe Brüderſtraße 4
Wiſch zum Waſchen unde Plätten w ange n

Vram M Rose
Brunoswarte Hof II

Kriegsnahrung erfriſch er
wärmendes u nan Zucker
brot erbältl ad AerAampys Nohf geiralgerſte 66

Pellkräufer
und Bder Zusütze

stets frisch im

rin Vpenh en
L WuchererJ Dnder e

Friſche Knich Gier
Spesial mee Geſchäft

7 Talamtſtraße 7
Wüvdſſurimpfichſſge
nimmt noch alte Aule

verficherung gegen gerin T
Zuſchlag mit Einſchlußriegsgefahr auf Näh d
General Ag Fr Hanthbey

n a IgiI

Genorrhäe usw i ist Conotll
ausgerz Wirkung u übertritttjast alle ähnl Präpar Cernehl

ohne Beschwerd n herufsstörg

nach dentach Baiehspatent
J hergestellt Orig karton 4 I

Versand diskr 1650
Fanitas he en

C Eingang Kl

Petroleumerſatz
Jed ſ eig Petrol Fabrikant
Herſt a kalt Wege Kein App
nöt Rezept M Proſp mGarantieſch fr b Nichterfoig
Geld zurück peth Leipzig
Friedrichſtraße 18 maßleinte Arbeitspferde
in gute Hä unde zu verborg,
gegen Futter
Bolze Reilſtraße 27a

vo Eine

Verſand nach Einſendung
einer Haarprobe

Wegen der jetut

Der laden St
Krukenbergſtr 2 Tel 51

von 2 Mk an Größtes 6pez deatgeſat

10 Proz Rabatt villige Bezugsquelle für Wiederverkäufer

tär Wiederverkäufer güngtlg Hermanntellogg

u In I S

i

Im

DIESELMOTOREN
für Gasöl und Teeröl e
ohneZündbrennstoff D R P

BENZ CIE
Rheinische Automobii und Motoren Fabri

Aktiengesellschaft Mannheim
Abteilung Motorenbau

neten e M
a e WM nF

n

Vertr

jetzt dieZu ſpottbilligen en gWyden
invorhandenen arenbeſtände

Weißwaren
wie Damen Herren und Kinderwäſche
wei e und bunte Umerröcke fer Bettbezüge
in amaft und zu ſowie F beſtzckte Kopftiſſen Bezüge Be er achtjacken u ſ w

abgegebeFerner kommen zu en Pilligem Verkauf

Hemdentuche in guter Qualität in allen
Preislagen ſowie weiße und bunte Barchente
Bluſen Schürzen und Hauskleiderſtoffe

1 Poſten Stickerei u Veſätze
Die Waren werden um baldigſt damit zu
räumen zum Teil zur i te des Preiſes
Die faſt neue ged

ne Ladeneinrichtung

c ſehr illig 2557 r 5 neben Eugen
a V rund Sn W Frn

Soweit Vorrat

1,04,50 n
M Gebwarzer und Jarbiger Velvet derer ren

em breiter Kostüm Jamel deter ren

J Bedruekte Böper Sammele 2,00
J Bedraekte Taffet Sammeto wieeter von 1,00 J

Reste erheblich zurückgesetzt

Jelenhan n Jhwarzenberge
Gr Steinstrasse 88 e380

Aitoliog des Rabatt Spar Vereins,

Meter von

in Hamſter und Katzenfell gefüttert
25 33 Mt waſſerdichte Weſten mit
dickemnm Wollſtoff gefüttert 15 Mk zer
legbar und als Feldpoſtbrief zu verſenden Laufdauer laut Zeugniſſen 5bis 6 Tage Ganz ungntbehriich für
unſere Soldaten im Feldeono Rnoii Hachtolger

Zelephen h e Lelpuigerſtraße
De Das echteBintze binrhlam

zu haben bei

Leopold a
Rieſen Answahl

der Provinz
Sachſen

Kopfwäſche mit Friſur 89 Pfg

r 29
Total Ausverkauf

wegen vollständiger Auflösung

Warmgefätterte Schunwaren
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verkaufe zum Lelpstkostenprels

h347

h 347

tenren Eink Kaffee
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Freitag 22 Januar 1915

Der verwundete Knabe
Novelle

von Hermann Horn München Obermenzing
t Fortſetzung Nachdr verb

Die anderen blickten erſtaunt und nicht ohne Reſpett
auf den Knaben Nur Willy der zweite Matroſe weben
dem Langen der auch ein Hochdeutſcher war ſah ihn mit
einen ſchwarzen kleinen Augen an und raunte ihm plötz
ich zu Laß deine albernen Renommierereien

Als ihn der Knabe etwas erſtaunt und verwirrt be
rachtete ſagte er Auf jeden Fall biſt du vorerſt noch
ar nichts hier an Bord wie Junge Geh und deck
den Tiſch auf

Karl beugte ſich klug dem Befehl und gehorchte Aber
er fühlte daß er Anſehen und Neugierde bei den anderen
zewonnen haite während Willy ihm mißtrauiſch und kalt
hetrachtend gegenüberſtand

Dieſer Matroſe war ein hübſcher Menſch der ſich
zierlich und ſauber trug bei jeder Arbeit und wie der
Knabe weitere Ziele ſah und in ſich trug während die
anderen vom Augenblick geſchüttelt und beſtimmt wurden Aber er war voll Menſchenverachtung und man

reſpektierte ihn ohne ihm Zuneigung zu ſchenken Die
anderen einfachen Menſchen konnte der Knabe leicht
durchſchauen Er fügte ſich ihren Anſprüchen gehorchte

ihnen insgeheim aber leitete er ſie doch und ſie liebten
ihn weil ſie ſein einfaches Fühlen verſtanden und er
das ihrige Gegen Willy hegte er die ſtaunende Scheu
die man vor Unbekanntem und anderem als man ſelbſt
iſt hat Er fühlte wohl daß jener etwas bedeutete aber
da er nicht auf ſeine Empfindungen ſtieß mißtraute er
ihm und hielt ihn für ſchlecht

Willv der das fühlte hatte nur ein ſpöttiſches Lachen
dafür Für den Knaben aber war die liebende Empfin
dung für ſeine Umgebung und das ſich Dareinfügen um
ſich zu behaupten ſehr wichtig Sein Jnneres war da

Gr Märkerſtr 8
Eckhaus I Stock als

Wohng Bureau od ähnl
Zwecke früh Bureau der
Braunkohlenwerke Golpa
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durch in einen bewzglichen Zuſtand verſetzt der ihn alles
verſtehen und berückſichtigen ließ und ihm erlaubte das
Alte zu vergeſſen und das Neue leicht in ſich aufzu
nehmen ohne ſich zu verlieren Unbehindert konnte er
ſo wie das nötig war ſeine Vorteile wahrnehmen Die
körperliech Arbeit bewältigte er leicht weil er kräftig
und von ſtarken Gliedern war

Am Abend dieſes Tages ſaß man beiſammen packte
ſeine Sachen aus und nahm mit Erzählungen und Scher
zen Fühlung zueinander

Chriſtian der lange junge Matroſe fuhr mit dem
Finger durch ein großes Loch ſeiner Seeſtiefel und
fluchte daß er nun vergeſſen hatte ſich das machen zu
laſſen Er hätte ſich ein Paar neue kaufen wollen aber
nun hätten die verdammten Baas ihm all ſein Geld ob
genommen Wenn ſie man nur nicht um Kap Horn
müßten dann könnt s ja wohl mit denen noch zu machen
ſein Die vorige Reiſe ſei es ihm genau ſo gegangen
da ſei er um Kap Hoffnung barfuß gelaufen Jn Auſtra
lien hätte er ſich dann für zwölf Dollars dies Paar ge
kauft und ſei natürlich auch damit angeſchmiert worden

Na nun ſei das ſo Da wurde der Knabe e undfragte ob er ihm nicht das Geld vorſtrecken dürf

Ne, machte Chriſtian dat geit doch nicht
Aber ich kann ja um neues ſchreiben, erwiderte der

Knabe in ſeiner Sprache der Gebildeten und Sie
waren doch auch ſo freundlich und haben mich bei Karr
Lohr freigehalten

Und er ging an ſeine Kiſte nahm zwei Zwanzigmark
ſtücke daraus und legte ſie vor den Platz des Matroſen
auf den Tiſch

Der ward nun auch rot und hatte ein verlegenes
Lächeln um den Mund Er wußte nicht was er ſagen
ſollte und ſah nur aufmerkſam dem Knaben in das
bübſche und feine Geſicht

Aber Willy der in ſeiner Koje lag und ihnen
rauchend zuſah ſagte Jch kann nicht um Geld nach
Hauſe ſchreiben aber wenn du s kannſt ſo tu s

wie lhnen

q kx
Wir gehen jetzt nach England und ſollen dort Kohlen
laden und weil dort Kohlenſtreik iſt wiſſen wir nicht
wann wir Ladung bekommen Da können wir vielleicht
lange liegen und wenn wir Geld haben können wir an
Land gehen und uns amüſieren Drum ſchreib denn
der Alte gibt uns nichts weil wir ſchon zwei Monate auf
die Hand gekriegt haben Wenn wir abmuſtern zahlen
wir dir s wieder zurück

O, erwiderte Karl ich habe auch noch mehr hier
Und erglühend in der Freude der Kameradſchaftlich

breitete er ein paar hundert Mark auf dem Tiſche
an

Keiner war unbeſcheiden und jeder begnügte ſich mit
ein paar Mark die jetzt in der Zeit völliger Mittel
loſigkeit große Möglichkeiten in ſich bargen Nach
Willys Vorſchlag legten ſie ein kleines Buch an in die
jeder ſeine Schuld ſelbſt ei intrug

Am anderen Tag war Sonntag und die beiden Ma
troſen nahmen den Knaben mit an Land was eine Ehre
war für ihn

Sie gingen in eine große Bierhalle wo eine Damen
kapelle in holländiſchem Aufputz weithin lichtbar über
den Menſchenköpfen und dem Tabaksqualm als ein zar
tes Gemiſch von Farben Mädchenarmen und Bplen ihre
ſchmachtenden Weiſen ſpielte Zwiſchen den Tiſchreihen
ſtrömte beſtändig eine platzſuchende Menge und auf ein
mal zuckte Chriſtian iſammen

Verdamm mich da is mien Deern, ſagte er und
ſtand ein wenig zögernd und verlegen auf

Das war eine große blonde mit gefärbten Haaren
und einem Pelz

Nanu, ſagte ſie Bruder Chriſchan ick dacht du
ſchwimmſt all

Ne, machte er morgen erſt ſett di en beeten dal

Sie zögerte als er aber eine Runde beſtellte undr ne Goldſtücke ſah wie er bezahlte ward ſie zutrau

icher
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neu
elektr

z 14 15
mit Preis u
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Möbl Zimmer mit voller
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bei Keiner Familie Nähe
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Telc phon 4973Groß gut Rom mit o
ohne ſonn Schlafzim ſof 4vermiet Wilhelmſtraße 42
J Kehöitller
Chriſil Senſion f Magen

Nervenleidende u blutarme
Mädchen 452

5 Zimmer Wohnung
mit Garten in freierLage
f 4 geſ Off m Pr unt

462 a d Exp d Bl erb

Für junge Dame wirdſof einf aber ſaub ungeſt
möbl zimmer

evtl mit Penſion bei allein
ſteh Frau Nähe RiebeckWsl eng platz geſ Part bevorz
Genaue Off mit Preis unt

e 691 an die FilialeGier 20
Aelt ſucht StubeBahnn w mögt m FamilWerkſtatt zu verm 152 An ſh Off L 791 a dKrukenbergſtraße 23 Fil d Bl Lriptigerſtr 34

un v e enerr mi Aohn F e e B t Leere Stude evtl mit kl
Nebenraum per 1 3 zu
mieten geſ Off erb unt
8 476 an d Exp ds Bl

ächathelle

6697 a d Exp d Bl a02o Weſen
w mn tige

lexgchmiest

ſofort geſucht von ma9

WVochenlöhner

früh zu mir kommen

Sie flüſterte mit ihm lachte und zwinke rte ihm zu

T erhalten Sieunng für Rum valdig

755 12 tüchtige kräſtige

und mit einmal ging er mit einem verdamm mich mit

ihr ginn auf die Straße
Nach einiger Zeit kam er mit ſtrahlenden Augen und

ohne ſie wieder zurück
Er ſagte ſie ſei zum Tanzen vorausgegangen und ob

ſie nicht alle zu dem Tanzſalon hinwollten
Aber ſie war nicht zu finden dort wo man ſie ſachen

ſollte Chriſtian bekam wirre Augen als ſie auch im
weiten Lokal nicht war

Das dritte Lokal war im erſten Stock Man konnte
es auch durch eine Hintertreppe verlaſſen Die ging an
einem Parterrefenſter vorbei und durch eine Spalte im
Vorhang ſah man das Mädchen mit einem anderen am
Tiſche ſitzen

Chriſtian ſtierte einen Augenblick auf dies Bild dann
ſprang er mit geballter Fauſt auf die Scheibe los und
zertrümmerte ſie

Als er noch zitternd daſtand öffnete ſich in der Nähe
eine kleine Tür und mit rauſchenden Röcken lief das
Mädchen den Gang entlang um die Ecke auf die Straße

Als ein Mann ihr folgen wollte ſprang ihm Chriſtian

entgegen und ſchlug ihn vor die Bruſt Aas ſchrie er
9Wß Es gab einen Skandal Der Mann wehrte ſich der
Wirt unt der Kellner kamen Chriſtian ſchrie beſtändig
De Deern is mien wo is mien Geld und es ſollte

ein Schutzmann geholt werden
Willy war wütend ſtampfte mit dem Fuß ſchüttelte

Chriſtian der oh ne Beſinnt ung war und ſchrie Nimm
doch Vernunft an ſei doch ruhig der Mann weiß ja von
gar nichts

Aber Chriſtian hielt den Mann feſt und ſchrie Jck
wet wat ick will, bis ſie den ſich wild Wehrenden zu
viert feſthielten

Sehen Sie denn nicht, ſagte der Knabe zu Willy
daß man ſo jetzt nichts bei ihm ausrichten kannDa wandte ſich Willy mit einem perächttichen Lachen

um und ging fort
Jetzt ſprach der Knabe mit dem irt bezahlte die

22222550eJanger Mann niebt unter 18 Jahren
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Scheibe gab dem Kellner
angegriffenen Mann und
ihm Chriſtian ein wenig beſchämt und nun ſchmerzlich
bewegt auf die Straße

Dort wartete Willy auf ſie
meinte Chriſtian er ſolle die Polizei holen

er ſei betrogen worden ob man da nicht verrückt werden
Ob da nicht jeder das Recht und die Pflicht hätte

dreinzuhauen So gern hätte er die
all ſein Geld hätte er an ſie gehängt weil
habt hätte Heute hätte er ihr wieder

ſie geſagt hätte ſie ſei in Not
ihm das Geld geſtohlen weil ſie gewußt
morgen in See ginge die Deerns wenn

He

ſolle
mit den Fäuſten
Deern gehabt
er ſie gern ge
ſein Geld gege
Nun hätte ſie
hätte daß er
einer Seemann ſei

etben wertl

gingen
betrügen und ihm ſein Geld abzunehmen
ſei es Seemann zu ſein immer ſei man der Betrogene

nd was hätte man von ſeinem Leben Nun
Deern keine Seeſtiefel und kein Geld
des Knaben zitterte in Mitempfinden bei

uch in dem ſeine Phantaſie Wahrheiten und
neuen Berufes empfand

ſagte er zu dem Matroſen und
die Hand ich habe ja noch genug Geld Wir

als ſolcher i

dieſem ne
Leiden ſeine

Nun kommen Sie,
drückte ihm
wollen jetzt für Sie die Seeſtiefel kaufenChr ſian noch immer verwirrt verſtand ihn nicht

und erwiderte Aber de Deern hätt doch dat Geldl
Sie brauchen ſie doch nun einm al ſagte der Knabe

und es iſt doch ganz egal ob ich oder Sie das Geld
aben

Da blieb Chriſtian ſtehen
Seine Augen waren ein wenig hervorquellend groß

und ſtanden graublau im Geſicht ſeine Naſe war einge
drückt undD An

ſeine Lippen dick
thaaren beſetzt1 Cn urrhbharM LG

Auch ſeine Jugend war gerührt
Verdammt, ſagte er du biſt en goken Jung Aber

dat geit nich dat geit nich
Fr ſchüttelte ihm die Hand
Darüber lachte Willy verächtlich auf murmelte

r

Vos
S 5Straße

Die Seele D

köpfe und ging von den beiden fort in

Vaeeon

kugen Chamm 4 Richard

7

ein Trinkgeld beruhigte den
als er gegangen war folgte es

aus ihn zu
Ein Fluch

ſie nur darauf

nur eben erſt von ein wenig

die nächſte

legte

Den andern Tag da ſie den Hafen verließen regnete
in Strömen Alle ſtanden im Oelzeug den Südweſter

auf dem Kopf und wenn ſie liefen um einen Befehl des
Lotſen auszuführen quietſchte das Deck und gab einengedämpften Klang mer den laufenden naſſen Stiefel

ſohlen Die Luft war grüngrau von ſtrömendem Waſſer
das ſo dicht fiel daß der Wind die Luft wie naſſe Tücher

t ſchien
r der Knabe
Wie unterle n 4

mitten unter ihnen und gehörte
nen einem ſchützenden Regendache

waren ſie alle und keiner konnte fort
Es war gekommen daß der Knabe eine beſondere und

beglückende Stellung unter ihnen einnahm und ſie alle
ſein Weſen achteten

Chriſtian war ſein Freund und hatte ein verlegenes
gütiges Lächeln für Knaben wie er es für jenes
Mädchen gehabt hatte die ihn betrog Sonſt ſtürmte er
mit unge värdi ger Luſt und Phantaſie ins Arbeiten ins

den

Raufen ins Singen und Erzählen Aber er ward oftdabei auf den Sand geſetzt Das paſſierte Willy nie

Der war immer überlegt war ein tüchtigerer und ver
läßlicherer Matroſe wußte in allem mehr und ließ ſich
keinen zu nahe kommeAls ſie Cuxhaven bit iter ſich hatten empfing ſie das

aufgewühlte Meer mit hohen kochenden Seen Die wüte
ten von vorn gegen den Steven und überſchütteten die
Back mit Faſſer Bisweilen krachten ſie gegen dasMannſe haftshäuschen und rauſchten dann rechts und links

ichten überein tander ſtürzend mit einem

jäumen die verpichten ſchwarzen Nähte der
davon in
rieſelnden

Sch
S

Deckplanken entlang
Bald überfiel da den Knaben die Seekrankheit und

verſetzte ihn aus allem Wollen und Denken in die trübe
Starrheit des von ſchwerer Krankheit Erfaßten die nicht

hinauskommt und brütend verharrt

heiteres Wetter und Sonnenſchein ein
ſie den Hafen von Newegſtle erblickten

über ſich ſelbſt
Erſt als ſich

ſtellte gerade als
ſich die Krankheit

Aber weil ſie gegen Abend angekommen waren durf
ten ſie nicht mehr in den Hafen einlaufen und warfen
draußen vor der Stadt die Anker aus

Als ein Geneſender beugte ſich der Knabe die Arme

ine
karhlee

verſchränkt über die Reeling und blickte es war ſchon

P

Feierabend für
dem Lande

Hafen
Augen
bäude und Schiffe
Dunkelheit
großes Gebäude
vielen großen Fenſtern ihr

Das Schiff ſchaukelte leiſ
ſprang es plötzlich wie

ihre hellen Fenſter wie

ſeiner Ziehharmonika

man dort beim Brückenbau

m imponiert hatte war
u Hauſe entſchlüpft Aberſtellungen davon in ihm

mitten im Erzählen
Manöver geritten und auch
wohnt hatte

He wie kommſt denn

ihn Willy
Jch war doch Kadett,
Hm machte

Offizier geworden
du nicht mehr dabei biſt

mal kommen mußte

reit mit un

mische Apfelsinen u
ich hatte doch St

die Mannſchaft

eine Türe auf
die hellerleuchtete Fabrik ſeines Onkels

dort drüben am Strand gegen
die dunkle Nacht hatte abſetzen ſehen als er vom Walde
kommend heimwärts gegangen war

Jn dieſes wache Bild ſeines Jnnern drangen auf
einmal die Töne eines Heimatliedes das Chriſtian auf

ſpielte

Schmerz daß er verlaſſen und einſam war
in der Fremde ſondern auch in der Heimat

Und ſeine alte Wunde brannte
Als er zu den andern kam

lampe im Mannſchaftsraume
rauchten war gerade der Zimmermann beim Erzählen
Er hatte bei den Pionieren gedient und ſchilderte wie

Seit damals wo er dieſem Kommis

und ehe er s
wie er einſt mit ſeinem Vater im

du z

Willy wieder
Was haſt du denn ausgefreſſen daß

Einen Augenblick errötete Karl dann log er

angeſagt worden nach

Die Nacht war eingebrochen und die Stadt und der
lagen als ein feuriger
Die Lichter holten die Umriſſe einzelner Ge

nitunter mattſchimmernd aus der
nur irgendwo dicht am Strande war ein

wahrſcheinlich
LichtLicht

Lichterſtreif vor ſeinen

eine Fabrik Jie aus
in die Dunkelheit warfe und im Hirn des Knaben

Er ſah deutlich
wie er ſie einmal

in den
nicht nur

und er verfiel

die bei der
ſaßen und ihre Pfeife

die Pontons verankere
mit ſeiner Fa

Karl kein Wort mehr überjetzt drängt en ſich die Vor

wußte war er

ſo einem Brückenbau beige

zum Manöver unterbrach

verriet er ſich
da wär ich doch lieber

Da war die Auseinanderſetzung auf einmal die ein

Ja
ſerem Lateinprofeſſor bekom

men Deswegen fuhr ich nach Hamburg Das galt als
Deſertion und ich hätte nicht mehr ins Kadettenkorps
zurückdürfen Da erlaubten mir meine Eltern zur See
zu fahren

Das war die Geſchichte jenes Kadetten an deſſen
Vater er ſich um Rat gewandt hatte

Während die andern noch darüber ſprachen holte er
um ſeine Verlegenheit die nun aufklomm zu verbergen
die beiden Bilder von Vater und Mutter hervor Es
waren dieſelben die er an jenem Abend ſeinen Vater
betrachten geſehen hatte

Das ſind meine Eltern, ſagte er
Sie gingen von Hand zu Hand Als ſie an Willy

kamen meinte der So waren ſie ja wohl einmal
Karl errötete und ſagte nichts darauf
Die Wahrheit hätte er ihnen nicht erzählen können

denn ſonſt hätte er ſich ihnen ganz preisgegeben So
war dieſe Lüge ſeine Rettung geworden Aber es
ſchmerzte ihn und zerriß ihn daß es nun einmal ſo ſein
mußte

Jn dieſer Nacht er die ganze Vergangenheit wieder
lebendig und er lag wach und kämpfte mit ſeinen
Schmerzen

Aber nun hatte er ſchon einen neuen Beſitz in ſich
aus ſeinen Zielen und Wünſchen beſtehend nach denen
er gelebt hatte

Daraus vermochte ſchon die blanken Worte zu
reißen Du willſt etwas ſein und werden

Damit warf er die Schmerzen zurück und er konnte
einſchlafen bis man ihn zur Ankerwache weckte

Da ſchrieb er beim Schein der Laterne ein Gedicht
s hieß Der Ueberwinder Und es hatte zum Jnhaltdaß der Mer nſch der etwas will über Not und Elend

ja ſelbſt die Sünde hinwegmüſſe um ſeines Zieles willen

Das war etwas ganz Neues und Erhabenes das er
da erlebte wie es in hohen Flammen aus ihm ſchlug

Nun meinte er ſich wieder ſeines Dichterberufes inne
zu ſein und fühlte ſich ihm gegenüber verantwortlich

Gleich beſchloß er dieſe ſeine erſte Reiſe zur See in
Form von Reiſebildern wie er ſie bei Heine geleſen
hatte zu ſchildern

Schluß folgt

ydarin n engetrolenll
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B 309 an Haaſenſtein uSie Halle a S erbeten
Sattlergehilfen

für leichte Militärarbeit bei
hohem Lohn geſucht 789

Adolf Böning
Land wehrſtr 19DSolider zuverl verheir

Schäfer

für kleine Zuchtſchäferei
1 April geſucht Zuſchrift
m Zeugnisabſchriften u
Lebenslauf u U E 5635 a
Rud Moſſe Brüderſtr 4

Tüchtiger zuverläſſiger
Klempner u Innailat
geſucht

Albrechtſtr 43

J Laufbürſche a15 17 Jahre ſof gefucht
S Schuht aus Roland

Nlric f er 592Hiede Jerverk Hauſſer
Nebenverdienf t ere de

jeden Standes Männer u
Frauen f zwei rieſig verl
Winterartikel ſof p Jdienſt p Wochemehr 10 Pf roprft 5

Rob Faltinata0247 Schwedt a O

der Gehaltsanſprüche unter
C 483 an die Exp ds Bl

Steinlchläger
geſucht à cbm 2,60 M

Ufer Straßenmeiſter
Gröbers a320

beiter geſucht
Zu melden mit Hacke und
Schippe Sonnab vormitt
8 Uhr beim Schachtmeiſter
Krebs alte Berl Brücke
ötſſeurlehrling ſucht
O Osterharg Kl Steinſtr 3

Muler Lehrling

ſtellt noch ein 698Wilk Zanäer Niemeyerſtr 23
Suche Bäckerlehrling unt

günſtigen Bedingungen
Feinbäckerei Paul Höer

Leipzig Demmeringſtr 2
Für ein hieſiges kaufmänniſches Engros Geſchäft wird

ein Sohn achtbarer Eltern
mit guter Schulbildung zu
Oſtern als z 433

Lehrling
geſucht Off u B J 5999 an
Mudolf Moſſe Brüderſtr 4
Für unſeren Verſicherungs

betrieb ſuchen b02830
jungen Mann

ſofort einzuſtellen
Sohn brav Eltern w als

pehrling geſucht Off unter
6257 an die Exped Blutieereiaiss ſucht Ober

gärtner Jäke Seeben
vwärtnerlehring

ſtellt zu Oſtern unt günſtig
Bedingungen ein
W BRiek HandelsgärtnerZörbig a0231

lehrine
für meine Eiſenhandlung
ver ſofort oder Oſtern bei
freier Station geſucht a308
Paul Häusler

Leimbach bei Hettſtedt
Bäckerlehrling
zu Oſtern geſucht
G Witzel Hirtenſtr 14

Friſeur Lehrling Oſtern
geſucht Heinr Schliephacke
Forſterſtraße 23 767

Lehrlings Geſuch
Lehrling mit gut Schul

bildung für mein Papier
u Schreibwaren Engros
geſchäft geg monatl Ver
gütung Oſtern 1915 geſucht

773 Herm Stutzer
Fleiſcher Lehrling

zu Oſtern e ig 775
Guſtav Siedel Halle a S

StreiberſtraßeKellnerlehring
bis Jahre alt w rdzum Fertiglernen unte
günſtigen Bedingungen ſo
fort eingeſtellt a0241

Hotel Deutſcher Kaiſer
Roßla am Kuffhbäufer

Gattlerlehrling
zum 1 April 1915 geſucht

Saiilermſtr Aibrent
Geiſtſtraße 53

g Liki e wird bald
tüchtige

hießlLehriing
mit guter Schulbildg Sohnachtbarer Eltern 1 April er er i erin
geſucht 786 geſucht h350Anspach Nachkfkolger ug

Off mit Geh Anſpr unterE gen HKiüdiger
Zigarrenh Magdeburgerſtr T an die Expedition
Ein öchmledelehrling ſeien rinSohn ordentlicher Eltern theils ſie en O Frauen

wird Oſtern geſucht az13 werden eingeſtellt
Franz Götze Schmiedemſtr h0329 Wursttabrik

Gehüfte Mücheln Büſchdorferſtraße 10
Schurmadch z Kind

Breiteſtr 5 II
Gebildete

f Korreſpondenz u Kontor
Arbeiten z ſofortig Antritt
geſucht Schriftl Angebote
zu richten an 3543
Fr Hensel Haenert

Aktiengeſellſchaft
Aelt Mädch f alles geſucht

Näh L Wuchererſtr 25 H p

Junge Dame
mit gefälliger Handſchrift
bis 16 Jahre alt für ſo

fortigen Eintritt in Fabrik
Kontor geſucht Zuſchriften
m Gehaltsanſpr unt B M 5642
an Rudolf Megsoe Brüderstr 4

Mädchen
mit guten Zeugniſſen das

Größ
ausf geſ

Lehrling
unter günſtigen Bedingungen
Oſtern ge ucht 764
Alhb Micob Streiberſtr 34
Bäckerei und Konditorei

Für größeres goni re
Büro wird Oſtern mit guterLehrling

bildung
geſucht Zuſchriften unter
B Z 5662 an Rudolf Mossso
Brüderſtr 4
Fur mein Spielwaren zc
Geſchäft ſuche ich 1 April ein

Lehrling
mit guter Schulbildung

Theodor Lühr
h363

h
Leipzigerſtr 94

LehrlingShriingfür Stabeiſenhandlung
mit guter Schulbildung I bürgerlich kochen kann ſucht
wer 1 April 15 geſucht J für Anfang Februar aö213
Offert unt B 8 5547 an Frau Geheimrat FrommRud Mosae Brüderſtr 4 I MNerſeburg Grüne Str J
S S 14jahr Mädch nachm 23 Stdgeſ z Kd Beeſenerſtr 27 I

Kraft Madchen im Alter
Für meine Kunſtglaſerei

ſow Glas firmenſchildermal ſ
ich per 4 je einen Lehr v 15 16 J z Aufwartung
ling Richard Scheibe für vormittags geſucht h351
ha Forſterſtr 56 Dort 73 II IEine Verwatiung sucht

junge Dame
mit guter Schulbildung z
rechner Arbeiten Beſ Aus

Franz Otto Friſeur bild nicht erforderl Ange
Bismarckſtr 27 bote mit Gehaltsford unter

Genene B J 5639 an Rudolfe Woße Brüderſtr 4 3537Mädchen nach hier Füterbogwelche Jarantiert fg h mDumen ſtändig lobn leichte und aufs Land ſucht 781
Han ndarbeiten llelene Sens gewerbsmässige

Stellenvermittlerin Heiprigerstr

zu Hauſe anfert wollen erh zum KohlenMuſter u Anleit geg 30 Pf 2 Frauen rn
in Marken beifr Narie Kriegl S age Die Woche geſucht

Lehrling ſtellt ein
F Winter Schi niedemeiſter

Moritzkirchhof 8
Lehrling ſucht

Kempten 32 Bayern az26 787 Deiner tet n
ſofort ucht r xAnfwartung Sopbiemitt 5 1 Geſucht ſür ſofort

Ausbeſſer in ſoſort Koehfrau
W B 28 eS inerſtr St für Lazarettküche VorzuſtAnſt zuverl Mädchen tu ſch vorm 11 12 nachm 5 6 im
ged b ſof geſ Wilhelmſtr 82 Geſchäftszimmer d Reſerve

Lazaretts
Franckeſche Stiftungen
a Mädchen z Aufw für

vrm geſ Sophienſtr 25a r
Suche eine beſcheidene un
abbängige Frau welche

F

kochen kann aufs Land für
Offert u

Bl

reüdle Jaehinennäberinnen
geſ Taschenſabr Leiprigerst 7071

Schneiderin mit Nahmaf ch
wird geſ Neunhäuſer 3 II

Heiteres arbeitſ nettesFränlein od Modchen nicht
unter 285J die mit einer Hilfet Haushalt verſehen kann
geſucht Dasſelbe muß auchJ it kochen können O f mit
Gehaltsanſpr u n unt
F 466 an die Erxved d Ztg
Jg Mädch als Auffvart

f vormittag geſucht
Bismarckſtr 8 l l

Suche Kellnerin ſofort
Bmma Uesseldarth sewerdsmäbixe

ſofort oder ſpater
6857 a d Exp d

n e e
Suche f m Sohn mit

Einjähr Zeugn zu Oſtern
Lehrſtelle i Bankhauſe Off

Stellenvermittlerin Geiststr 47 I u J 449 an d Exp d BI

l 831 an die Fil ds Bl
Leipzigerſtraße 34 778

Vankbeamter
24 militärfr Gymnaſ
2 Jahre Lehrzeit Handels
hochſchule ſucht geſt a g
Zeugn u Ref p 4 od 5
dauernde Stell uod Korreſpond i BankGefl Off m Ang v Ster u d

Gehaltes erb u N 10103
an Haaſenſtein u Vogler

Leipzig bs47Maſchiniſt militärfrei
mit elektr Anlage vertraut
ſpcht Stellung Off unter

454 an d Ervp d BlFurſſerer Maler vertr
in allen Arb ſucht ſofort
Arb auch n ausw Off
erbeten an Richard Dorn
Anſtalt Nietleben C 1

Suche Stell als Fabrik
oder Kaſſenwächter Off u

456 an v Exp d BlVelt Kaufm ſucht bäusl
ſchriftl Tätigkeit

Halberſtädterſtr 2 r
Suche für meinen Sohn

welcher Luſt hat Kaufmann
zu werden eine

Lehrstelle
in einem Büro wo ihm
gleichzeitig geboten wird
nebenbei die Handelsſchule
zu beſuchen Gefl Offerten
erbitte unter T 6937 an die
Exped d Bl a0248Junger Mann
24 Jahre alt militärfrei
mit ſämtl Kontor u Lager
arbeiten vertraut ſucht per
ſofort Stellg Off u l 851
a d Fil d Bl Leipzigerſtr 34

Suche für meinen gr und
ſtr 15 j Sohn Mittelſchüler
gute Lehrſtelle in

önſtallatin und
Elektrotechnik

Off u l 871 an die Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 791
Selbſt Schuhmacher ſucht
noch Arbeit

Goetheſtr 10 Hof pt

Puhdirektrice
m Meiſterprüf ſucht leitende
Stellung evtl als Geſchäfts
oder FilialverwalterinBeſte geugniſſe zur Verfüg

e Offert unt T 6757 an
d Exped d Bl erb a 0237

DWſähr Mädch ſucht Stell
als Kranukenpflegerin S
u B 482 an die Exp d BlGeubte Dame einge arbeitet
auf Militärſachen ſucht
Heimarbeit Offerten nach

Kl Ulrichſtr 1 I l
Alleinft Frau ſ Aufw Zuerfr Niemeyerſir 16 I 4766

in beſſ Haush am liebſt n
Zum z Alleindien Off u

473 a d Exp d BlFrau der Mann i Felde
ſucht Beſch ev auch a Jusb
Off ut U S z Exp d Bl

J gevild iSte ung als Hausdame
nicht zu alleinſteh Herrw

auch auswärts Off u K 470

hneimesehuſe 1 Dam
Frauenberu

Pr kte u 2 äheres durch
pie Dr S GärtnerxS Mühlweg 29errimt u Rachhilfe

Anlerr n uſw w v
Lehrer Forſterſtr 36 II I ert

Für meine zwei Jungen
Quint u O uart ſuche ich
Penſion in gebild Famil
mit Ueberw d Schularb
Off u 461 a d Exp d Bl

Grdl Klavierunterricht
auß d Hauſe Std 75 Pf
erteilt Ella StruckGräfeſtraße 21 III
Wer ert engl Unterr Off m
Vr u 464 a d Exp d Bl

Dame
erteilt jg Mädchen u
Unterr in Stenographie

Stolze Schrey u GeſchKorreſpondenz S Tages
oder Abendſtunden

Gr Steinſtr 11 II
Privatunterricht ſa0819

für Sekundaner in Mathe
watie u Phyfik geſucht Off

T 6877 an d Exp d Bl
Oldenvarnevelt
Lehrerin dieſer Atem

gymnaſtik geſucht
Kohlſchütterſtraße 6 I

Geb frangfvss Lehr k
fless Konvers gesuneht

Wenn mögl Franux od
Sechweiz Barfüsser
strasse 7 pt I h355

el
Am 21 eine Tula Arm

banduhr verloren abzugeb
gegen gute Belohnung im
Fundhureau
Braun Nnavenpelz v Vom
naſium nach Gartenſtr verl
Abz a Belohn Gartenſtr 8 II

Portemonnaie mit Inhalt
von einem armen Mädchen
in der Leipzigerſtr verloren
Gegen Belohnung abzugeben
Leipzigerſtr 75 Fiſchladen

Gold Ring mit Zahn Andenken verl Bitte geg Bel
abzug Beeſenerſtr 15m II
Gans entflogen Finderlohn
Getlügelzunekt Anst Cröllwitz

Großer gelber Hund
zugelaufen Gegen IJnſer
tionsgebühr u Futterkoſten
abzuholen bei a319

Ausſüchtsrei

Enugter Lettewin

neneAnſt Witwe g Char M
40er möchte m ält Herrn i
Verkehr treten zw Heirat
Unterbeamter angenehm
Offert unter L 731 an die
Filiale ds Blattes Wzigerſtraße 34 4769
Beſſ Witwer Mitteſelbſt ſ Bek m nett Dame
od Witwe beh Heir Würde
auch in Geſchäft einheiragt
Off u E 465 a d Exp d Bl
Herr 38 Jahr m rentabl
Geſchäft ſucht einf älteres
Mädchen oder Witwe vom
Lande ohne Anhang mitetwas Vermögen kennen zu
lernen zwecks ſpät Heirat

a

ſteigerungsvermerks der Zimmerpolier Auguſt Banſe
eingetragene Hausgrundſtück Seebenerftraße 50a Ge
warkung Giebichenſtein Kartenblatt 1 Parzelle 2727/8pp
von 2 ar 65 qm Gährlicher Nutzungswert 2390 Marh

Halke a den 15 Januar 1915 h348Königliches Am Amtsgericht Abteilung 7
Kronen Wagen

Zwangsverſteigerung und raſelKerzen
Sonnabend den 23 d M größere Poſten gibt abvorm 10 Uhr verſteigere ch éSchwanen Drogerie

viere Poſtſtr 13 3557 Pofſtſtr 1 ez703 Autohupen d Auto z S
Bäürmfluſchen

vriſlen J Holz Riemen
f giben Sofa 1 Ver

m gut er bunsr billig

tiko Waſſchtoiletten

C F Ritter

gegen Barei

t 90a waten

Gerichtsvollzieber

Rep u Umarbeit ſorgfältig

Zwangsverſteigerung

und billig ſowie eine echte

Sonnabend den 23 Jan cr
via 10 Uhr verſtei

n u FehwammeGarnitur billig zu verkauft

gere ich hierſelbſt e 13

A Welse Aer Harkt

1 dent re Laden

ingang

regale 1 Herrenfahrrad

Küchenabſälle

und 1 Nähmaſchineprndih meiſtbietend gegen
b213

im ſüdlichen Stadtteil geſucht
Offert unt L 751 a d Filiale

Barzahlung
Lorenz

Gerichtsvollz in Halle aholz uhton
Dienstag den 26 Januar
vormittags 10 Uhr am
Ellernteiche zwiſchen Paſſen
dorf und Angersdorf
eine Partie Ellern
teils Nutz teils Brennholz
zum Selbſtabtriebe öffent uch meiſtbietend verkauft d Bl Leipzigerſtr 34 7
werden Junges Fräulein 19 JahrPaſſendorf ſucht nette Freundin k
der Gemeinde Kirchenrat unter L 711 an die Fil dl Leipzigerſtr 34 760Ferd mit Tafelwagen ſucht B

Beſchaftigung neKl Sandberg 19 Die Beleidigung die ich
gegen Frau Clara Elter
ausgeſprochen habe nehme
ich hiermit zurück und erkläreThermometer ſelbige als eine ehrliche Frau

r Zimmer u Fenſter Alleinſteh Frau wünſcht einin ihr hl i Kind Mädchen 1 Jahr in
Pflege zu nehmen Näheres

C F Ritter Niemeyerſtr 16 I 765
Leipzigerſtr 90 e306 Geſchäftsfrau tagsüber

ler e

Geſch tätig fucht Anſchl

rahmt gut und billig Ge33

n ein Abendkränzchen mit

Geſchäftsfrauen Gefl Zuer en u F 446 a d Exp

Stein 24 Holzrahmenmatr KinderbettenJoh Ewu weg y bill an Private Katalog frei
gegenüb der Schwetſchkeſtr Rsenmöbellabrit S 1 Th hbs29

ruckſachen
jeder Frt

ſchnell billig geſchmackvoll

GeneralAnzeiger an
Offert unter A 481 an dieExp ds Blattes
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